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Vorbemerkungen

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die

Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome etc.),

Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/1.Staatsprüfungen,
Diplom-, Magister- und andere akademische Prüfungen),

Doktor- und Lizentiatenprüfungen

mit Ergebnissen je Hochschule.

Dieser Bericht enthält die Daten der summarischen Erhebung der Prüfungen

nach Studiengängen und Prüfungserfolg aufgrund des Hochschulstatistikge-

setzes i.d.F. der Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGB1 I S. 453).

Ubersicht 1. Die Arten der Hochschulprüfungen (ohne Vorprüfungen) in Bayern

Staats-
Diplom

Univ-
Magi.

ster.

Kirch.

liche

Fakul-

täts-

Prüfung

Promotion

ohne L mit

vorherigeM
Abschluß-

Lizen.

tiaten-
Diplom
(FH).

Evangelische Theologie, Religionspäd-

agogik und kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie, Religionspäda-

gogik und kirchliche Bildungsarbeit

Medizin (Allgemeine, Zahn-, Tieraedizin) X

Phargazie X

Rechtswissenschaft X

Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftspädagogik

Verwaltungswesen

Soziologie
Sozialwesen
Politische Wissenschaft

Philosophie
Pädagogik

Psychologie
Lehrent an Volksschulen X

Lehraet an Sonderschulen X

Lehreat an Gymnasien/Realschulen X

Lehramt an beruflichen Schulen X

Geschichte
Kumstwissenschaft

Gestaltunq
Sprachwissenschaften

Bibliothekswesen, Dokumentation, Publi.

zistik

Sport
Mathematik, Informatik

Physik

Chemie
Lebensaittelchemie X

Biologie, Botanik, Zoologie

Geowissenschaften

Geographie
Agrar-, Forstwissenschaften, Gartenbau

Haushalts. und Ernährungswissenschaften

Brau., Getränke-, Lebensmitteltechnologia

Ingenieurwissenschaften

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X
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Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen

1. Vorprüfungen (Tabelle 1)

In fast allen medizinischen, landwirtschaftlichen, wirtschafts-, natur- und

ingenieurwissenschaftlichen Studiengängen und in sämtlichen Fachhochschul-

studiengängen werden Vorprüfungen, unterschiedlich benannt, abgenommen. In

geistes- und sprachwissenschaftlichen Studiengängen ist das nur zum kleine-

ren Teil üblich und dann landeseinheitlich nur bei Staatsprüfungen, beim Ma-

gisterstudium dagegen unterschiedlich von Hochschule zu Hochschule,

Ab Wintersemester 1976/77 sind zunehmend auch Vorprüfungen bei der Lehrer-

und Magisterausbildung erfaßt, wobei es sich hier wegen der Auebildung in

mehreren Fächern um Fallzahlen handelt. Deshalb sind Vergleiche der jetzigen

Vorprüfungsgesamtzahl mit denen früherer Jahre, die im wesentlichen Kopfzah-

len waren, sachlich nicht vertretbar und in übersicht 2 weggelassen.

übersicht 2. Vorprüfungen in wissenschaftlichen Studiengängen in Bayern 1979/80

Fächergruppe •

Teilnehaer an

Vorprüfungen

darunter nicht bestanden

aännlich weiblich ins esant

nännl. weibl. insges. Zahl % Zahl X Zahl X

Sprach- und Kulturwissenschaften 1 030 1 090 2 120 121 11,7 131 12,0 252 11,9

Wirtschafts-u.Gesellschaftswissehschaften 1 219 437 1 656 160 13,1 69 15,8 229 13,8

Mathenatik, Naturvissenschaften 1 752 808 2 560 317 18,1 126 15,6 443 17,3

Allgemeine Nedizin 1 318 739 2 057 182 13,8 89 12,0 271 13,2

Zahnmedizin 178 58 236 18 10,1 4 6,9 22 9,3

Veterinäraedizin 154 114 • 268 42 27,3 17 14,9 59 22,0

Agrar-, Forst- u. Ernährungswissenschaften 594 263 857 319 53,7 124 47,1 443 51,7

Ingenieurwissenschaften 2 492 169 2 661 1 107 44,4 61 36,1 1 168 43,9

Kunst, Kunstwissenschaft 23 39 62 - - - -

Lehramt an beruflichen Schulen 100 12 112 40 40,0 5 41,7 45 40,2

Insgesamt • 8 860 3 729 12 589 2 306 26,0 626 16,8 2 932 23,3

Soweit in Teilbereichen durchgängig Vorprüfungen abgenommen wurden, sind

Zeitvergleiche möglich. Die Zahl der in wissenschaftlichen Studiengängen

bestandenen Vorprüfungen betrug in Bayern

is in

Mathematik, Naturvissenschaften Ingenieur- Agrar-, Forst-,

Prüfungs- Human- Veterinär. Oiplom- Lehramts- wissen- Ernährungs-

jahr medizin medizin studiengänge schaften wissenschaften

1971/72 1 524 89 881 ' 587 165

1972/73 1 568 88 791 . 573 180

1973/74 1 662 95 813 . 834 191

1974/75 1 674 134 ' 825 . 752 187

1975/76 1 582 139 911 . 1 063 400

1976/77 1 589 155 1 009 . - 1 213 409

1977/78 1 716 183 1 278 853 1 342 439

1978/79 1 611 221 1 575 727 1 456 416

1979/80 2 000 209 1 583 408 1 493 414
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Teilnehaer an darunter nicht bestanden 

Fächergruppe Vorprüfungen sännlich veiblich insgesamt 
wännl, |weibl,. | insges, |Zahl Fi Zahl ı Zahl p 

Sprach- und Kulturwissenschaften 1030 | 1 090 2 120 121} 11,7 131 | 12,0 252 11,9 
Wirtschafts-u.Gesellschaftswissenschaften 1219 437 1656 160 | 13,1 69 | 15,8 229 13,8 
Mathematik, Naturwissenschaften 1752 808 | 2 560 317 | 18,1 126 | 15,6 443 11,3 
Allgemeine Medizin 1318 739 2 057 182) 13,8 89 | 12,0 2n 13,2 
Zahnmedizin 178 58 236 18 | 10,1 4 | 6,9 22 9,3 
Veterinäraedizin 154 114 268 42) 27,3 17 | 14,9 59 22,0 
Agrar=, Forst- u, Ernährungswissenschaften 594 263 857 319 | 53,7 124 147,1 | 443 51,7 
Ingenieurwissenschaften 2 492 169 2661 |1 107 | 44,4 61 1 36,1 | 1 168 43,9 
Kunst, Kunstwissenschaft 23 39 I. 62°: - = - - - = 

Lehramt an beruflichen Schulen 100 12 112 40 | 40,0 5 141,7 45 40,2 

Insgesamt 8 860 | 3 729 | 12 589 |2 306 | 26,0 626 | 16,8 | 2 932 23,3                   
Soweit in Teilbereichen durchgängig Vorprüfungen abgenommen wurden, sind 

Zeitvergleiche möglich. Die Zahl der in wissenschaftlichen Studiengängen 

bestandenen Vorprüfungen betrug in Bayern 

im in 

Hathematik, Naturwissenschaften Ingenieur Agrar-, Forst-, 

Prüfungs- Human- Veterinär- Diplon- Lehrants- wissen- Ernährungs- 

jahr medizin sedizin studiengänge schaften wissenschaften 

1971/72 1524 89 881 j 587 165 
1972/73 1 568 88 791 P 573 180 
1973/74 1 662 9% 813 a 83% 191 
1974/75 167% 134 825 . 152 187 
1975/76 1 582 139 911. " 1.063 400 
1976/77 1589 155 1.009 F : 1213 409 
1977/78 1716 183 1 278 853 1 342 439 
1978/79 11 221 1595 127 1456 416 
1979/80 2 000 209 158 408 1493 14



- 5 -

Die Anteile in den Ubersichten 2, 3 und 5 geben an, wievie1e der abgelegten

Prüfungen eines Prüfungstermins erfoIglos verliefen, besagen aber nicht,

wieviele Kandidaten endgültig ohne Erfolg blieben. Auffallend ist der

im Vergleich zu wissenschaftlichen Studiengängen erheblich höhere durch-

schnittliche Anteil nicht bestandener Vorprüfungen in Fachhochschulstu-

diengängen. hechnerisch betrachtet liegt das wesentlich an dem größeren

-Gewicht und dem höheren Anteil erfolgloser Vorprüfungen in Ingenieurfä-

chern an den Fachhochsehulen. Von den Vorprüfungen an den Universitäten

werden nur rund 20 % in einem Ingenieurfach abgelegt und davon sind etwa

40 % erfolglos; an den Fachhochschulen entfällt dagegen die Hälfte der

Vorprüfungen auf Ingenieurfächer umd nahezu 60 % davon sind erfolglos.

Wenn bei Betrachtung der Vorpräfungsgesamtzahl Frauen erfolgreicher er-

scheinen, so liegt das teilweise.an ihrer Studienwahl. Sie wählen be-

trächtlich häufiger ein Studiumrfür ein Lehramt, in Sozialwesen oder Re-

ligionspädagogik in dem Männer wie Frauen bessere Ergebnisse erreichen.

Ubersicht 3. Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen in Bayern 1979/80

Fächergruppe

Teilnehmer an

Vorprüfungen

darunter nicht bestanden

• männlich weiblich insgesamt

männl.• weibl Insges. lahl % • Zahl % Zahl

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit 74 102 176 16 21,6 • 13 12,7 29 16,5

Wirtschafts- u. Gesellschaftswissenschaften 2 316 2 016 4 332 964 41,6 592 29,4 1 556 35,9

Mathematik, Naturwissenschaften 287 88 375 169 58,9 49 55,7 218 58,1

Agrar-, Forst- u. f‚rnährungswissenschaften 385, 157 • 542 163 42,3 65 41,4 228 42,1

Ingenieurwissenschaften 5 341 644 5 985 3 169 59,3 407 63,2 3 576 59,7

Gestaltung • 119 150 269 29 24,4 30 20,0 59 21,9

Insgesamt 8 522 3 157 11 679 4 510 52,9 1 156 36,6 5 666 48,5

Prüfungsjahr 1978/79 8 260 2 898 11 158 4 057 49,1 970 33,5 5 027 45,1

1977/78 8 713 2 783 11 496 4 504 51,7 912 32,8 5 416 47,1

1976/77 9 021 2 107 11 128 4 593 50,9 602 28,6 5 195 46,7

1975/76 7 602 1 887 9 489 3 799 50,0 447 23,7 4 246 44,7

2. Abschluenrüfungen (Tabellen 2 und 4)

2.1 Entwicklung der Absolventenzahl

Die.Zahl der Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge erreichte

im Prüfungsjahr 1976/77 ein vorläufiges Maximum; 12 421 deutSche Absolven-

ten bestanden die Abschlußprüfung, rund 3000 oder 32,3 mehr als 1970/71.

Seitdem ist die Prüfungszahl rückläufig; im Berichtsjahr 1979/80 waren

10 901 deutsche AbsolVenten erfolgreich, rund 1 (:)0 oder 12,2 % weniger

als 1976/77, um 4,6 % weniger als im Vorjahr. Ursächlich für das Auf und

Ab in der vergangenen Dekade war die Entwicklung der Lehramtsprüfungen.
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Teilnehmer an darunter nicht bestanden 

Fächergruppe Vorprüfungen - männlich weiblich insgesamt 

männl.| weibl. insges.| Zahl % Zahl j Zahl y. 

keligionspädagogik und kirchliche 

Bildungsarbeit | 102 | 1% 161 21,61 93) 12,7 29 | 16,5 
Wirtschafts- u. Gesellschaftswissenschaften] 2 316 |2 016 | 4 332 964 | 41,6 592 | 29,4 | 1556 | 35,9 
Mathematik, Naturwissenschaften 287 88 375 169 | 58,9 49) 55,7 218 | 58,1 
Agrar-, Forst- u, Ernährungswissenschaften | 385, 197 542 163 | 52,3 65 | 41,4 228 | 42,1 
Ingenieurwissenschaften 5 341 644 15985 13 169 | 59,3 407 1 63,2 | 3576 | 59,7 
Gestaltung 119 150 269 |. 29 | 24,4 30 | 20,0 59 | 21,9 

Insgesamt 8 522 13 157111 679 Ja 510 | 52,9 | 1156 | 36,6 | 5 666 | 48,5 

Prüfungsjahr 1978/79 8 260 12838 11 158 14 057 | 49,1 901 33,5 5027 | 45,1 

1977/78 8 713 12783 111496 |4 504 | 51,7 912 | 32,8 5416 | 47,1 

1976/77 9.021 |2 107 11 128 |u 593 | 50,9 602 | 28,6 | 5195 | 46,7 

50,0 447 23,7 4246 | 44,7             1975/16 1602 11887 19 489 13 799 

  

2. Abschlußprüfungen (Tabellen 2 und 4) 

2,1 Entwicklung der Absolventenzahl 

Die Zahl der Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge erreichte 

im Früfungsjahr 1976/77 ein vorläufiges Maximum; 12 421 deutsche Absolven- 

ten bestanden die Abschlußprüfung, rund 3000 oder 32,3 ;; mehr als 1970/71. 

Seitdem ist die Prüfungszahl rückläufig; im Berichtsjahr 1979/80 waren 

10 901 deutsche Absolventen erfolgreich, rund 1 500 oder 12,2 % weniger 

als 1976/77, um 4,6 % weniger als im Vorjahr. Ursächlich für das Auf und 

Ab in der vergangenen Dekade war die Entwicklung der Lehramtsprüfungen.



Übersicht 4. Erfolgreiche Abschlußprüfungen wissenschaftlicher
Studiengänge in Bayern

Fächergruppe bzw,

Lehramtsart

Erfolgreiche deutsche Absolventen

Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/7i 1971/72 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80

Insgesamt
darunter in (für)

5 331 8 655 9 390 9 959 10579 11 74812421 11 703 11 424 10 901

Theologie 230 270 195 199 148 136 131 144 168 223

Rechtswissenschaft 718 681 811 • 927 616 517 572 676 834 885

Wirtschaftswissenschaften 534 835 840 785 840 901 922 960 1 025 891

Soziologie, Psychologie, Pädagogik 31 98 215 208 276 352 487 504 505 594

Naturwissenschaften 543 767 776 824 713 885 792 886 891 913
Humanmedizin (einschl. Zahnmedizin) 446 916 1 197 1 277 944 1 387 902 973 1 404 1 511

Veterinärmedizin 60 70 91 157 77 71 101 103 128 118

Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaften 113 164 154 169 169 185 229 213 317 346

Ingenieurwissenschaften 566 830 779 660 399 798 890 914 952 935

lehramt an Volksschulen 1 122 1 896 2 294 2 470 3 299 3 555 3 945 2 717 1 835 1 434

lehramt an Gymnasien 531 1 030 929 978 1 324 1 333 1 629 1 822 1 700 1 606

lehramt an Realschulen

lehramt an beruflichen Schulen

(einschl„ Diplom-Handelslehrer)

170

96

723

82

640

128

769

126

802

314

645

280

612

361

581

346

408

326

297

348

lehramt an Sonderschulen 195 195 271 308 302 364 205

Im gesamten, mit Tabelle 4 a beschriebenen Zeitraum seit 1960 sind deutlich .

zwei Perioden starken Wachstüms der jährlichen AbsolVentenzahl erkennbar.

Die ältere liegt in der ersten Hälfteder sechziger Jahre, in der die Ab-

solventenzahl bis 1965/66 auf das1,6-fache von 1960/61 stieg. Ursächlich

dafür-war leicht überviegend, gemessen an der Differenz der Absolventenzah›-
•len beider Jahre, die Verdoppelung der Lehramtsprüfungszahl; die anderen

Prüfungen stiegen gleiehzeitig auf das 1,4-fache. Hierauf schlossen-sich

einige Jahre geringeren Anstiegs an. In der ersten Hälfte der siebziger

Jahre folgt dann der zweite Wachstumsschub, nun aber fast ganz von den Lehr-

antsprüfungeh getragen, besonders für die Lehrämter an Volksschulen und Gym-

nasien, die 1976/77 um 1 650 bzw.700 mehr erfolgreiche Absolventen hatten als

1970/71. Die Lehramtsprüfungen übertrafen nun die übrigen Abschlüsse und er-

reichten wie die Gesamtheit 1976/77 ihr Maximum. Danach gingen sie stark zurück;

. 1979/80 bestanden rund 2 500 (63,7 %) weniger Absolyenten die Staatsprüfung für

das Iehramt an Volksschuleh-als 1976/77, während gleichzeitig entgegen den vor-

hergehenden zehn Jahre die Nicht-Lehramtsprüfungen kräftig zunahmen, gewisserma-

ßen ihren zweiten Wachstumsschub hachholten, ohne jedoch volle Kompensation

geben zu können Das nhrte zu den ab 1977/78 leicht sinkenden Absolventenge-

samtzahlen, 1979/80 wurden rund.doppelt soviel Abschlußprüfungen wie 1960/61

erfolgreich abgelegt, Lehramts- wie Nicht-Lehramtsprüfungen gleicherweise,• so
daß die alie Relation 1/3 Zu 2/3 Anteil an der Gesamtheit wieder hergestellt

ist. Aufgrund der Studentenzahlen ist mit einem weiteren Absinken der Lehramts-

prüfungen zu rechnen. Der bisherige Rückgang verminderte die Zahlen der männ-

lichen wie der weiblichen Absolventen dieser Prüfungsarten um jeweils rund. 1 500.

Da die Gesamtzahl der weiblichen Absolventen erheblich kleiner ist als die der

männlichen, sank der Anteil der Frauen unter den Absolventen insgesamt von -38,3 %

Übersicht 4. Erfolgreiche Abschlußprüfungen wissenschaftlicher 

Studiengänge in Bayern 
  

  

  

  

  

Erfolgreiche deutsche Absolventen 
Fächergruppe bzw. Prüfungs jahr 

Lehrantsart 1960/61] 1955 766 | 1370 ° i] 1971772] 1974 775) 1975/76 1976/77] 1977/78 |1978/79| 1979/80 

Insgesant 5331 | 8 655 | 9 395 | 9 959 |i0 579 | 11 74812 #21 111 703 111 424 |10 901 
darunter in (für) 
Theologie. 230 270 195 199 148 136 131 144 168 223 

Rechtswissenschaft 718 681 811 | 927 616 |. 517 572 676 834 885 
Kirtschaftswissenschaften 534 835 840 185 840 901 I 922 960 110295 |. 891 

Soziologie, Psychologie, Pädagogik 31 98 215 208 276 352 487 504 505 594 
Naturwissenschaften 543 167 776 824 113 885 192 886 891 913 
Humanmedizin (einschl, Zahnnedizin) 446 916 ı 1197 | 1 277 Y44 | 1 387 902 973 | 1404 | 1 511 
Veterinärnedizin 60 70 Il 97|.7 n\ mıj 1093| 1288| 118 
Agrar-, Forst-, Ernährungswissenschaftenl 113 164 154 169 169 185 229 213 317 346 
Ingenieurwissenschaften 566 830 719 660 399 798 890 914 952 935 
Lehramt an Volksschulen 1122 | 1896 | 2 295 | 2470| 3 299 | 3555 13945 | 2717 | 1835 | 1 434 
Lehramt an Gymnasien 531 | 1 030 99 978 | 1 324 1 1333 11629 | 1 822 | 1 700 | 1 606 
Lehramt an Realschulen 170 123 640 769 802 645 612 581 408 297 

. Lehramt an beruflichen Schulen 

(einschl. Diplon-Handelslehrer) 96 82 128 126 314 280 361 346 328 348 

Lehramt an Sonderschulen n r 2 195 19 2 308 302 364 205                   
Im gesamten, mit Tabelle 4 a beschriebenen Zeitraum seit 1960 sind deutlich 

zwei Perioden starken wWachstüns der jährlichen Absolventenzahl erkennbar. 

Die ältere liegt in der ersten Hälfte der sechziger Jahre, in der die Ab- 

solventenzahl bis 1965/6€ auf das 1,6-fache von 1960/61 stieg. Ursächlich 

dafür war leicht überwiegend, gemessen an der Differenz der Absolventenzah- 

len beider Jahre, die Verdoppelung der Lehramtsprüfungszahl; die anderen 

Prüfungen stiegen gleichzeitig auf das 1,4-fache. Hierauf schlossen sich 

einige Jahre geringeren Änstiegs an. In der ersten Eälfte der sickelser 

Jahre folgt dann der zweite Wachstumsschub, nun aber fast ganz von den Lehr- 

amtsprüfungen getragen, besonders für die Lehrämter an Volksschulen und Gym- 

nasien, die 1976/77 um 1 650 bzw. 700 mehr erfolgreiche Absolventen hatten als 

1970/71. Die Lehramtsprüfungen übertrafen nun die übrigen Abschlüsse und er- 

reichten wie lie Gesamtheit 1976/77 ihr Maximum. Danach gingen sie stark zurück; 

. 1979/80 bestanden rund 2 500 (63,7 %) weniger Absolventen die Staatsprüfung für 

das Lehramt an Volksschulen als 1976/77, während gleichzeitig entgegen den vor- 

hergehenden zehn Jahre die Nicht-Lehramtsprüfungen kräftig zunahmen, gewisserma- 

Ben ihren zweiten Wachstumsschub nachholten, ohne jedoch volle Fonpensahion 

geben zu können. Das führte zu den ab 1977/73 leicht sinkenden Absolventenge- 

samtzahlen. 1979/80 wurden rund doppelt soviel Abschlußprüfungen wie 1960/61 

erfolgreich abgelegt, Lehramts- wie Nicht-Lehrantsprüfungen gleicherweise, so 

daß die alte Relation 1/3 zu 2/3 Anteil an der Gesantheit wieder hergestellt 

ist, Aufgrund der Studentenzahlen ist mit einem weiteren Absinken der Lehramts- 

prüfungen zu rechnen. Der bisherige Rückgang verminderte die Zahlen der männ- 

lichen wie der weiblichen Absolventen dieser Prüfungsarten um jeweils rund 1 500. 

Da die Gesamtzahl der weiblichen Absolventen erheblich kleiner ist als die der 
f 

männlichen, sank der Anteil der Frauen unter den Absolventen insgesamt von 38,3 %
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1976/77 auf zuletzt 35,9 %.

Innerhalb der Nicht-Lehramtsprüfungen, die sich in den vergangenen 20 Jah-

ren verdoppelten, zeigen sich unterschiedliche Entwicklungen. Merklich

schwächer stiegen die Absolventenzahlen in den Wirtschafts- und Inge-

nieurwissenschaften, besonders aber in Rechtswissenschaft. Gemeinsam ist

hier die Verringerung sogar der absoluten Abschluftahleh Anfang bis Mit-

te der sieb2iger Jahre und ein folgender Anstieg bis 1979/80, bei den

Wirtschaftswissenschaften auf das 1,8-fache, bei den Ingenieurfächern auf

das 1,7-fache und bei Jura auf das 1,2-fache der Zahlen von 1960/61. In

Mäthematik und Physik folgten auf bis 1975/76 durchschnittlich gestiegene,

in Chemie auf ungefähr konstante Absolventenzahlen in den letzten vier

Jahren weniger Abschlüsse. In Allgemeinmedizin ist dagegen, nach Verdop-

pelung schon in der ersten Hälfte der sechziger Jahre und dann zögern-

dem Anstieg auf das 2,5-fache bis Mitte der siebziger Jahre, gerade in

deh beiden letzten Berichtsjahren eine Steigerung auf das 3,5-fache des

Standes von 1960/61 zu verzeichnen. Auch Theologie hatte in den letzten

Jahren wieder steigende Absolventenzahlen und Pädagogik mit Magister-

oder Dip1omabsch1u2 entwickelte sich ab Mitte der siebziger Jahre, wohl

als Reaktion auf abnehmenden Schullehrerbedarf und steigende Erwachse-

nenbildungsaktivitäten, zu einem Fach mit mehr Absolventen als beispiels-

weise in Zahnmedizin, Pharmazie oder Maschinenbau.

Die Ingenieurwigsenschaften zeigen damit eine ähnliche Entwicklung wie

einige nichttechnische oder naturwissenschaftliche Fächer, und die schwa-

che Entwicklung bei den Absolventenzahlen, die analog sohon fünf Jahre

früher bei den Studienanfängern beginnt, setzte lange vor der Oberstufen-

reform der Gymnasien ein. Deshalb können Oberstufenreform oder einelokale

Technologiefeindlichkeit schwerlich Ursachen eines in jüngster Zeit be-

klagten Ingenieurmangels sein, der außerdem angebots- wie nachfrage-

seitig verursacht sein kann. Eher sieht es so aus, da2 der enorme frühere

Lehrerbedarf einen Sog ausübte, der ohne zunehmende Abiturientenzahl die

Absolventenzahlen anderer universitärer Ausbildungsgänge noch stärker be-

einträchtigt hätte. Insgegamt ergibt sich doch das Bild einer erstaun-

lichen Anpassung der Ausbildung an wechselnde Beschäftigungsmöglichkeiten,

deren Strukturveränderungen eine zeitlich und quantitativ genaue Ab-

stimmung kaum erwarten lassen.

Für die Ausbildung von Ingenieuren sind weniger die Universitäten, son-

dern mehr noch die Faöbhochschulen van'Bedeutung, die zwei von drei neuen

Ingenieuren ausbildeh. Ungünstig für die Deckung des Ingenieurbedarfs war,

da2 auf die Anfang bis Mitte der siebziger Jahre verringerten Absolventen-
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rob

Fächergruppe

Teilnehmer an Abschlutiprüfungen

Oeutsche Ausländer

männ-
lich

weib-
lich

darunter nicht bestanden
insge-
samt männlich

Zahl %
weiblich

Zahl I %

insgesamt

Zahl I %

ins-

ge-
samt

darunter
nicht bestanden

Zahl

Sprach- und Kulturwissenschaften

Wirtschatts- und Gesellschafts-

wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften

Allgemeine Medizin

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Lehramtsprüfungen

Insgesamt

Prüfungsjahr 1978/79

1977/r
1976/77
1975/76
1974/75

Weligionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften

Agrar-, Forst- und frnährungs-

wissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Gestaltung

Insgesarnt

Prüfung-sjahr 1978/79

1977/78
• 1976/77
- 1975/76

660

2 098

740

1 039

16

91

289

1 307

86

1 860

8 324

8 639
8 648
9 095
8 890
7 935

a) Wissenschaftliche StudIengänge

355

730

245

421

37

27

124

51

75

2.375

4 440

4 574
4 964
5 232
4 464
4 178

1 015

2 828

985

1 460

191

118

413

1 358

161

4 235

12 764

13 213
13 612
14 327
13 354
12 113

36

419

61

99

1

43

408

267

1 334

1 343
1 380
1 429
1 231
1 067

),,

20,0

8,2

9,5

0,6

11 I 3,1

171

8

40

23,4

3,3

9,5

14,9 24 19,4

31,2 15 29,4

1 1,3

14,4 259 10,9

16,01 529 11,9

15,5 446 9,8
16,0 529 10,7
15,7 477 9,1
13,8 375 8,4
13,4 467 11,2

b) Fachhochschuistudiengänge (Graduierungen)

43

2 375

98

246

2 567

102

5 431

5 242
4 035
3 213
2 582

83

1457

21

64

249

103

1 977

126

3 832

119

310

2 816

205

7 408

5

476

20

19

381

18

919

11,6

20,0

20,4

7,7

14,8

17,6

16,9

1 865 7 107 802 15,3
1 407 5 442 718 17,8
759 3 972 501 15,6
522 3 104 597 23,1

47

-590

69

139

1

4,6

20,9

7,0

9,5

0,5

67 16,2

423 31,1

1 0,6

526 12,4

1 863 14,6

1 789 13,5
1 909 14,0
1 906 13,3
1 606 12,0
1 534 12,7

4 4,8 9 7,1

203 13,9 679 • 17,7

5 23,8 25 21,0

9 14,1 28 • 9,0

42 16,9 423 15,0

16. 15,5 34 16,6

279 14,1 1 198 16,2

193 10,3 995 14,0
145 10,3 -863 15,9
114 1 15,0 .615 15,5
70 I 13,4 667 21,5

72

71

39

90

8

9

5

56

20

18

388

397
366
411
396
291

1

29

2

2

63

6

103

99
119
97
121

3 I 4,2

16

2

15

22,5

5,1

16,7

1 20,0

22 39,3

2 10,0

7 38,9

68 17,5

69 17,4
68 18,6
75 18,2
49 12,4
54 18,6

4 13,8

3 4,8

- -

7 6,8

10 10,1
12 10,1
11 11,3
24 19,8
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Teilnehmer an Abschlußprüfungen 
  

  

  

        

Deutsche Ausländer 

Fächergruppe ut | abe |ües- darunter nicht bestanden ins-| darunter 

lich [lich | samt männlich weiblich insgesamt | ge- [nicht bestanden 
Zahl | 2 Zahl | Z | 7ahl j£ sant| Zahl | 1             
  

a) Wissenschaftliche Studiengänge 

Sprach- und Kulturwissenschatten 66 351105) 361 5,5 11 3,1 4 | 4,6 12 3 4,2 

kirtschafts- und Gesellschafts- r 

wissenschaften 2 098 130) 2828| 419 | 20,0 171 23,4 .590 120,9 N 16 22,5 

                        

Mathenatik, Naturwissenschaften Th 245 985 61 8,2 8 3,3 69 | 7,0 39 2? 5,1 

Allgemeine Medizin 1.039 „211 14601 99 | 9,5 40 9,5 139 | 9,5 % 715 | 16,7 

Zahnmedizin 1:4 37 191 1) 0,6 - - 110,5 B - = 

Veterinärnedizin „I 27 118 - = - - -| .- 9 - - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 289 124 413) 43 | 14,9 24 | 19,5 67 116,2 5 1 | 20,0 

Ingenieurwissenschaften 1 307 611 1358| 408 | 31,2 15 | 29,4 423 131,1 5622 | 39,3 

Kunst, Kunstwissenschaft 66 75 161 - - 1 1,3 11 0,6 20 2 | 10,0 

Lehrantsprüfungen 1860 | 2.375| 4 235] 267 | 14,41 259 | 10,9 526 112,4 18 7\ 38,9 

Insqaesamt 8 324 | 4 440 112 76411 334 | 18,0 529 11,9 | 1863 | 14,6 388 68 11,5 

Prüfungs jahr 1978/79 8.639 | 4 57% 113 21311 343 | 15,5) 446 9,8 | 1 789 |13,5 3971| 69 | 17, 
19777: 8 648 | 4 964 | 13 612|1 380 | 16,01 529 | 10,7 | 1 909 | 14,0 3660| 68 | 18,6 
197E/M 9.095 | 5 232 | 14 327]1 429 | 15,7) 477 9,11 1906 113, 4111 951 18,2 
1975/76 8 890 | 4 464 | 13 35411 231 | 13,8) 3% 8,4 | 1 606 |12, .396| 49 | 12,4 
1974/75 7935 | 4 178 | 12 11317 067 | 13,45 467 | 11,2 | 1534 [12, 291] 5% | 18,6 

b) Fachhochschuistudiengänge [Graduierungen) 

                        

Religionspädagogik und kirchliche 

Bildungsarbeit 43 83 126 5 | 11,6 4 4,8 9| 7,1 1 = - 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 2395114571 3832) 476 | 20,01 203 | 13,9 679 | 17,7 29 4) 13,8 

Mathematik, Naturwissenschaften 98 21 119 20 | 20,4 5 I 23,8 25 | 21,0 2 - - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 246 64 301 9| 7,7 9 | 18,1 28 |: 9,0 2 - - 

Ingenieurwissenschaften 2 567 2491 2816) 381 | 14,8) 42 | 16,9 423 | 15,0 63 3 4,8 

Gestaltung 102 103 2055| 18 | 17,6 16.) 9,5 34 | 16,6 6 - - 

Insgesant Sag li! 1 7 | 68 

Prüfungs jahr 1978/79 1522| 1865| 71071 802 | 15,31 193 | 10,3 995 | 16,0 97 70) 10,1 
. 1977/18 40% | 1407| Saal ABl 17,81 145 | 30,2 863 | 15,9 1199| 12 | 10,1 

1976/77 3231 | 39721 501 15,61 1a 1,0 615 | 15,5 97) 11 | 11,3 
1975/76 2 582 5221 3 1041 5971| 23,1 1% 1 13,4 667 | 21,5 121] 24 | 19,8
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zahlen der Universitäten in den Prüfungsjahren 1974/75 und 1975/76 auch

an den Fachhochschulen deutlich niedrigere Absolventenzahlen in den tech-

nischen Fächern folgten. Beides zusammen kann durchaus zu einem spürbaren

Ingenieurmangel beigetragen haben. Aber auch an den 17achhochschulen war

das keine spezielle 2ntwicklung, hatte das seine Parallele z. B. in der

Fachrichtung Betriebswirtschaft und seine Ursache wenigstens teilweise im

tbergang von der drei- zur vierjährigen StÜdiendauer, weil bei Gründung

der Fachhochschulen zwei Praxissemester in das Studium integriert wurden.

Inzwischen sind die AbSolventenzahlen wieder gestiegen. Nach knapp je

2 500 Graduierten insgesamt in den Prüfungsjahren 1974/75 und 1975/76 leg-

ten ih den beiden folgenden Jahren rund 3 400 bzw. 4 500 Deutsche die Ab-

schluPprüfung erfolgreich ab, jeweils um ein hrittel mehr.gegenüber deffi

Vorjahr. 1978/79 waren es 4 833 (~ 7,6 %) und im Berichtsjahr 1979/80

5 020 (-1- 3,9 %) erfolgreiche deütsche Absolventen von Fachhochschulstu-

diengängen, jeweils nicht mitgezählt die Eayer. Beamtenfachhochschule,

die in diesen beiden Jahren. 1 279 bzw. 1 190 Absolventen hatte. Es ist

allerdings abzusehen, daß in den technischen Päshern wegen der 1977 bis

1979 gegenüber den drei vorhergehenden Jahren um 14 niedrigeren Studien-

anfängerzahlen nuch einer üblichen Studiendauer von i1,5 Jahren niedrigere

Absolventenzahlen folgen werden.

2.2 ,Quote nicht bestandener Prüfungen

Der Anteil nicht bestandener Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studien-

gänge lag ln den zehn Jahren vor dem Berichtsjahr immer zwischen 12 und

14 %, hatte in den letzten vier Jahren leicht steigende Tendenz und betrug

im Berichtsjahr 14,6 %. Bei den Fachhochschulstudiengängen war dieser An-

teil in den Prüfungsjahren 1973/74 bis 1975/76 auf über 20 gestiegen,

liegt aber seitdem wegen der wieder besseren Prüfungsergebnisse in den

Ingenieurfächern bei rund 16 %. Damit sind nicht.bestandene Abschlußprü-

fungen in den Ingenieurfächern an den Fachhochschulen in den letzten Jah-

ren mit etwa 15 relativ seltener als an den Universitäten, wo seit Jah-

ren etwa 30% der Abschlußprüfungen erfolglos verlaufen. Wegen der umge-

kehrten Situation bei der Vorprüfung, für die die Anteile nicht bestande-
,
ner Prüfungen im Jahr 1979/80 typisch sind, dürfte es beim Fachhochschul-

studium aber eher häufiger vorkommen, an der Vor- oder Abschlußprüfung zu

scheitern.
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Ingenieurmangel beigetragen haben. Aber auch an den Fachhochschulen war 

das keine spezielle Entwicklung, hatte das seine Parallele z. B. in der 

Fachrichtung Betriebswirtschaft und seine Ursache wenigstens teilweise im 
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2.2 Quote nicht bestandener Prüfungen 

Der Anteil nicht bestandener Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studien- 

gänge lag in den zehn Jahren vor dem Berichtsjahr immer zwischen 12 und 

14 %, hatte in den letzten vier Jahren leicht steigende Tendenz und betrug 

im Berichtsjahr 14,6 X. Bei. den Fachhochschulstudiengängen war dieser An- 

teil in den Prüfungsjahren 1973/74 bis 1975/76 auf über 20 % gestiegen, 

liegt aber seitdem wegen der wieder besseren Prüfungsergebnisse in den 

Ingenieurfächern bei rund 16 %. Damit sind naht ‚bastandene Abschlußprü- 

fungen in den Ingenieurfächern an den Fachhochschulen in den letzten Jah- 

ren mit etwa 15 relativ seltener als an den Universitäten, wo seit Jah- 

ren etwa 30% der Abschlußprüfungen erfolglos verlaufen. Wegen der umge- 

kehrten Situation bei der Vorprüfung, für die die Anteile nicht bestande- 

ner Prüfungen im Jahr 1979/80 typisch sind, dürfte es beim Fachhochschul- 

studium aber eher häufiger vorkommen, an der Vor- oder Abschlußprüfung zu 

scheitern.
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1979/80 wurden insgesamt 2 246 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Vor-

jahr 2 128). Das waren fast 80 mehr äls im Jahre 1960/61, aber um 1

weniger als im Jahr 1970/71. Besonders in den sprach- und geisteswissen-

schaftlichen, teilweise auch in naturwissenschaftlichen Fachgebieten ist

eine Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung möglich, Auf diese

erwarben 1979/80 153 Yandidaten den Doktortitel (Tabelle 2 a). In den

meisten Pällen besitzen.dieloktoranden jedoch schon einen akademischen

Abschluß. lm Prüfungsjahr 1979/80 wurden 2 093 DoktorprUfungen erfolgreich

abgelegt (Tabelle 3), denen eine Abschlußprüfung vorausging, am häufig-

sten in der Allemeinen Medizin und Zahnmedizin,- in Chemie und Physik.

Übersicht 6. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in
Bayern 1979/80

Fächergruppe

bzw.

Studienfach

Universität Techn.

Univ.

Mün-

chen

Hoch--

schule

f.Phile

sophie

München

Hoch-

schule

d.Bundes-

wehr Mün-

chen 1)

Augs-

burg

Ram-

berg

Ray-

reuth

Eich-

stätt

Er-

langen-

Nürnbg.

Mün-

• chen
Passau

Regens-

burg

Würz-

burg

Sprach- und Kulturwissen-

schaften ohne Theologie X X X X X X X X X X X X

Katholische Theologie X X X X X X

Evangelische Theologie Y, v
A X

Sport X X X X

Wirtschafts- und GeselI-

schaftswissenschaften

ohne Rechtswissenschaft X X X X X X X X X X

Rechtswissenschaft X X X X X X X

Mathematik, Natur-

wissenschaften X X X X X X X X X X

Medizin (Allgemein-Medizin) X X X X

/ahnmedizin X X X X

Veterinärmedizin X

Agrar-, Forst- und Er-

nährungswissenschaften X X X

Ingenieurwissenschaften X X X

Kunstwissenschaft X X X X X X X X

1) Promotionsordnung vom 11.09.1980
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3, Doktorprüfungen (Tabellen 2 a unä 3) 

1979/80 wurden insgesamt 2 246 Doktorprüfungen erfolgreich abgelegt (Vor- 

  

4 

jahr 2 128). Das waren fast 30 /, mehr als im Jahre 1960/61, aber um I 

weniger als im Jahr 1970/71. Besonders in den sprach- und geisteswissen- 

schaftlichen, teilweise auch in naturwissenschaftlichen Fachgebieten ist 

eine Promotion ohne vorherige Abschlußprüfung möglich, Auf diese leise 

erwarben 1979/80 153 Kandidaten den Doktortitel (Tabelle 2 a). In den 

meisten }ällen besitzen die Doktoranden jedoch schon einen akademischen 

Abschlul. im Prüfungsjahr 1979/80 wurden 2 093 Doktorprüfungen erfolgreich 

abgelegt (Tabelle 3), denen eine Abschlußfprüfung vorausging, am häufig- 

sten in der Allremeinen Medizin und Zahnmedizin, ir Chemie und Physik. 

Übersicht 6. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in 

Bayern 1979/80 

  

Hoch-=- Hoch- 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

Universität 
Fächergruppe R Ha schule schule 

bzw, Augs-| Bam- | Bay- | Eich- an Mün- Passa Regens-| Hürz- Mine f.Philo4 d,Bundes- 

Studienfach vurg | berg | reuth| stätt| . 9ER | chen u burg |burg sophie | wehr Mün- 
Nürnbg. chen .. 

München | chen 1) 

Sprach- und Kulturwissen- | 

schaften ohne Theologie X X X X X X X X X X ) x 

Katholische Theologie X X X X X X u X 

Evangelische Theologie X a x X 

Sport x 1X x X 

Kirtschafts- und Geseli- 

schaftswissenschaften 

ohne Rechtswissenschaft X X X I X X X X X X 

Rechtswissenschaft X X X X x X X 

Mathematik, Natur- 

wissenschaften X X X X X X X X X X 

Medizin (Allgemein-Medizin) X X X X X 

Zahnmedizin X X K X 

Veterinärmedizin X 

Agrar-, Forst- und Er- 

“ rährungswissenschaften Ä X X 

Ingenieurwissenschaften X x X 

Kunstwissenschaft X X x. X X X X X                       
1) Promotionsordnung vom 11.09.1980
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Iabelle 1 a. Vorprüfungen von wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1979/80

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1979/8(1 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden

Oeutsche Ausländer

-T- F----T . F

.Sprach- u. Kulturwissenschaften 871

davon

Kath. Theologie 87
1)

LA Gymnasien 150

Philosophie 17

i) 7

Geschichte 11

1) 45

Ur- und Frühgeschichte 1) 5

Archäologie 2

i) 6

Journalistik

Griechisch 1) 2

Latein 1) 20

Germanistik 4

i) 88

Anglistik 1) 35

Romanistik 1) 28

Russisch 1) 2

Außereurop. Sprach- u. Kulturwiss. 1) 4

Psychologie 157

1) 8

Erziehungswissenschaft 184

1) 9

nicht bestanden

Oeutsche

w.

Hochschulen insoesamt

444 1 13

19

87

5

3

5

22

2

1

2

13

4

61

25

24

2

4

86

5

65

4

2

1

3

3

3

4

gla

‡

‡

11.

•111.

1

2

1

‡

95

11

9

2

2

1

1

5

‡

3

47

14

51

5

2

4

3

‡

33
‡

3

Ausländer

l.

‡

4

w.

3

••

•111

‡

‡

••

‡

3
‡

bestanden

Deutsche

i. I w.

959

150

92

21

6

26

77

1

6

6

28

4

19

1

93

85

18

3

176

5

125

13

495

30

48

7

2

12

42

1

3

4

15

1

6

59

57

14

2

2

105

1

76

8

Ausländer

25

3

1

1

1

2

2

1

1

9

1

2

16

1

1

‡

1

2

1

•••

7

2

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. 1 w. !i. o.

149

22

11

1

13

‡

1

8

5

1

76
‡

11

76

4

5

‡

7

1

2

3

1

46

7

4

•••

‡

‡

‡

‡

Wirtschafts- u. Gesellschaftswissen-

schaften 735 188 13 6 94 30 3 - 669 170 10 4 130 39 2

davon

Politikwissenschafl 30 3 2 - 1 - 1 22 6 3 1 - - -

1) 9 4 1 - - - - 3 2 - - - - -

Sozialkunde 1) 10 6 - - - 6 4 - - - - -

Sozialwissenschaft 23 12 - 5 2 - - 17 7 - 3 2 -

Soziologie 65 36 1 1 3 1 - 35 18 2 2 11 9 -

1) 15 7 1 - - - - 18 8 3 1 - - -

Rechtswissenschaft 2) 86 22 - 21 6 - - - - - - - -

Wirtschaftswissenschaften 3) 263 32 4 1 36 12 1 - 257 46 - - 80 18 1

1)

TA Gymnasien 1) 57 20 , 14 5 - 47 15 - 9 2 -

Betriebswirtschaftsiehre 4) 125 I 29 4 4 10 3 1 - 199 43 1 - 19 5 1

Volkswirtschaftslehre 4) 12 4 - - 4 1 - 20 2 - - 4 2 -

Wirtschaftspädagogik 4) 40 13 - 41 17 - - 4 1 -

Mathematik, Naturwissenschaften 1 197 414 20 6 237 72 10 4 878 255 22 7 185 48 11

davon

Mathematik 87 15 2 - 13

LA Gymnasien 1) 116 42 - 43

Informatik 66 16 3 - 33

Physik • 146 8 3 1 29

LA Gymnasien 1) 118 30 - 14

1) Fallzahlen, d.h.)diese Studenten haben noch in mindestens einem

die einstufige juristische Ausbildung, - 3) Einschließl. Sozialwissenschaften an der (Jniversität Awgsburg. - 4) Ohne Univer-

sität München.

5 - 74 17 2 , 16 4 2

14 - 100 42 - 32 12 -

5 ' 3 - 128 21 4 - 59 9 2

1 2 - 126 7 4 - 25 1 1
3 - - 54 16 - - 7 2 -

anderen fach eine Verprüfung abge1egt.-2)/wischenprüfung für

1

‡

‡

‡

•

‡

•••

1

‡

•

‡

‡

‡

•••

‡

‡

2

‡

  

labelle 1 a. Vorprüfungen von wissenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1979/56 

  

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

                                  
  

R Vorprüfungen Vorprüfungen 
Fächergruppe 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ie “ ii, iv ii. wi.) w i. w i, W ie " i. Im 

Hochschulen insgesamt 

"Sprach- u. Kulturwissenschaften ei | Anal 13 4) 95| 59 4 Su u U) BET DE Br eu u 4 
davon 

Kath, Theologie 1) 87 19 ? e 11 r — -! 1501 30 3 1 22 [N 3 

. LA Gymnasien 150) 87 - - 9 5 - -| 92) 48 - - | 1 5 - 
Philosophie 17 5 “ = 2 e ei .| 1 7 1 = 1 = - 

& 1) 7 3 - - - - - - 6 ? 1 = - P z 

Geschichte 1 5 - - ? ? - -| %| 2 - -| 13 - 
’ 1) 15| 22 1 e - - - -ı 71 82 - - - - - 
Ur- und Frühgeschichte 1) 5 2 - - = - - 1 1 1 1 - = - 

Archäologie 2 1 * - i - -| 6 3 - - - - - 
L) 1) 6 5 - - - = - - 6 4 = - = - - 
Journalistik - - - - - - - - 28 15 1 1 1 1 - 

Griechisch 1) ? 2 - - 1 = - . 4 1 - ” . ” # 
Latein 1) 20 13 - - 5 ı - - 19 6 - - 8 2 - 

Germanistik 4 4 = = = - - - il.» - - - - - 

” 1) 8| 6 $} 1 - - - -| 93] 59 2 1 - - = 
Anglistik 1) 3 313 2| »-I| -| -| -1 85| 57 2| 2) 5] 3| - 
Romanistik 1) 28 | 24 “ = ü -1 18) 14 1 1 1 1 = 
Russisch 1) 2 2 - - - - - - 3 2 - - - - - 
Außereurop,. Sprach- u, Kulturwiss, 1) & 4 1 = - - - - 4| 2 1 | ie - = 
Psychologie 1357| 86 3 1) 471 3 4 176 | 105 9 71 %n|I 4% 1 
bj 1) & 5 - - e n = - 5 1 1 = . = - 
Erziehungswissenschaft 184 | 65 - -|' 14 r -1 15 | 7% - 11 7 B 
.i 1) 9 4 = = “ = » -!| 9 8 = = - 

Wirtschafts- u, Gesellschaftswissen- 

schaften 7335| 1868| 13 6I| HI 0 3 -| 669 | 170) 10 41 130 | 39 2 
davon 

Politikwissenschaft 30 3 ? = 1 = 1 | 22 6 3 1 - = = 

. 1) y 4 1 - - - - - 3 2 - - - - - 
Sozialkunde 1) 10 6 . - > - - - 6 4 e - R - = 

Sozialwissenschaft 31 2 “ - 5 ? - -| 12 7 - = 3 2 = 
Soziologie 5 36 1 1 3 1 = -!1 35| 1838| 2 2| m 9 - 
. 1) 15 7 ! - - - o -1 18 8 3 1 - B - 
Rechtswissenschaft ?) | 2 = “| 21 6 = “ = = . = - - - 

Wirtschaftswissenschaften 3) 263| 32 4 3) 12 1 -| 3537| 46 = -| 80) 18 1 
" 1) - n “ > n n = - 4 2 1 - - - - 
" LA Gymnasien 1) 5720 - 14 5 - -| 17195 - - 9 2 - 
Betriebswirtschaftslehre 4) 125 29 4 10 3 1 - | 199 43 1 - 19 5 1 

Volkswirtschaftslehre 4) 12 h - 4 1 - -| 2 2 - - 4 2 - 
Wirtschaftspädagogik #) 40) 13 = - © = e -| 1| 7 5 = 4 ] - 

Mathematik, Naturwissenschaften 1197| 4141 20 61 37) 72) 0 4| 878) 2551 22 7115| 48#| 9 
davon 

Mathematik 87 15 d - 13 5 - - 74 17 2 = 16 4 ? 

a LA Gymnasien 1) 116) “ -/| 13] 14 - -) 1001 2 - -/12| 2 “ 
Informatik I i -1 33 5 3 -| 1028| 21 4 -1 59 9 2 

Physik 146 8 3 11 2% 1 2 ih 7 4 -| 35 1 1 
h LA Gymnasien 1} 118| 30 “ -| 14 3 - 54| 16 - - 7 2 -                               
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt .-2) Zwischenprüfung 

die einstufige juristische Ausbildung, - 3) Einschließl, Sozialwissenschaften an der Universität Augsburg. - 4) Ohne Univer- 
sität München, 

  
für



noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

noch: Mathematik, Naturwissensch,

Chemie
v LA Gymnasien 1) •

Lebensmittelchemie

Biologie

1)

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie
• 1)

Medizin (Allgemein.medizin)

lahnmedizin

Veterinärmedizin.

Wintersemester 1979/8(i

Vorprüfungen

Sommersemester 1980

Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Afjrar-, Forst- und Frnährungs--

wissenschaften

davon

• .Agrarwissenschaft .

Brauwesen, Getränketechnologie

2-jähriger Studiengang

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

7:grstwissenschaft

Haushalts- u. Ernährungswissensch.

Ingenieurwissenschaften

oavon .

Maschinenbau

Luft- u. Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Llektroiechnik

.Architektur

• Innenar'chitektur

8auingenieurwesen

Verfussungswesen

Deutsche 1 Ausländer Deutsche 1 Ausländer

I i. f w. Lw.

199

14

16

178

22

91

5

4

8

68

59

716

117

23

155

•48

24

15

15

8

2

27
16

622

146

32

38

74

153

12

1.

76

31

Kunst, Kunstwissenschaft l 27

davon

Kunstgeschichte, Kunstwissensch-. ) 4

Theaterwissenschaft 1) 21

Musikwissenschaft,-geschichte 1) 2

Lehramt an beruflichen Schulen 53

Insgesamt 1 4 516

72

7
7

97

18

26

2

31
38

254

32

8

43

13

6

6

1

2

15

45

3

3

12

3

22

2

15

3
10

2

5

1 448

4

6

1

1

48

8

4

8

2

2

3

1

‡

‡

25

7

6

7

3

1

1

140

noch: Hochschulen insgesamt

1

3

1

16

2

2

1

‡

‡

3

‡

1

2

ege

‡

40

30

41

3

1

14
14

138

8

24

132

49

15

23

17

1

22

5

442

88

59

3

158

41

54

39

21

1 191

11

1
17

1

6
8

45

33

20

1

6

2

3

25

‡

19

4

266

2

3

22

5

1

2

3

3

16

5

3
3

4

1

70

1

3

8

1

1

‡

•IP

4

e l•

‡

21

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

i . w.

Ausländer'

i .  l w.

99 25 3 2 3 îl 1

6 4 - - - -

14 5 - - 2 1 -

106 58 6 5 22 11 2

16 7 - - - - -
58 13 2 - 1 - 1

9

11 5 1 2 1 2
43 18 - 13 4

29 17 - - 3 2

989 366 33 14 89 ' 26 22

84 19 5 1 8 2 1

176 84 6 3 32 9 2

245 1 93 1 6 1 2 1 294 l 91

69 14 - - 167 59

11 - - 25 -

16 1 3 - 36 1

14 5 - - • 19 7

27 19 1 - 3 2

20 11 2 2 3 -

45 4 - - ‡ 18 5

43 39 - - 23 17

8281 57 18 31 686 32

97 3 3 - 253 1

27 - - 32 -

32 3 3 - - -

52 10 1 - 1 -

397 - 7 - 192 4

105 30 3 2 42 17

10 7 - - 3 2

74 3 - - 129 8

34 1 1 1 1 34 -

331 ?l 1

15 1 13 - - -

15 9 1 - -

3 2 - - -

141 2 1 - -1 24 I 1

4 875 1 565 126 51j

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

1 597 324

‡

8

4

1

3

24

9

12
1

2

‡

‡

74

2

10

1

1

11111

15

noch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

Wintersemester 1979/BU Sommersumester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 
Fächergruppe i 
Studienfach bastanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Bautsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer ' 
  

            1. " Ws is W. is W 1a KW I, Ne ie M j% Wo i. W                   
  

noch: Hochschulen insgesamt 

noch; Mathematik, Naturwissensch, 

                                

Chemie 199 72 4 1 30 11 ? 1 99 25 2 3 1 1 ” 

' LA Gymnasien 1} 1& 1 - - 1 - - - 6 a - - - - - - 
Lebensaittelchenie 16 1 e = 1 1 m -ı 15 5 - - 2 - 
Biologie 1178| 97 6 3 411 7 3 31 1061 58 6 si 2 1 2 
. 1) 2-1 -I -I 1-1 al I I 1 I. 
Geologie 11% 1 “ 3 e Pr -| 58| 13 2 e 1 “ 1 = 

Geophysik 5) 2). - “ - - - - 3 -| - - - - - 
Meteorologie 4 2 . - - - - - 5 - - - - - - - 
Mineralogie 8 3 “ - 1 1 - -/ N > 1 - 2 1 2 - 
Geographie bl 31 1 11 1 6 - -)| 3| 8 - -! 3 [N ä - 

. 1) DB Bau: ae aere Ba 7 Ba Bee Babe Be 3 BZ Bee Bee Ba 5 Be 2 re Be 
Hedizin (Allgemein-HMedizin) 16) 2554| a 16 1 4522 BI 9 3 3 9 u 2] 10 

Zahnmedizin . 14 32 8 ? 8 - 5 1 84 19 5 1 8 2 1 1 

Veterinärmedizin. 231 8 4 2| 24 6. 1 1) 176| 84 6 3l 32 9 2 1 

Agrar=, Forst- und Ernährungs- : 

wissenschaften 1755| 43 8 11 1321 33 g -| 251 93 6 21 24 | 91 8 E 

davon 

Agrarwissenschaft 48) 13 2 1149| 2% 2 -/ 69| 14 = -| 167) 59 4 = 
Brauwesen, Getränketechnologie 24 - 2 -| 5 - 3 -i 1 - - 1 5 - 1 - 
"0 2=jähriger Studiengang _ 15 - 3 - 23 1 3 -| 16 1 3 -136 tl 23 - 

Lebensmitteltechnologie iv 6 Be -| N 6 - -ı 14 5 - -| 19 7 - - 
hartenbau j 8 6 “ - 1 1 ] -ı 271 19 1 3 2 - » 

Landespflege 2 1 1 - - - - -| 2) 9 2 2 3 - “|. 

Syrstwissenschaft ran) 2 - - 22 2 a | 4 - - 18 5 e “ 
Haushalts- u. Ernährungswissensch. 16| 95 - - 5 3 - -| 53] 39 - -\| 2323| 97 ” 2 

Ingenieurwissenschaften 2 Bl 3) 42 251 16 4) 8288| 571 8 3| 6866| 321 2% - 
savon 

Maschinenbau 146 3 7 -1 88 - 5 -| 9 3 3 -\ 253 1 9 R 
Luft- u, Raumfahrttechnik 32 - - - 59 = - = 27 = - - 32 - = . 

Ühemieingerieurwesen 38 3 = = = en - PR 32 3 \ 3 5 s s . . 

Herkstoffwissenschaften | 212 2 1 3 - - - 52 10 1 - 1 - pr = 
tlektroiechnik . 153 3 6 -| 158 1 3 -ı 397 - 7 -| 192 4| 12 . 
Architektur R\ 22 7 2 4) 15 3 3) 1056| 30 3 2! 2| m 1 = 
Innenarchitektur = = FA - - - -!1 09 7 - - 3 2 . - 

Bauingenieurwesen 76 3 -| 54 4 | 7% 3 -1 -1 19 8 2 - 
„ Vermessungswesen 31 - - - 39 1 1 1134 1 1 1 34 - " = 

Kunst, Kunstwissenschaft 27 5 1 - Mi “ 1 33) 24 1 = = = - - 
davon 

Kunstgeschichte, Kunstwissensch,. 1) 4 3 1 - - - r -) 5193 - - - - . - 
Theaterwissenschaft 1) 21| % = je Ei r r - 9 9 1 - = 2 ö - 
Musikwissenschaft,-geschichte 1) 2 ? 2 e B P - e 3 9 “ “ - - “ . 

Lehramt an beruflichen Schulen 53 5 = PA A| [N A 1% ? - " 24 1 - .. 

Insgesamt 451611 448 | 140 41 191 | 266 70 2114 87511 565 | 126 54111 5971 324 74 19 

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Sach eine Vorprütung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 ' Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Oeutsche

1.

Ausländer

1.

Deutsche Ausländer

i.

Deutsche

1.

Ausländer

L.

Deutsche Ausländer

v.

Kath. Theologie

• LA Gymnasien 1)

Erziehungswissenschaft

Rechtswissenschaft 2)

Wirtschafts- u. Sozialwissensch.

Geographie

Insgesamt

Kath. Theologie

LA Gymnasien 1)

Geschichte

Germanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

Insgesamt

Wirtschaftswissenschaften

LA Gyanasien 1)

Betriebswirtschaftslehre

Mathenatik
v LA Gymnasien 1)

Physik

LA Gyenasien 1)

Chemie

Biologie

Geographie

Insgesaat

Kath. Theologie

Erziehungswissenschaft

Insgesamt

2 1

12 6

8 5

86 22

52 15

160 49

10 5

6 2

6 2

4 4

—

69 40

2 —

6 2

103 55

10 5

32 7

6 1

13 5

14 1

10 1

14 ' 5

5 1

5 3

109 29

7 —

23 12

30 12

01.

2

2

2

111.

‡

‡

2

‡

•11

•El

‡

•••

Universität Augsburg

‡

1

1

21

1

‡

22

6

6

‡

••••

Universität Bamberg

N1E.

‡

.11.1

‡

1

‡

111.

4

‡

‡

5

41.11

3
.10

el,

3

‡

.111

Universität Bayreuth

‡

‡

‡

41111

‡

‡

.10

5 3

5 1

3

•••

13

•••

4

•••

Universität (ichstätt

‡

1

3 r Ia

‡

‡

101,

41.1

‡

te•

‡

‡

‡

15 I 1
5 I 4

11 I 5

1 I 1

321 11

201 8

3 1 1

1 I -

8 3

40 25

1 -

1 -

10 2

841 39

3

17 4

— —

6 3

1 -

8 -

3 -

2 1

7 2

471 10

201 2

2EJ I 14

481 16

‡

‡

‡

111111

‡

‡

‡

‡

49

‡

‡

011

‡

••

‡

.01

11111

‡

41111

‡

e l•

‡

‡

‡

1) Fallzahlen, d.h.,diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt,

2) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

6

3

1

2

‡

‡

101 2

3

1

1 1

2 2

3

101 3

•••

1

1

‡

4

3

9

5

2

7

•••

1 .1

•111

411.

‡

‡

2

2

f r•

•••

‡

419

‡

•11

‡

1.11

011.

111,

1

‡

‡

1

2

‡

2

0111

11.1

‡

‡

‡

‡

111111

4110

413

noch: Tabelle 1 a, 

  

\ 

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                                

                                

Verprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. I). li. I li.) li. | li. I. Jill lim Ji.lm 

j Universität Augsburg 

Kath. Theologie 2 1 - - - - - -| 95 1 - - 6 = = - 

’ LA Gymnasien 1) 12 6 = = - 2 - e 5 4 = = 3 ? ö er 

Erziehungswissenschaft 8 5 - - = - = = - a = = = - - 

Rechtswissenschaft 2) 86 | 2 - -) 6 - = - - = - - - - - 
Wirtschafts- u, Sozialwissensch,. 52) 9 ? 1 1 - - -| N 5 - - -| - - . 
Geographie - - - - - - - - 1 1 - - 1 - = = 

Insgesamt 160 | 49 2 1| 2 6 - -) 2| - -1% 2 - - 

Universität Bamberg 

Kath, Theologie 10 5 2 - 1 - - -| 20 8 - - 3 - Fr = 

" LA Gymnasien 1) 6 2 = “ = - = “ 3 1 = " 1 = - - 
Geschichte 6 2 = = = = = = = = = = = ” = = 

Germanistik 4 4 - - - - - - 1 - - = a = = = 

Psychologie - - - - - - - 8 3 - - 1 1 = B 
Erziehungswissenschaft 69 ı 40 - = 4 - -/| 401 5 - - 2 2 - = 
Politikwissenschaft ? - - - - - - 1 - - = = = a 

Soziologie 6 2 - - - - - - 1 - - = ® - - 
Wirtschaftswissenschaften = - “ = - - Pr 10 2 = - 3 a = - 

Insgesamt 103 | 55 2 - 5 3 - -| 84) 39 - -1% 3 - -                                 

                                
          

Wirtschaftswissenschaften 

LA Gymnasien 1) 10 5 - - 5 3 - - 3 - - - - = - - 
Betriebswirtschaftslehre 32 7 - - - - - -| 17 [N = - - = = - 

Mathematik 6 1 ia Me a ” an mi “ - - - 1 - 1 - 

" LA Gymnasien 1) 13 5 r “ 5 1 = " 6 3 Pr - 1 = - “ 
Physik HıAl -I | = I <del en 
! LA Gymnasien 1) 10 1 = - 3 Br - w 8 - = e = - - - 
Chemie 14 5 - - = - - - 3 = = = - = n = 
Biologie SI dl “la 5 re hc 
Geographie 5 3 - - - = = = 7 2" - Er 3 a = - 

Insgesant 109 |) 29 - -1 3 4 = -| 47] 9 n - 9 - 1 - 

Universität Eichstätt 

Kath, Theologie 7 - - - 1 - - -| 2% 2 - - 5 2|I 2 - 

Erziehungswissenschaft 23 12 = - 3 - - - 22 14 - - 2 - - - 

Insgesamt 301 22 - = 4 - = -| 4838| 16 - - 7 2 2 - 

1) Fallzahlen, d.h.,diese Studenten haben noch in mindestens einen anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt. 

2) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung,
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche

1.

Ausländer

L.

Deutsche

w.

Ausländer

i. 1 w.

Deutsche Ausländer

w.

Philosophie 1) 7

Geschichte 1) 45

Ur- und Frühgeschichte 1)

Archäologie 1) 6

Griechisch 1) 2

Latein 1) 20

G4rmanistik 1) 88

Anglistik 1) 35

Romanistik 1) 28

Russisch 1) 2

Adereurop. Sprach- u. Kulturwiss. 1) 4

Psychologie 29

• 1) 8

Erziehungswissenschaft 1) 9

Politikwissenschaft 1) 9

Sozialkunde 1) 10

Sozialwissenschaft 23•

Soziologie 1) 15

Wirtschaftswissenschaften 1)

LA Gyanasien 1) 10

Betriebswirtschaftslehre 93

Volkswirtschaftslehre 12

Wirtschaftspädagogik 40

Matheratik 18•

• LA Gymnasien 1) 13

Informatik 25

Physik 33

LA Gymnasien 1) 19

Chemie 38

' 1) 14

Lebensmittelchemie 3

Biologie 44

1) 22

Geologie 17

Mineralogie 3

Geographie 1) 27

Medizin (Allgemein-Medizin) 176

Zahnmedizin 46

Chemieingenieurwesen 38

Werkstoffwissenschaften 74

Elektrotechnik • 31

Kunstgeschichte,-wissensch. 1) 4

Theaterwissenschaft 1) 21

Musikwissenschaft,-geschichte 1) 2

Lehramt an beruflichen Schulen 9

Insgesamt 1 177

3

22

2

5

2

13

61

25

24

2

4

16

5

4

6

12

7

4

22

4

13

2

6

7

1

8

12

7

2

19

18

3

1

17

56

10 •

3

12

3

10

2
e le

459

Universität Erlangen-Nürnberg

1

‡

3

3

1

‡

1
fle

‡

1

4

111.

‡

•••

‡

1111

‡

1

•••

13

2

2

‡

1

‡

33

dob

‡

‡

4.•

1

2

‡

‡

the

41311

•••

.111.

‡

4

‡

‡

‡

fl•

1.10

01.

‡

‡

1

‡

‡

.110

5

1

1

Ii•

/00

15

1
5

‡

3

2

glet

‡

5

10

4

1

10

4

5

3

9

1

16

‡

1

26

3
‡

3

18

011.

0.1

1

131

‡

110

‡

‡

4

‡

3

2

‡

41111

2

rle•

3

1

4

1

‡

110

1
‡

9

‡

‡

‡

36

‡

‡

‡

‡

‡

‡

e•

‡ ‡ ‡

0.1

nee

111.

f•

‡

1
M 1,

0 .1

‡

1111

‡

‡

an,

7

2

‡

‡

011.

‡

‡

10

‡

‡

‡

‡

••

‡ ‡ ‡

••

01

• •

‡

‡

‡

11»

‡

‡

00

‡

‡

•I%

1
‡

‡

1

6

77

1
6

4

19

93

85

18

3

4

14

5

11

3

6

17

16

4

8

141

20

41

12

15

46

11

3

11

6

1

15

16

6

16

209

32

32

52

139

15

15

3

1

1 258

2

42

1
4

1

6

59

57

14

2

2

7

1

6

2

4

7

7

2

4

26

2

17

8

10

3

2

6

7

1

9

69

6

3

10

13

9

2

437

1
‡

1

•••

2

2

1

1
110

1

2

3

1

111.

1.11.

‡

‡

4.11

‡

1

O 11

••

1

4

2

3

1
1

1

29

‡

1

‡

1
2

1

‡

‡

2

«0

‡

1
•I

‡

410.

‡

1

1
‡

10

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

‡

1.11. 4111

8 2

5 3

1 1

‡

‡

‡

‡

11.

‡

MIk

3 2

19 5

4 2

4 1

2 -

7 3

3 -

411.1.

1
2

1
24

3

1
18

11111,

1

107

1111.

••

‡

‡

•••

‡

‡

e l •

‡

‡

.1»

‡

1•10

4.11

.M11.

‡

•

1 -

1 -

10 5

11 1

12/

••

41.1

A 32

1
AZ4

‡

‡

8

‡

‡

‡

Ibb

‡

‡

te

1111.

.411

1111•

•••

••

Ise

1
1
‡

•••

‡

1 1 • 1 3

‡

2

noch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

  

                            
  

  

Wintersenester 1979/80 _ Sonsersemester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche |} Ausländer 

i. | li. ie li. I I. | w 1; W 1 da . |i | wm II w 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Philosophie 1) 7 3 - - - - - - 6 2 1 = . - - - 

Geschichte 1) 15 | 22 1 - - - - -| mn) 2 - - - - - - 
Ur- und Frühgeschichte 1) 5 2 - - - - - - 1 1 1 1 - - - - 
Archäologie 1) 6 5 ö “ . “ = - 6 4 - - = rn - - 

Griechisch 1) 2 2 - = 1 B E = 4 1 “ - - = - “ 
Latein 1) 20 | 13 - - 5 4 - -) 19 6 = e 8 2 - - 
Germanistik 1) 88 | 61 3 1 - - - -| 9j 5 2 1 - - - = 

Anglistik 1) 5| 235 3 2 - - - -| 5| 57 2 2 5 3 - - 
Romanistik 1) al ai -| - -/ -| nl uı 1] 1) 1) 1)... 
Russisch 1) ? 2 = - u e - 3 2 — = = 5 e = 
Außereurop, Sprach- u. Kulturwiss, 1) 4 4 = - = - 4 ? 1 n - - Br - 

Psychologie 9| 1% - - 2 2 - -! 14 7 - - - - - - 
° 1) 8 5 - - - - - - 5 1 1 P - - “ 

Erziehungswissenschaft 1) 9 4 » - - e -| M 6 2 u - - = 

Politikwissenschaft 1) 9 4 1 - - a = - 3 ? - - - - - - 

Sozialkunde 1) 10 6 - » - “ - - 6 1 “ . - = R Bi 

Sozialwissenschaft 3) 22 - - 2 - -!| 7 7 - - 3 2 - - 
Sozielogie 1) 15 7 1 - - - e -| 16 7 3 1 = Pr Pr r 
Wirtschaftswissenschaften 1) - - - - |. = - 4 2 1 - & - P 
! LA Gymnasien 1) ol 4-1 | -| 1 0. 8| 4 = -)| -| -| -| - 

Betriebswirtschaftslehre 93| 22 4) 10 3 1 -ı 11 236 - -/1 9 5 1 - 
Volkswirtschaftslehre 12 h n = y 1 = -| 2% ? = = [ 2 = = 
Hirtschaftspädagogik 401 13 “ - - . - -| #4| 1 - - 4 1 = - 
Mathematik 2 18 2 - - 1 “ - -/! 2 - - = ? = | = 

’ LA Gymnasien 1) 13 6 - -) 10 4 - -)| 9 8 “ - 7 3 = = 
Informatik 25 7 - . 4 - - -| 461 10 - - 3 = ® = 

Physik 3| 1 -| .- 5I| -| -I| .I 1 - 1 u ee ee en 
! LA Gyanasien 1) 19 ß = E 3 1 e n 3 3 - = “ = - - 
Chemie 38 12 - - 9 - - .| 11 2 - - “ = “ Pr 

09) 117ug Buaee 5 BaaePE Ba Ba Be BE BEER Be 2 a Bee BE BE BE Be Ba 
Lebensmittelchenie 3 2 - - . - = - 1 = “ m = - - - 

Biologie 44 \ 19 1 1 16 5 - -/1 195 6). 1 1 - - = a 

u 1) 22 18 . - - - - - 16 7 - - e > = e 

Geologie 17 3 - = - - - ne 6 1 A . 1 - - 

Mineralogie 3 1 = - 1 1 - PA . Pi Pr = 2 1 - - 

Geographie 1) 2|ı = e = m e 16 9 ® - 1 1 = - 

Hedizin (Allgemein-Medizin) 1766| 56/1 13 5| 236 9 7 ı| 2098| 69 4 1124| 910 5 1 
Zahnmedizin 46) 10 2 1 3 - ? | 32 6 ? . 3 1 1 1 
Chenieingenieurwesen 38 3 - - - - = =»I 22 3 3 = = = = “ 
Werkstoffwissenschaften 7) 12 2 1 3 - - -| 521 10 1 - 1 u = = 

Elektrotechnik 31 - - - 18 1 - 139 - 1 - 18 - 1 - 

Kunstgeschichte, -wissensch, 1) 4 3 1 - - - - -i | 13 . ” e - - e 
Theaterwissenschaft 1) 21| 10 B - = - = -| 9 9 1 = - = = @ 
Musikwissenschaft,-geschichte 1) 2|.2 - - - - - - 3 2| - - - — - = 
Lehramt an beruflichen Schulen 9 - - - 1 - - - i - - - 1 - - = 

Insgesamt la ehe he a lorl*a2| sl 2                               
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in aindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Soamerseaester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

w.

Deutsche

L.

Ausländer

1.

Deutsche

w.

Ausländer

1.

Deutsche

i. w.

Ausländer

w.

Kath. Theologie

LA Gymnasien 1)

Journalistik

Psychologie

Politikwissenschaft

Soziologie

Wirtschaftswissenschaften

LA Gymnasien 1)

Mathematik

LA Gyanasien 1)

Physik

LA Gymnasien 1)

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahneedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Insgesamt

Kath. Theologie

Betriebswirtschaftslehre

Insgesamt

Kath. Theologie

LA Gymnasien 1)

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

• 1)

Soziologie
• 1)

29 5

61 38

57 34

28 3

53 31

13 5

32 6

28 8

34 5

34 9

16 8

6 2

57 39

34 10

5 2
4 2

4 2

24 11

318 118

42 18

23 8

27 2

929 366

2 1
-

2 1

5 3
37 21

9 4

5 3
2 1
28 15

4 -

6 3

•

Universität München

3

2

1

‡

••

1

1

•111

«11.

1

‡

1

lität

e le

1

‡

1

2

«11

‡

5

3

38

1

3

3

13

3

4

5

1

17

2

‡

‡

2

29

‡

•11,

1

2

5

1

2

1

9

‡

‡

1 1 »1 I 8 I 4

3

1

••

‡

‡

3
‡

1110

•
21 11 72 22 9

3 1 1 - 2

4 2 24 6 1

- 22 2 -

42 I 21 I 226 I 86 I 22

‡

‡

‡

Universität Passau

••• 1

.10

‡

•11.

Universität Regensburg

‡

‡

‡

INO

‡

‡

2 2

1 I 1

3 2

2 -

2 1 1

‡ ‡

.1•0

‡

‡

‡

• • •

- 35 12

- 34 18

- 28 15

2 76 51

- 21 6

- 27 16

- 14 5

- 24 10

- 27 11

- 36 3

- 15 3
1 58 17

- 4 -

3 52 30
- 29 7

- 9 —

— 5 —

- 9 5
- 14 6

4 396 152

1 29 9

1 176 84

- 45 4

12 1 163 464

.1.11

•••

‡

1.01

‡

18 2

41 13

59 1 15

29 1

26 12

8 2

26 12

6 3

39 23

29 24

2 2

7 2

21 1

2 -

1 1

61 4

3 1 1

21 2

•• •11

1

3 3

1

‡

‡

41.1

IND

‡

- -

18 10

3 1

6 3

47 l 25

1 I 1

1 -

2 1

‡

•••

Ing

41.1

‡

a l•

t•

10 .

1013

‡

‡

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.

6 2 1

4 2 -

1 1 -

60 36 1

1 1 -

4 1 .
8 2 1

11 4

6 - 1

3 1

- -

1 1 -

13 7 2

‡

‡

2

36

1

32

18

207

r••

‡

‡

‡

111•

‡

1

‡

‡

2

41.11

1 -

7 11 5

1 -

9 2 1

5 - -

81 19 9

‡

‡

1

1

13 7

8 5

6 4

10 8

••

‡

‡

‡

119

radh

011.

411,

‡

‡

1.1

‡

111,

- 15 - 

noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

  

            
  

                                

Kintersenester 1979/80 Sommersemester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche Ausländer 

i. |w i. . !i. Iwli. |. li. I I. Iw Ji We ie 7 

Universität München 

Kath. Theologie 29 5 - - 5 - - -|1 5| 2 2 - 6 2 1 . 

' LA Gymnasien 1) 61 | 38 © = 3 ? = -/| 34118 r - 4 ? - - 

Journalistik - - - - - - - - 28 15 1 1 1 1 - - 

Psychologie 57 1 34 3 1138| 29 3 2| %| 51 6 4| 60 | 36 1 1 

Politikwissenschaft 28 3 2 - 1 - 1 -| 21 6 3 1 - - - = 

Soziologie 319 1 1 1 . - -| 27| 16 2 2 1 1 - - 
Wirtschaftswissenschaften 

LA Gymnasien 1) 13 5 - - 3 1 - -| 14 5 = [1 1 - = 
Mathematik 32 6 1 - 3 2 - -| 2% 10 - 8 2 1 - 
_ LA Gyanasien 1) 28 8 - -)| 13 5 - -| 7| - -| 1 4 - = 
Physik 3% 5 1 1 3 - 1 - 36 3 - - 6 - 1 - 

R LA Gyanasien 1) 34 P) = = k 1 - -1 95 3 e - 3 1 = - 

Chenie 16 8 1 1 5 2 2 1| 58] 17 1 = - = e - 
Lebensmittel.chemie 6 ? = = 1 1 = = 4 = = = 1 1 P = 
Biologie 57 | 39 4 2| 17 9 3 3] 521 30 3 13 7 2 2 
Geologie 34 | 10 - - 2 - - -| 29 7 1 - - = B 
Geophysik 5 2 - - .| . - - 9 = = - - - - = 

Meteorologie 4 ? - - - - - = 5 = e = = = = = 

Mineralogie 4 2 - - - "|. - g 5 - = - = = e 

Geographie 24 | 11 1 1 8 [7 u -| 14 6 - - 2 1 = E 

Medizin (Allgemein-Medizin) a8 I1ıB8| Al m) RI 2 9 4| 396) 1521 18 | 10 | 36 ıı n 5 
Zahnsedizin - 42 | 18 3 1 - 2 119 9 3 1 1 1 - - 
Veterinärsedizin 23 8 [A 24 6 1 1) 176] 84 6 32 9 1 
Forstwissenschaft 27 ? e 2 2 - -| 45 4 - 18 5 - 

Insgesanmt he ge Bl 22 121163) 46 47T 25 | 207 I 81 19 9 

Universität Passau 

Kath. Theologie 2 1 - - 1 - - -| 18 Z 1 1 - - en - 

Betriebswirtschaftslehre - - - - . - - -| 41] 13 1 - - - ® # 

Insgesamt 2 1 - - 1 - - -| 59| 9 2 1 = = = 5 

Universität Regensburg 

Kath. Theologie 5 3 = = M e = M 29 1 - . 1 - - . 

" LA Gymnasien 1) 377 | - = er - an -| %I1 % = = 1 B R “ 
Philosophie 9 4 = = “ “ - F 8 ? = = - - = - 

Geschichte 5 3 - - 2 2 - -| 26! 12 - - 113 7 - - 
Archäologie 2 1 - - 1 1 - - 6 3 - - - “ - = 
Psychologie a) = = 3 2 - -!1 391 23 - - 8 5 = - 

Erziehungswissenschaft h = “ = ? - - -1 29 24 - .- 6 4 - - 

r 1) -| -! “| »| -| “I -I| +) 2A 2 ll 
Soziologie 6 - - ? 1 = “ 7 ? P -1% 8 = . 
. 1) -/| -|)| -|I -| -I =! -I » 2l 1) -I -I-1I.l| »-|] »-                                 
1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wirtschaftswissenschaften

LA Gymnasien 1)

Mathematik

LA Gymnasien 1)

LA Gymnasien 1)

Physik

Chemie

Biologie

(ìeographie

1)
Medizin (Allgemein-Medizin)

Insgesamt

Kath, Theologie

LA Gymnasien 1)

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Physik

LA Gymnasien 1)

LA Gymnasien 1)

LA (ìymnasien 1)

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Geographie

Medizin (Allgemein.Jedizin)

Zahnmedizin

Insgesam

Malhematik

Informatik

Physik

LA Gyanasien 1)

LA Gyanasien 1)

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden

Deutsche

1.

38
4

8

15

19

20

36

30

6

32

59

363

32

34

43

12

39

20

11

24

22

16

49

5

36

22

20

145

29

559

12

23

31

24

19

46

2

6

18

1
13

w.

10

2

4

3

13

15

2

21

21

141

4

20

21

8

7

6

2

8

• • •

4

19

2

20

9

8

53

4

195

2

11

9

1
5

15

1
3

4

7

Ausländer

[ w.

1

‡

‡

.111.

••

11»

1

2

•••

‡

••

‡

1

1

‡

•••

12

3

20

noch:

‡

‡

‡

‡

.110

••

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. i. w.

niversität Regensburg

27

3

7

14

13

74

Universität

‡

‡

‡

‡

1111.

•1»

11

1
‡

‡

‡

8

6

32

Würzburg

3 -

6 3

4

1

5

3

1
5

4

2

14

4

4

22

4

82

1
1
‡

2

••

8

•••

1

2

6

24

1

.10

2

3

‡

1

‡

a•

4

1

6

Technische Universität München

1

e l•

‡

111

8

3

23

17

2

2

‡

4

1

2

3

5

1
1
1

2

f la

1

10

‡

‡

‡

‡

‡

1

1

‡

1
‡

‡

‡

de

2

‡

3

•••

410

bestanden

Deutsche

L w.

129

7

4

22

2

5

8

12

3

13

165

564

13

24

39

28

49

15

4

16

7

6

11

4

12

9

8

168

23

436

30

14

60

69

17

8

5

13

14

2

10

31

1
‡

1

3

3

8

73

213

4

13

21

13

8

5

1
8

3

2

2

7

3

1

57

4

152

6

8

11

6

1

3

7

2

5

Ausländer

‡

el1

1

6

el1

3

‡

Mle

‡

6

9

1

2

3

2

1

1

1

w.

•119

‡

‡

411,

1

1

nicht bestanden •

Deutsche Ausländer

i. w. i. w.

50

1

-6

2

1
2

11

112

18

2

••

2

•111

1
3

50

- 1 -

- 2 1
3 7 4

- 1 1
- - -
- 4 1
- 3 1
- 2 1
- 1 -
- 2 1
- 1 -

2

r10

5

011

‡

.111

2

‡

1

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt,

1

‡

•

01.

3

4

‡

‡

‡

‡

-

5 2 -
16 4 3

4 -

49 16 3

2 1 -

5 2 -
35 9 2

18 1 -

2 - -
2 1 1

1 - -

3 2 -

‡ - 1

- - 2

1 1 -

‡

2

2

•••

e•

‡

‡

dl•

4111

0111

. 111.

2

4110

2

‡

‡

421

noch: Tabelle 1 a. 

  

Wintersemester 1979/8U Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                
  

                                

                                

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Dautsche | Ausländer |Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche Ausländer 

i, w i W i. im | % “ is W i, W ji, We i, w. 

noch: Universität Regensburg 

Wirtschaftswissenschaften .. 38 10 1 - 2719 1 - | 129 31 - - 50 18 1 - 

Ü LA Gymnasien 1) 4 - - - 3 - “ - 7 1 - - 1 - - - 
Mathematik 8 2 - - - - - - 4 - - - - - - 

ı LA Gymnasien 1) 15 4 - - 7 1 - -| 2 4 - - 6 - - 
Physik 19 - - - - - R - 2 - - - - - - = 
. LA Gymnasien 1) 20 3 - - - - - - 5 1 - “ = . = = 
Chemie %| 231 - - - - - - 8 3 - - “ - - “ 
Biologie 3019 - - - - - -/| 2 1 1 - 2 2 - - 
Geographie 6 2 - - - - - - 3 3 - - 1 - - - 
' 1) 32,2 - -| 1% 8 - -| 93 8 - - 2) .1 . 
Medizin (Aligenein-Medizin) 59 | 21 1 -!1 13 6 2 1115| 93 5 1) 9 3 3 ? 

Insgesamt 363 | 141 2 -| "1 321 3 11564 | 213 6 11112 | 50 4 2 

Universität Würzburg 

Kath. Theulogie 32 4 . - 3 - - -| 3 4 - - 1 - = m 
a LA Gynnasien 1) 34 | 20 - - 6 3 -| 41 93 2 1 - - 
Psychologie 43 | 21 - - 4 - 1 1139| 21 3 3 7 4 - - 
Erziehungswissenschaft 12 8 - e 1 - - -| 383| 93 - - 1 1 = = 
Wirtschaftswissenschaften 39 7 1 = 5 1 - -| 49 8 e - = . = m 
" LA Gymnasien 1) 20 6 - n 3 1 . -!1 9 5 - - 4 1 = e 
Mathematik u ? 1 - 1 - - - ı 1 - - 3 1 = = 

. LA Gymnasien 1) 24 8 “ - 5 2 - -/1 16 8 = - 2 1 - - 
Physik 22 - - - 4 > - - 7 - - - 1 - = = 
’ LA Gymnasien 1) 16 4 - - 2 . e E 6 3 2 = 2 1 - - 
Chemie 49 | 19 - | 141° 8 - -| 11 2 - - 1! - r - 

Lebensnittelcherie 5 2 -| '.- - - - 4 2 - - - - - - 

Biologie 36 | 20 - - ä 1 - -| 2 7 - - = = . “ 
Geologie 22 9 - - = = = e 9 3 n E - = - - 

Geographie 20 8 - - 4 2 - - 8 1 . 5 2 = - 

Medizin (Allgemein-Medizin) 1451531 12 -l.22 6 [N 2) i6&| 97 6 21 11 4 
Zahnsedizin 29 4 3 - L) > 1 - 23 Du - 4 = e 

Insgesant 559 1195 I 20 -| 82 | 24 6 3| 336 | 152 9 55 29| 16 3 2 

Technische Universität München 

Mathematik 12 ? - = 8 3 = -| 30 d 1 - ? 1 - - 

# LA Gyanasien 1) 3|n “ “ 3 i „ -| 14 8 - = 5 2 - - 
Informatik 31 9 3 -)| 23 5 1 -| 60) 9 2 -|1 35 9 ? - 

Physik 24 1 2 - | 1 1 1 -| 69 4 3 -) 18 1 = = 
. LA Gymnasien 1) 19 5 - - 2 1 = -)| 9m 6 - - ? = = = 
Chenie 46 | 15 - - 2 1 - - 8 1 2 2 2 1 1 - 
Lebensmittelchemie 2? 1 n “ = = = a 5 3 = = 1 = er - 

Biologie 6 3 1 - 4 2 - -| 13 7 1 1 3 ? |: = 
Geologie aha | hr > a» 
Hineralogie 1 - - - = z - - 2 . 1 “ - 2 - 
Geographie 13 7 - - 2 - - -/| 10 5 - - 1 « ö                                 
  

1) Fallzahlen, d.h., diese Studenten haben noch in mindestens einem anderen Fach eine Vorprüfung abgelegt.
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noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nIcht bestanden bestanden nicht bestand

Deutsche

Medizin (Allgemein-Medizin) 18

Agrarwissenschaft 48

Brauwesen/Getränketechnologie 24

Brauwesen 2-jähriger Studiengang 15

Lebensmitteltechnologie 15

Gartenbau 8

Landespflege 2

Haushalts- u. Ernährungswissensch. 16

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramt an beruflichen Schulen

Insgesamt

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Informatik

Luft- u. Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Philosophie

Innenarchitektur

Innenarchitektur

146

82

72

49

18

44

752

68

134

10

32

40

27

13

324

Ausländer

w. 1 i.

6

13

6

6

1

15

3

3

22

2

5

140

1

2

2

3

1

7

4

7

3

37

2

2

w.

noch:

1

Deutsche Ausländer

i. w. w.

echnische Universität

5 2 -

49 20 2

15 - 3

23 1 3

17 6 -

1 1 1

- 5

- 88

- 74

2 41

- 42

- 10

- 20

31 452

3

19

4

1
lf

75

5

3

3

4

1

27

I Deutsche lAusländer I Deutsche

ij_i.
1 w. i. 1--w. i. w. I.

München

- 31 15 - 2 2 -

_ 69 14 - - 167 59 4

- 11 - - - 25 - 1

- 16 1 3 - 36 1 3

- 14 5 - - 19 7 -

- 27 19 1 - 3 2 -

- 20 11 2 2 3 -

43 39 - 23 17 -

- 97 3 3 - 253 1 9

- 214 - 6 - 152 4 11

3 105 30 3 2 42 17 1

- 66 3 - 128 8 2

1 18 1 1 1 24 -

- 13 2 - 23 1

Ausfl

«11

AMF

41 9861 1961 301 8 1 9691 1361 37

Hochschule der Bundeswehr München

4

3

6

59

66

12

29

179

e • 2

2

- -- _ - - - -

- 58 - - - 27 - -

- 22 - 2 - 21 - -

- 27 - - - 32 - -

- 44 - - - 22 - -

- 8 I - - - 1

16 I - - 10

175 I - I 21 - I 113

Hochschule für Philosophie München

-1 21 -1 -I -1 131 51 11 -1 11 -

Akademie der bildenden Künste München

- I l -1 -1 - I 8 1 6.1

Akademie der bildenden Künste Nürnberg

-1 1 2 1 1 1

I -I -I -1 -1 -1 - I 2 1 1 1 -1 - I 1 1 1 1

nder

w.

noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

  

                    
  

  
  

Hintersenester 1979/80 Sommersemester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer |Meutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche Ausländer 

is W i, . I i. I I. Im |i W 1, We i. We i.. I w 

noch: Technische Universität München 

Medizin (Allgemein-Medizin) 18 6 1 = 5 2 - -| 311 9 - - 2 2 = 2 

Agrarwissenschaft 4| 13 2 1) 491 20 2 -| 69) 14 - -| 1671 59 4 - 
Brauuesen/Getränketechnologie 24 - ? -| #5 = 3 -| N - - -1 35 = 1 - 
Brauwesen 2- jähriger Studiengang 15 = 3 “| 9 1 3 -| 16 1 3 -| 36 1 3 . 
Lebensmitteltechnologie 15 6 - -| 7 6 - -| 14 5 - -| 9 7 = - 

Gartenbau 8 6 “ - 1 1 1 - 27 19 1 - 3 2 - - 

Landespflege 2 1 1 E - = = -| 21 9 2 2 3 - - - 
Haushalts- u. Ernährungswissensch. 16) 9 = a 5 3 - -| 43) 39 - -| 31 N - - 

Maschinenbau 146 3 7 -188 - 5 -| 97 3 3 -| 253 1 - 

Elektrotechnik 82 3 4 -I| - 3 -| 214 - 6 -| 152 4| 11 - 
Architektur 2) 22 7 41) 19 3 3/1 105| 30 3 2| 2| 7 1 - 
Bauingenieurwesen 49 2 3 -ı 2 4 4 -| 66 3 - -| 128 8 e 
Vermessungswesen 18 - - - 10 1 1 11 18 1 1 1 24 - - - 

Lehramt an beruflichen Schulen 4 5 “ = 20 4 “ = 13 2 P - 23 1 M a 

Insgesamt 7521| 1401 37 3 3521| 51 27 4| 986| 196) 30 81 969| 1361 37 - 

Hochschule der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft 68 - - - 4 - . = “ - = - = - P = 
Wirtschaftswissenschaften 134 - - - 3 - - -| 58 = = -| 27 E pi = 

Informatik 10 - - = 6 - 2 .' 2 - 2 -| 2 B A - 
Luft- u, Raumfahrttechnik 72 - -| 59 - - -| 27 - - -! 32 “ “ - 

Elektrotechnik 40 e -1 66 = = -| 44 = P .I m = “ ü 

Bauingenieurwesen 27 - - -| 2 - - - 8 - - - 1 — F - 

Vermessungswesen 13 - - - 29 - - -! 16 - - -! %0 = - = 

Insgesamt 324 - ? -1 19 - 2 -| 15 - 2 -1 113 - - - 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie ein. hehe eh + ee 

Akademie der bildenden Künste München 

Innenarchitektur 1-1 -1 -1 -F -1 -F -I ost I -I -I 2 10» - 

Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

Innenarchitektur | -| | » | »I =» | -J) «| -| 2] ı | -| -I| 11 11 -I - 
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1979/80 an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

1.

Deutsche Ausländer

1. v.

Deutsche Ausländer

w. 1 s.

Deutsche

w.

Ausländer

w.

Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Sozialwesen

Verwaltungswesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Natursissenschaften

davon

Matheeatik

Informatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

davon

Landbau

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Chemieingenieurwesen

Druck- u. Reproduktionstechnik

Energie- u. Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textil-)--,eklcidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

24 9 -

527 223 7

170 109 3

51 34 • -

270 67 4

36 13 -

19 • 7 1

1 - -

18 7 1

93 34 -

31 8 -
17 8 -

13 5 -
20 12 -

12 1 -

673 75 18

158 1 11

17 1 1

19 - -

73 3 -
14 2 -
1 -

4 -

-

14 1 -

13 1 1

5 3 1
131 1 1

53 17 2

48 34 -

67 2 1

56 9 -

14 9 -

1 350 357 26

Hochschulen insgesamt

0111,

3

1

2

‡

111.

10111

•

413

3

3

323

42

8

225

48

54

47

37

5

11

1

15

5

883

157

110

41

96

13

2

11

34

8

14

196

62

21

55

63

7

1 307

1

99

18

4

75

2

10

3

7

14

1

3

8

2

77

1

1

2

3

5

1

4

2

7

21

18

6

6

3

204

5

1

4

4

••

4 • 1 1

28

8

4

2

8

3

1

2

M 1.

37

1

1

2

2

123

2 215

1 223

310

607

75

133

17

116

220

- 71

- 8

- 32

- 47

- 62

4 1 • 1

fe

3

1 673

288

28

83

158

23

8

71

53

13

27

17

378

202

103

208

13

191

4 555

80

1 185

849

127

208

1

32

5

27

58

12

1

17

25

3

161

4

4

4

1

3

12

3

2

6

46

64

10

2

111

1 627

27

16

8

3

4

4

1

1

45

17

1

3

4

1

2

1

8

4

••

4

5

82

13

11

2

11111

26

194

296

23

745

130

153

13

140

191

12

482

181

5

285

11

35

3

32

51

- 70 13

- 27 8

- 21 11

- 35 17

- 38 2

1 2 539 325

1

•••

14

425

229

118

207

35

22

33

107

19

55

7

532

309

165

255

21

52

4 155

6

4

6

9

7

4

3

16

3

3

3

14

128

107

12

27

932

34

4

23

7

7

7

11111

•11.

•••

IED

40

126

52

11

3

5

2

1

1

1

1

25

10

1

11

167

10

4

5

1

2

2

01.

‡

dle

5

.10

• • •

1

•••

1

2

1

••••

17

Tabelle 1 b. Vorprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1979/80 an den Hochschulen in Bayern 

  
Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                              
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 
Fächergruppe 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. In J)i. In Ii. I. IE ı. li I. IE I. I I ie Im 

Hochschulen insgesamt 

Religionspädagogik und kirch- 

liche Bildungsarbeit 24 9 m - 3 1 = 123] 80 - -| I 2 - o 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 527] 223 7 3) 3233) 99 „ 2 21511 185) 271 131 1294| 482 | 34] 10 
davon 

Sozialwesen 170 | 109 3 1 42 18 = 1223| 849 16 11) 296 | 181 4 4 

Verwaltungswesen 511 Il - - 8 4 - 310] 127 - -| 23 5 - - 
Betriebswirtschaft 2710| 67 4 21 251 9 4 607| 208 8 21 145| 285 | 23 5 
Nirtschaftsingenieurwesen 3) 13 - - 48 2 1 75 1 3 -| 10| 9 7 1 

Mathematik, Naturwissenschaften 19 7 1 -ı 54] 10 4 133| 32 4 -| 1593| 3 7 2 
davon 

Mathematik 1 - - - 7 3 - 17 y - -!| 93 3 Pr “ 

Informatik 18 7 1 -| 4 7 0) 116| 27 4 -| 1400| 32 7 ? 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 93 |. 34 - -| 37) 14 = 2201 58 1 -.| 1911| 59 - - 

davon 

Landbau 31 8 - - 5 1 - 71) 2 - -1| %| 93 - - 
. Lebensmitteltechnologie 17 8 - -| N 3 - 8 1 1 -| 27 8 - - 
Gartenbau 13 5 - - 1 = - 21 U - -| 2 1 = = 

Landespflege 201 22 - -1 9 8 - ui 25 - -| 3535| 7 - - 
Forstwirtschaft 12 1 - - 5 2 - 62 3 - -ı 38 ? - u 

Ingenieurwissenschaften 6173| 75| 18 -| 8853| 771 28 1673| 1671| 45 112 539 | 325 | 126 5 
davon 

Maschinenbau 158 11 mM -\ 157 1 B -288 -./! 7 -| 425 6) 52 - 
Fahrzeugtechnik 17 1 1 -| 110 1 4 28 - 1 -| 229 4| 91 - 
Feinwerktechnik 19 - > -| #1 2 = 83 i 3 -| 118 6 3 “ 

Verfahrenstechnik/Holztechnik 73 3 - -ı 9% 3 2 158 4 4 -| 207 9 5 . 
Chesieingenieurwesen 14 2: -| 13 5 - 23 4 - -| 3 7 2 - 
druck- u. Reproduktionstechnik 1 - - - 2 - - 8 1 1 -| 2 4 1 - 
Energie- u. Versorgungstechnik 4 - - -ı N 1 - n 37 2 -\ 3 3 1 - 
Physikalische Technik - - - -! 3% 4 - 31 2 1 11 107) 16 1 1 
Werkstofftechnik 14 1 - - 8 2 - 13 3 - -| 7191| 3 1 - 
Kunststofftechnik 13 1 1 -| 14 - - 27 - - -| 5 3 2 = 
Textil-, sekleidungstechnik 5 3 1 - = = = 17 2 - - 7 3 - e 

Elektrotechnik 131 1 1 -/ 196 7 8 378 6 8 -| 532 14 25 1 
Architektur | 7 ? -| 8] 2 3 2022| 46 4 -ı 3091 128 | 10 2 
Innenarchit ektur 48 | 34 n -)| 21/1 8 1 103) 64 - -) 165) 107 1 1 
Bauingenieurwesen .67 2 1 .| 55 6 2 208) 10 4 -|ı 25/ 2| 9 = 
Veraessungswesen 56 9 = -1 9 6 = 13 2 = .| 2 - - - 

Gestaltung 14 9 - - 7 3 - 1911 191 5 -| 52| 27 - - 

Insgesant I130l 3571 26! 3307| a0 37 vs a a el m                                
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noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Oeutsche

w.

Ausländer Oeutsche Ausländer Oeutsche

L.

Ausländer

1.

Oeutsche Ausländer

w.

Sozialwesen

Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

lebensmitteltechnologie

Religionspädagogik und kirch-

liche Bildungsarbeit

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesam t

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textil- u. Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Betriebswirtschaft

13 1 91

21 8

22 11

43 19

17 1 81

3 1 1

40 -

18 -

8 -

3 -

69 -

22 6

25 -

14 -

4 -

5 1
7 6

77 13

20 8

11 2

19 -

5 3
17 -

5 -
11 5

14 .

4 3

106 21

Universität Bamberg

- 1 -1 il 1 1 1 -1 102 1 62 1 -1 1 31 1 22 1 -1

Universität Eichstätt

d• 3

6

9

1

2

Technische Universität

-1 -1 111 31 -

- 105 66

• - 67 51

- 172 117

München

- 8 1

Gesamthochschule Neuendettelsau

-I -I -I -I

7

7

2

4 • 1 1

2

10116

.11•

17 1 7

18 8

351 15

- I 27 I 8 I

-1 181 141 - -I 9 I

Hochschule der Bundeswehr München

01•1

10

5

9

24

Fachhochschule Augsburg

4111,

7

6

4

1

18

2

•••

2

M i •

1

••••

1

Fachhochschule Coburg

••

6

3

7

4

5

5

2

32

4

2

1

1
4

12

4IM

3

1

41.1

r a •

5

18 - 1 - 16

19 - 12 - 16

23 - - 14

2 - - - 4

62 - 1 131 - I 50

57 17 - - 33 6

40 - - 26 -

59 - 1 - 30 2

28 4 1 - 17 5

17 1 1 - 27 2

63 40 3 - 13 6

264 62 6 - 146 23

54 45 - 34 19

25 7 1 - 24 4

31 - 1 - 34 -

17 2 - - 7 3

32 1 - 39 -

12 - - 25 7

11 8 - - 53 31

31 - - 26 1

14 12 - - 6 6

227 l 75 I 2 I - 1 248 I 71

2 I 2

2 I 2

-1 -

9

35

44

1

.19

2

4111

11111

4»

•••

6

5

2

1 1
2

16 1 1

Fachhochschule Kempten

l -1 • -1 -I 75 I 29 I 271, I I 11 I - -

noch: Tabelle 1b, 

  

  

  

  

                                  
  

  

  

                    

                    

  

  

        

        

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Dautsche | Ausländer |Deutsche |Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i,. u. Ji. I Ji. Ile ii. I IE te 

Universität Bamberg 

Sozialwesen | 13 | s| -| -| 1! | | -| 102 | 62] a - | 31| 22 | -| . 

Universität Eichstätt 

Religionspädagogik und kirch- 

liche Bildungsarbeit 21 8 = - 31 1 = -| 15] 6 - -| 7 7 - = 
Sozialwesen 2 9 - - 6 1 - -!| 67 51 - -| 18 8 ? 2 

Insgesamt 13| 19 - - 9 2 - -| 1721| 117 - -|1 5| 9 2 2 

Technische Universität München 

Lebensaitteltechnologie I vl st -| -I mt ale -I - el sl -T al s| -| - 

Gesamthochschule Neuendettelsau 

Religionspädagogik und kirch- 

liche Bildungsarbeit | 9-7 7-8 9 51 | - 

Hochschule der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 40 E en -/! 20 e e -1 18 = 1 -| 1 = 9 - 
Maschinenbau 18 = 7 - 5 - 4 -| 19 -i 12 -| 16 -| 35 - 
Elektrotechnik 8 - “ - 9 a = | 23 = . -| 14 en = “ 
Bauingenieurwesen 3 - - - © - - - 2 - - - E) - = = 

Insgesant 69 - 7 -| 2% - 4 -| 652 -1 3 -| 50 I 4 - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 22 6 - 7 2 - -[ 57! 97 - -I 33 B 1 - 
Maschinenbau 25 - - 6 - - -.| 4 - - -)| % - = = 
Elektrotechnik 14 - “ - 4 - 1 - 59 = 1 - 30 2 1 - 

Architektur [N Er = = = = - m 28 1 - 17 5 - a 

Bauingenieurwesen 5 1 . - 1 . - -| 17 1 1 -| 2 2 = B 

Gestaltung 7 6 “ " = = “ -1 53| 40| 3 -| 3 6 = - 

Insgesamt 7193 2 -| 18 ? 1 -| 264 | 62 6 -| 1461 233 2 - 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 20 ß - “ 6 [ = -| 5415 = -1 341 9 = - 
Betriebswirtschaft 1 2 - - 3 2 = -| 5 7 1 -| 2% 4 5 = 
Maschinenbau 19 - - - 7 1 . - 31 = 1 = 34 - 6 . 

Textil- u. Bekleidungstechnik 5 3 1 = n = - -| 17 2 - - 7 3 - - 

Elektrotechnik 17 - - - 4 e 3 -| 32 1 - -| 39 = 5 - 

Architektur 5 - - - 5 1 1 -| 2 - - -)| 235 7 2 - 
Innenarchitektur 11 5 “ Mr 5 [ 1 “I 8 - -)| 53| 31 1 1 
Bauingenieurwesen 14 Pr - - 2 Ei - 31 = en - 26 1 2 - 

Gestaltung 4 3 e = = a = -| 14 |22 = - 6 6 - - 

Insgesamt 106 I 21 1 -1| 3232| 2 5 -1 2719 2 (2348| 1] 16 1 

Fachhochschule Kenpten 

Betriebswirtschaft Isle -| -I -| -/.-| -| 52] | -L ale] -|-
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noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Druck- u. Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chenieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesant

Winterseiester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden

_
DeutschelhAusländer

• Lv. w.
l_w I

21 10 -

17 5 -

38 15 -

7 3 -
34 14 1

4 - -
3 1 1

18 - 1
17 1 1

8 - -
2 - -
1 - -
4 -

- -
23 - 1
16 7 -

17 1 -

37 7 -

2 - -

193 34 5

22 14 _

41 11 2

32 -

11 - -
3 - -
14 2 -
14 1 -

31 - -

16 6 2

• 19 -

1 - -

204 34 4

13 12 1

34 9 1

1 -
5 1 -

27 1 1

20 - -

3

6 -

115 26 4

nicht bestanden

Deutsche lAusländer

w. ji.ii. i. I w.

Fachhochschule Landshut

3

3

6

1

3

4

Ir

Fachhochschule München

•••

‡

‡

‡

‡

‡

‡

6

104

34

28

26

110

16

5

2

11

34

86

42

25

48

5

582

3

37

2

5

1

.111

1

4

5

13

5

5

2

83

1

4

2

4

••

3

1

2

21

Fachhochschule Nürnberg

1

•••

4111

‡

dge

1

9

18

63

25

24

13

8

57

7

11

235

4

3

2

1

5

2

1

• I.

22

2

‡

1

1

1••

‡

4

‡

•100

1

2

‡

1141.

MIN

oe

‡

•••

3

‡

0111

Ole

481

Fachhochschule Regensburg

1

•IN•

‡

‡

1

4

44

7

10

42

19

7

15

148

1

17

3

1

2

1

25

•11.

ON,

111.

bestanden

Deuische 1 Ausländer

v.

32

118

169

138

33

56

42

28

45

10

8

71

53

72

41

40

6

36

848

168

109

60

38

16

23

13

80

44

47

34

632

102

48

17

30

58

62

52

44

413

60

9

69

129

71

1

15

2

1

3

12

1

17

5

1

18

277

11.0

24

2

1

4

3

3

7

4

18

176

75

22

5

7

1

14

124

1.

‡

••

5 5

5 2

3 -

4 -

3 -

1

3

1

2

1 1

5

1

3

1

381 8

11111

2

1

1

4

1

2

‡

ee

• e•

1

•••

.16

•••

1•11

1

nicht bestanden

Deutsche 1 Ausländer

i. w. 1 i.

20

31

51

52

310

76

81

95

229

61

17

22

33

107

190

160

105

16

28

582

43

80

131

57

39

35

19

148

51

46

1

650

20

123

13

24

74

66

33

35

388

9

19

28

35

142

7

22

3

4

3

1

4

3

16

5

72

7

14

338

22

25

2

3

4

7

3

3

19

‡

88

11

48

3

6

3

14

85

w.

1

‡

11 5

7 1

6 1

7 -

11 -

3

1 -

1 -

1 -

1 1

14 1

6 1

8

-

78 11

‡

1

2

2

2

1

1

13

4119

‡

‡

0•11

‡

•1

1

1 1

3 1 1

noch: Tabelle 1 b, 

  

  

  

Wintersemester 1979/80 . Sommersemester 1980 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Dautsche | Ausländer |Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer 
  

i, ’n 15 A i, We i, M i, NW i, W se We is M                       
  

Fachhochschule Landshut 

                    

                                

                              

Sozialwesen 21 10 - = 5 1 - -I| &| 6 - = 2d 9 - ” 

Betriebswirtschaft 17 5 - - 3 3 - -| 32 9 - -!| 31) 9 1 - 

Insgesamt 3| 5 - = 6 4 = -| 118] 6 - -| 51 28 T - 

Fachhochschule München 

Sozialwesen 1 3 - - 6 3 . -| 169:| 129 5 sI| »2I 3 1 1 
Betriebswirtschaft 34 14 | -| 10% 37 4 1| 138 7 5 2| 310) 142 11 5 

Wirtschaftsingenieurwesen 4) -) -| 4) 2] 9 -1 3) 19 3| -)| %| 7 7 1 
Informatik 3 1 1 -| 28 5 4 2| 561% 4 -| 8191| 2 6 1 
Maschinenbau 18 = 1 -| % - 2 -| 2 - 3 -| 95 3 7 - 
Fahrzeugtechnik 17 1 1 -| 110 1 4 -.| 28 - 1 -| 229 4| 11 - 
Feinwerktechnik 8 . = -| 1 - - -.ı 45 2 3 -| 9 3 3 u 
Verfahrenstechnik 2 - - - 5 - - -| 10 1 - - 17 1 1 - 

Druck» u. Reproduktionstechnik 1 - - -./: 2 - - - B 1 1 -| 2 4 1 - 

Versorgungstechnik 4 - - -| 9 1 - .ın 3 2 -| 3 3 1 
Physikalische Technik - - - -| 34 4 - -| 53|1|23 1 11 107) 96 1 
Elektrotechnik 23 - 1 -| 86 5 3 -)| 2 1 5 -| 190 5 14 
Architektur 16 7 - -| #21 33 1 -| 4| 7 1 -) 10| 72 6 
Bauingenieurwesen 17 1 - -)| 35 5 2 -| 40 5 3 -| 105 7 8 
Vermessungswesen 37 7 - .| 48 5 = - 6 1 - -| 16 . m = 
Gestaltung 2 - - - 5 2 - -| 36] 18 1 -| 28) 14 - = 

Insgesamt 193 | 34 5-52 Bl 2 3| 8481 2771| 38 81.5821 3338| 78) 91 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 22 | 14 -| - 9 4 - -] 168 | 110 - -| 43] 2 - .- 
Betriebswir tschaft 44) m 2 11% 3 -/ 1091 24 - -| 8) 35 1 e 

Maschinenbau 32 - - -)| 9 - 2 -| 60 - = - | 131 ? ? - 
Feinwerktechnik 11 - - -1 5 ? - -| 38 2 - - 57 3 - = 

Verfahrenstechnik 3 - - -| 24 1 = -| 16 1 - -1.39 4 2 - 

Chemieingenieurwesen 14 2 - -| 93 5 - -| 23 Du Pa - | 35 7 2 - 
Werkstofftechnik 14 1 - - 8 ? - -| 13 3 = -| 19 3 1 = 
Elektrotechnik 3 -I - I he a a 3 am 
Architektur 16 6 2 . 1 4 1 -| 4 7 1 -| 51 19 1 M 

Bauingenieurwesen 1° u are Beten Be Be 1 Do Ber Berg Be Ba 3 Ba" BE Bee Baer = 2 Beeren Be 
Gestaltung 1 - - - - - - -| 34118 1 - 1 - = = 

Insgesanat 204 | 34 4 1125| 2 4 -! 8532| 176 4 - 1650| 81 13 - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 3| 12 1 - [ 1 - -| 1021 9 1 1 201 9 - - 

Betriebswirtschaft 34 9 1 1 Ki 77 - “ 48 22 -),-113| 48 - m 

Mathematik 1 -! -I I 71 3l -I 1) si -I -»I nl 3l -| -» 
Informatik 5 1 - -/ 90 " “ -! 30 7 5 -| 24 6 - - 
Maschinenbau 27 1 1 -) 42 = - -| 381.» « -17 - 1 m 

Elektrotechnik 20 - - - 19 1 - e 62 1 - - 661 3 1 = 

Architektur 9 3 . - 7 2 - -| 52] 14 4 -|13| 14 1 1 
Bauingenieurwesen 6 . 1 :| 5 1 = -)| 4b = B -1 3 ul = 

Insgesant 115 | 26 4 1 1481 35 - -| 4131 124 2 11388| 85 3 1                                



- 21 -

noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Vorprüfungon Vorprüfungen

bestanden I- nicht bestanden

Deutschel Ausländer Deutsche 1Ausiiinder

w. i. i. 1 w. I i. w.

Fachhochschule Rosenheim

Betriebswirtschaft 23

Wirtschaftsingenjeuruesen 23

Verfahrenstechnik/Holztechnik 68

Kunststofftechnik 9

Innenarchitektur 37

Insgesamt 160

Landbau 31

Gartenbau 13

Landespflege 20

Forstwirtschaft 12

Insgesamt 76

9

13

3

1

29

55

8

5

12

1

26

Sozimlwesen 19 15

Betriebswirtschaft 42 9

Wirtschaftsingenieurwesen 9 .
Informatik 10 5

Maschinenbau 19 -

Kunststofftechnik 4

Elektrotechnik 18 1

Architektur 3 1

Bauingenieurwesen 3 -

Vermessungswesen 19 2

Gestaltung -

Insgesamt 146 33

Sozialwesen 16

Sozialwesen 17
J

15

Verwaltungswesen 51 34

1111

24

8

67

14

16

8

2

14

129 I 24

2

11.01

1.13

Fachhochschule Weihenstephan

5

1

15

5

26

8

2

11

111

bestanden

Deutsche 1 Ausländer

i, I w. I i. I w.

58

19

132

15

92

316

71

32

47

62

212

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

ete

1

O•1

-1 1

011

12

6

9

8

‡

17

1

1

15

2

72

2

1
1

8

WO

wn

10

a•

Stiftungsfachhochschule München

115

47

23

30

38

12

50

25

27

7

44

418

121 21 11 - 1 .1 -1 -1 2801

-1

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

"1 6 1 31 "i "1 801

Bayerische Beamtenfachhochschule

8f 1 -1 -1 3101

nicht bestanden

Deutsche

20 - 67 19

- - 30 -

2 4 - 151 4

- 41 2

56 - 112 76

78 4 - 401 101

12 - - 70 13

17 - 21 11

25 - - 35 17

3 . 38 2

57 1 1 - 164 I 43

78 - 34 21

9 - - 34 9

24 4

5 - 35 4

1 - 49 1

- - 14 1

45 1

4 - 23 11

- - 12 2

1 - - 5 -

23 - 4 1

120 1 - 279 55

1831 9 5 1 8 1 6

561 11 - 361 28

1271 -1 - 231 5

Ausländer

‡

2

2

••

w.

4••

w•

1111

10‡

11 1

1 1
1 -
2 -

1 -

6 1 2

noch: Tabelle 1 b, 

  

  

  

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 

Verprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden . nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer |Dsutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
        

I, We 1, Y I; W Is He j, 7 is 7 is We is “ 
  

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 23 9 - I %4| 8 - | 55| 20 - -| 671 19 -| - 
Wirtschaftsingenieuruesen 3|1 3 . - 8 - - -/ 19 - - -| 30 - = 

Verfahrenstechnik/Holztechnik 68 3 - -! 69 2 ? -| 132 2 1" - | 151 4 2| - 

                                

                          

                              

Kunststofftechnik 9 1 “ -I 14 - - | 95 - = | 4 ? .|- 

Innenarchitektur 37) 239 - -| 161. 14 - 1 92) 56 - - [12] % -|- 

Insgesamt I 5 - 1139| | 21 -| 3161 7% 4) = 401 101 2| - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 31 8 - “ 5 1 - -I NnI 02 . -| %0| 93 -|- 
Gartenbau 13 5 - - 1 - - -| 3232| 7 - -| 21j 9 .|ı- 
Landespflege 20 | 12 - .' 5 8 - | 4 35 - -| 5| 1717| -|- 
Forstwirtschaft 12 1 n -1 5 2 = -| 8 3 . -1 38 2 -|.- 

Insgesamt | 236 - -!| #81 - -| 2122| 97 - -|14| 43 ie 

Fachhochschule Kürzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 191 95 - - 1 . = -| 1955| 78 = -| 341 21 1 

Betriebswirtschaft 12) 9 - -.!| 121 3 - -| 4 9 - -| 34) 9 -|- 
Kirtschaftsingenieurwesen J > “ . 6 = - -/1 23 = e | 2% [1 = 

Inforeatik 10 5 - - I 2 - -| 30 5 - -| 3 4 1 
Maschinenbau 19 “ - - 8 “ - »| 38 - 1 -.| 4 1 1| - 
Kunststofftechnik u > 1 - - - » -| 22 - - .| 14 1 2| = 
Elektrotechnik 18 1 - .| 1)» - -) 50 r = -| 455 1 “|. 

Architektur 3 1 “ - 1 1 . .| 5 4 - - 3/1 # .|- 

Bauingenieurwesen 3 . - “ 1 - - .| 27 - - -! 12 2 di = 

Vernessungswesen 19 2 “ -| 95 1 - - 7 1 - - 5 - - 
Gestaltung - - - . 2? i - .) 4 93 = - k 1 il - 

Insgesaat 146 | 33 1 -| 7 8 “ -| 4118| 120 1 -1 29) 5 6| 2 

Stiftungsfachhochschula München 

Sozialwesen | sl ll -I-I I -hmolml-sl sl el sl -|- 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen Is - A sb st I A elsh ı -Il al -T- 

Bayerische Beantenfachhochschule 

Verwaltungswesen 51 | 36] -| -| 8 | 4| -| -| 310| 12 .| - | 23] 5 |



- -

Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Graduierungen) an den Hochschulen in Bayern 1979/80

Fächergruppe

Studienfach

Prü-

fungs-

art

Sprach- und Kulturwissen-

schaften

davon

Evang, Theologie

MA

Kath., Theologie 0

Philosophie MA

POA

Geschichte MA

POA

Ur- und Frühgeschichte MA

POA

Archäologie MA

POA

Byzantinistik POA

Medienkunde/Kommunikationsw.MA

• 1 POA

Allgem.Sprachwiss./Indogerm.MA

Griechisch

Latein

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Spanisch

Slawistik

Orientalistik

Ägyptologie

Hebräischrudaistik

Indologie

japanologie

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

MA

POA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

MA

MA

POA

POA

MA

PGA

POA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

MA

POA

Wintersemester 1979/80

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1980

Abschldprüfungen

bestanden nicht bestanden

Oeutsche l Ausländerl Oeutsche

i. I w. 1 w. i. t w.

472 168 36

- - 1

2 - 1

31 10 -

48 6 7

12 2 1
7 . 1
19 8 -

9 2 -
1 - -
2 - -
1 - -
5 3 1

- - -
11 •5 -

2 2 1
1 - -

1 -

- -

31 17 2

9 1 2

- - -
1 1 -

6 5 2
1 - -

- -

4 3 1

1 -

- 1
2 2 -
1 -

- 1

1 1

- 1
- -

1 -

- 1
3 1 -

2 1 -

110 57 10

125 33 -

14 5 2
8 3 -

13

110

1

1

1

1

1

tF

Ausländer

w.

Hochschulen insgesamt

23

1
4

1

011

•••

1
15

1
•• 4

2

1

41.

•••

••

bestanden

lieUiSCh-e1A-Jä-n-je;

t w.1 --1 w.

496

2

1
53

89

20

4

17

9

176 33

1 -
1 -
9 -

13 6

4 2

- -

6 2

2 -

1 1

1

15 7

2 -

1

341 19

101 5

lf 1
_

9 6

2 1

5 2

4 4

1 -

_

5 1
•I r

•1
4.11

1
1

1
3
1
•••

I l•

1

• 2

10

1

3

1 - - -

2 1 -

82 41 9 5

104 41 1 1

13 8 1 -

6 2 1 -

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. I w. i. I w.

24

1
6

5

2

10

rl•

8

3

1
RI•

ale

2

3

3

ing

‡

re•

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; 0 . Diplom; OL Oiplom-Handelslehrer; K . Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fung; ST Staatsprüfung; Z Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

1 .•

ars 
u 

Tabelle 2 a. Abschlußprüfungen (ohne Graduierungen) an den Hochschulen in Bayern 1979/30 

  Sonnersenester 1980 
  

  

  

  

  

              
  

    

          
    

Wintersemester 1979/80 

Prü Abschlußprüfungen Abschlufiprüfungen 

hraspe [nee nrtden | aichetude. | ertmin | „ai sun 
Am Deutsche | Ausländer| Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche | Ausländer 

.!n li. nl. ml. m. | ii | W | LE RE li “ 

Hochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturwissen- 

schaften ra) 1681 361 13| 23 3 - - 1496 | 176 | 33 10 | 24 B 3 . 

davon 

Evang, Theologie D - - 1 - - - - - 2 1 - - - - e = 

MA ? - 1 - - - - - 1 1 - © 1 . “ a 

K 37) 10 - - 1 - - -| 53 9 - - 6 3 - 

Kath.. Theologie D 48 6 1 - 4 - - - | 89 73 6 = 5 1 - 

Philosophie MA 12 2 1 - | - - - 20 4 2 - - - - - 

POA 7 - 1 - - E - . 4 “ = - “ = - R 

Geschichte MA 19 8 - - - - - -| 7 6 2 - - - - - 
POA 9 2 - - - - - - 9 2 - - - - - - 

Ur- und Frühgeschichte MA 1 - - - - - - - 1 - - = a = B - 

POA 2 - - - - - = - = - - - - - = - 

Archäologie MA 1 - - - - > = = = - “ “ = “ “ = 

POA 5 3 1 1 - - - - 1 1 - - - - - - 

Byzantinistik POA - - - ee . w = = 1 - m = -, - - . 

Medienkunde/Kommunikationsw, MA 1| 5 = 2 = - “ -| 95 1 a - = B - 

- | POA 2 2 1 - - - - - 2 - 1 = “ = = = 

Allgen.Sprachwiss. /Indogerm. HA 1 . = “ = S a e 1 es 1 - - - - = 

Griechisch MA 1 - - - = = = = = a = = ri = = . 

Latein POA - - = - = A = ö = = 1 1 = = er ö 

Germanistik MA 37! 77 2 1 - - n -/| 34|1|99 3 3 E n - - 
POA 9 1 ? 1 - - - - | 90 5 1 - - - - a 

Volkskunde MA - - - - - - = = 1 1 = - “ = - = 

POA 1 1 - - - - = - e e er = = e = 

Anglistik MA 6 5 ? 1 = - - - 9 6 = - | - 
POA 1 - - - - - - - 2 1 . - - - - = 

Amerikanistik MA - - - - - - - - 5 ? - - = n = = 

Romanistik MA 4 1 1 - - - - 4 4 = = . = = - 

POA 1 - - - - = = 1 = - = - e & = 

Spanisch POA - - 1 1 = = = ” = = = m - = =” = 

Slawistik MA 2 2 - - - “ = = 1 1 e E = - - 

POA 1 n e E = - n e E = R = n E = = 

Orientalistik POA . - 1 1 e - - = = - - - - . u 

Ägyptologie POA 1 1 = - B e - - - = - - - - - _ 

Hebräisch/ iudaistik POA e = 1 » = = = - - = P = P ö “ - 
Indologie MA - - - = = = = = 1 = = = = - - - 

POA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 

Japanologie MA - - 1 1 = = ü = “ = = = - = = P 

Sinologie MA 3 1 - - - = “ . 1 . ® = e = = a 

Völkerkunde MA 2 1 - - = _ = e 2 1 - - - . = = 

Psychologie D 110 57 10 4 1 - = - 82 41 915 a = = = 

Erziehungswissenschaft D 15 | 33 -1 95 2 - - 114 | 4 1 1\) 10 2 = - 
MA 14 5 2 1 1 1 - - | 93 8 1 - - - - - 

II Vase Ba: Bau: 5 BaaoIee aeReE Base Bee a BEE Br a Ka 3 BE Be Be Ba Be Ba 

  

                                  
Aa Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 

schlußprüfung; MA = Magister Artiun; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü- 

fung; ST = Staatsprüfung; 2 = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,



noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Fächergruppe

Studienfach

Wirtschafts- und Gesell-

schaftswissenschaften

davon

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik, Naturwissen-

schaften

davon

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Zoologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Prü-

fungs-

art

MA

POA

MA

0

MA

POA

ST 1)

ST

MA

POA

DL

AWA

0

ST

ST

ST

POA

MA

Medizin (A11gem.Medizin)(804 ST

(A0Ä) ST

Zahnmedizin ST

Veterinäreedizin ST

ii41,404/1•004114414140.

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

i. 1 _ _ _ _

1 099

12

19

3

30

1

54

3

1

68

363

41

308

79

90

8

19

451

75

61

55

68

18

43

60

38

2

10

2

8

4

7

11

533

115

90

265 25

5 • 1

6 1

1 -

8 -

-
23 2

_ 2

-

15 -

103 6

4

‡

••

Deutsche

ZLw.

Ausländer Deutsche Ausländer

noch: Hochschulen insgesamt

297

.114

L •

1

1 I -

4

11 171

000

- - 39

57 7 2 62

15 3 - 10

28 - - 4

2 - -

5 - 6

114 1 18 1 6 1 42

8' 2 - 13

5 3 - 14

5 3 - 4

12 2 2 5

6 - - 4

23 - - -

31 - -

19 4 4 ‡ -

1 3

1

1

1 1

000

153 15

24 3

201 4

‡

01,

4

1

3

2

1
113

00,

87

•••

‡

1
72

10

‡

3
‡

‡

12 3

2 2

-

-

- 2

6 -

3

1

1

1
36

Va•

.10

‡

2

‡

.04

‡

400

‡

4101

‡

‡

‡

‡

‡

• • •

‡

4.•

010,

3

114

1 139

6

15

7

37

52

2

454

4

35

366

62

80

3

15

465

66

49

77

51

15

42

75

39

29

4

3

2

12

1

4

773

75

28

294 30

-

5 2
3 1
18

-
22 3
1 -

- 1
-

139
-

1 -

-

63 11

16 3

25 1

-

1 8

123 19

4 2

4 -

3 3
13 5

3 1
23 -

41 2

19 3

- -
7 . -

1

1

4

2

226

13

7

1
2

000

1

59

5

Deutsche

i. l w.

41 293

014

1

0110

104

3

6

‡

014

400

1

2

1

1
1

22

2

2

‡

4

‡

5

181

3
69

13

04

• 9

27

10
6

2

5
‡

‡

1

1

2

25

•

84

• 1 4

4111.

‡

62

441.

114

13

3

3
40

2

1

1
010

100

0 .0

‡

• •

014

‡

‡

Ausländer

1.

6

041

014

.100

110

110

140

‡

2

010

1

100

2

1
1

‡

001

41.

‡

‡

‡

40.

40

7

• 0 4

A Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschlußprüfung; KA Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA . Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fung; ST . Staatsprüfung; Z Zusatz-, Ergänzungs-, Frweiterungsprüfung.

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

w.

3

410

404

1

‡

1

1

‡

441

1

1

010.

,100

.411

001

‡

‡

0010

1100

141

noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

                            
  

                                    

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 

Or Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
F rü- 

Lucneroruppe fungs=- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

a art Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i, | W i. |. i, w is “ i. | di. We 1 (7 1: W 

noch: Hochschulen insgesamt 

Wirtschafts- und Gesell- 

schaftswissenschaften 1099| 251 3 4| 297) 87|-.% 211139) 294 | 30 4| 2093| 84 6 3 
davon 

Politikwissenschaft d 12 5 1 - - - - - 6 - - - - - - - 
MA 19 6 1 - - - “ -| 95 5 2 - - » r - 
POA 3 1 = = e) - - - 7 3 1 = - - P & 

Sozialwissenschaft D 30 8 - - 1 - - -| 37) 18 - - 4 - - - 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 
Soziologie D Si 23 £ 1 - - = -)| 21 2 3 1 5 - - 

MA 3| -2 - cm - . - 2 1 - = - Mi - 

| ae Wa Base 1 as Ba Bot RE BE eg BE Be Bee BE 5 Be ee en Be 
Rechtswissenschaft st) 68| 95 - - u - - - - - “ = = 

ST 363) 103 6 11 ı1| 72 -| 4546| 139 - -| 1919| %2 1 
MA - - - - = - - - 1 - . - - - - = 

POA - - “ u - - - 4 1 - = - . = “ 
Wirtschaftswissenschaften D 41 - - -| 39 - - -| 35 - - - 3 = P - 

Betriebswirtschaftslehre | D 308 | 57 7 21) 82), 12 3 1136| 93| 9| 9 1 1 
Volkswirtschaftslehre D | 9 3 -/! 10 2 2 1) 62 16 3 -)| 9 3 1 1 
Wirtschaftspädagogik DL 901 28 “ - 4 - = -| 801 2 1 - 9 . - 

2 8 2 - - . e - e 3 = 5 = - = P . 
Wirtschaftsingenieurwesen! AHA 19 - 5 - 6 - 2 -1 95 1 8 - 9 - 2 - 

Mathematik, Naturwissen- 

schaften _ 47) 1164| 18 6 22 ö - -| 4656| 13| 19 61 27 2 2 1 
davon 

Mathematik d 5 8 2 -| 13 1 “ -1 66 4 ? -) %0 1 1 Pr 
Informatik 0 61 5 3 -| 14 = - -| 4 [ - - 6 “ 1 1 
Physik d 55 5 3 - 4 - - -| 7 3 3 - ? = = - 
Chemie 1} 68| 12 2 2 5 3 - -! 51! 9 5 - 5 1 - - 
Lebensmittelchemie ST 18 6 - - 4 1 - -| 95 3 1 1 - » . “ 
Pharmazie (alte PO) ST 41323 . = = = = | 2 293 E . - “ = = 

(neue PO) ST 601 31 | al ll u 2 21 -| .- . - 
Biologie D 38) 19 4 4 - - - -| 319 3 1 1 - . - 
Zoologie POA ? = = = " = = A = = = = = = “ “ 

Geologie D 10 1 3 - - - “ -1 29 7 - - 1 n n - 
Geophysik h) 2 1 - - - . - - 4 - - - - - ” . 
Meteorologie D 8 1 - . - = - - 3 04 - - = = “ = 
Mineralogie D 1 = 1 . - - - = 2 1 1 1 m R - 

Geographie d 7 ? - - ? 1 - -| 12 4 2 1 - - - 
MA Fe - - - - - - - 1 - - - - - - “ 

Medizin (Allgen.Medizin){BOA} ST ii u ee rn 1 De BE 75 Beer Zu Ba Be Be Eee Ber Be 
{AoA) ST 53 | 1531051 aa ah eu az 5 3 - 

Zahnsedizin st 1195| 24 3 1 „| -l »- -| %| 93 5 ? 1 .| -k>“ 

Veterinärmedizin ST 301 20 4 3 - - = -| 28 "1535| 2 r - En 

A. Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplon; DL “ Biplom-Handelslehrer; K « Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 
schlußprüfung; MA « Magister Artiun; PA = Pädagogische Anschlußprüfung; POA « Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprü- 
fung; ST = Staatsprüfung; Z » Zusatz-, Ergänzungs-, Erxeiterungsprüfung. 

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung,
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noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Fächergruppe

Studienfach

Agrar-, Forst-, Ernährungs-

wissenschaften

davon

Agrarwissenschaft

Brauwesen/Getränketechnol.

D-Braumeister

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstwissenschaft

Haushalts- u. Ernährungsw,

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- u. Raumfahrttechnik

Chemieingenieurwesen

Kerntechnik

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vernessungswesen

Kunst, Kunstwissenschaft

davon

Kunstgeschichte,-wissensch. MA

POA

Darstellende Kunst KA

Film und Fernsehen KA

Theaterwissenschaft MA

POA

Musikerziehung PA

Musikgeschichte,-wissensch. MA

POA

Oirigieren KA

Instrumentalmusik KA

Kirchenmusik KA

Komposition KA

Prü-

fungs-

art

O

0

0

O

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insgesamt
dar. Promotionen

O

O

ST

ST

S.

ST

ST

Abschlerüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Oeutsche

1. w.

168 38

37 5

14 -

2 -

20 -

8 1

7 2

18 8

48 8

14 14

512 23

101 2

51 .

6 -

2 -

7 1

162 1

57 15

4 2

69 1

53 1

34 15

4 2

18 10

1 -

3 1
- -
2 1
- -
2 • 1

2 -

-
2 -
•••

358

4

139

710

167

4 863

76

229

2

90

295

36

1 472

25

Ausländer

2

1

1

14

3

011

4

5

1

1

3

1

2

1111.

111.•

1•I

1

4

125

10

‡

EIN

5

•••

1

1

dr.

See

3

.411.

41

5

nicht bestanden bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer
_

noch: Hochschulen insgesami

35

4

13

1

6

8

8

3

11»

3 3

272 5

27 -

10 -

147

19

57

12

• O

ege

•11.

2

2

.1‚a

••

41.11

1

1

11

1

6

1

3

110

011I

' 23 11

-

89 54 1

126 65 3

17 -

1 038 276 34

• 178

••

.111.

••

elm

411.

•••

7

55

25

1

16

16

9

17

15

24

423

71

7

17

9

183

51

1

63

21

126

7

6

24

3

5

3

5

1

2

6

59

3

2

1 076

201

158

896

6 038

58

62

19

1

6

4

5

2

24

13

1

1

5

1

4

1

59

6

4

20

,113

3

2

2

18

HO‡

825

125

92

422

2 439

23

2

1

1

20

2

1

5

4

3

5

15

1

3

2

1

4

2

195

9

4

1

. 111

5

.11

2

nicht bestanden
_ _ _ _ _ -------

Deutsche Ausländer .

t_
w, r w.

32

13

3

3

4

2

el•

2

5

151

27

1

63

15

34

11

1

41111.

1
••

••

••

.1 »

•FIR

16

7

3

1

11111

5

10

1

2

3

4

1

1

‡

2 - -

- _

3 44 18

- -

70 34

2 157 77

- -

60 825 253

1 -

e l•

411

MIP

11

1

3

2

dle

2

•••

1

1

1

41.1

1 .0

• 1 1 1 1

41.1.

•••

te

1

2

•11,

2

•••

1.11

1

1

9

noch: Tabelle 2 a, 
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Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                    
  

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
" ü- 
erh fungs- bestanden nicht bestanden | bestanden nicht bestanden 

am Deutsche Ausländer Ant Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

% A i; " i, u | i. He i. | Me ja pr ie We i. We 

noch: Hochschulen insgesamt 

Agrar-, Forst-, Ernährungs« 

wissenschaften 168l 38 ? -| 3 8 1 ı8l 62 2 -| 32 % - 
davon 

Agrarwissenschaft D 37 5 - = [2 ? - 5 19 1 - 13 7 - 

Brauwesen/Getränketechnol.| D 14 F 1 “| 13 - . 25 1 = = 3 = - 
A 2 - - - 1 - - 1 - - - - - - 

D-Braumeister 20 - 1 5 6 E = 16 1 - - 3 = - 

Lebensmitteltechnologie 0 8 1 - - 8 3 1 16 6 1 B i 3 - 

Gartenbau D 7 2 - - - - - 9 4 - - ? 1 ri 

Landespflege D 18 8 - - - - - 17 5 - - - . “ 

Forstwissenschaft D 48 8 = = = Ei = 15 ? PA F ? Fl Bi 

Haushalts- u, Ernährungsw.| D 141 14 - - 3 e 24 24 - 5 5 5 E 

Ingenieurwissenschaften 712 23 1 5 272 5 1 423 13) 20 4 9571| 1910| 11 

davon 

. Maschinenbau D 101 ? -| 27 - 1 n - - -' 2 1 1 
Luft- u. Raumfahrttechnik | D 51 - - 10 - - 7 - - - 1 = a 

Chemieingenieurwesen D 6 - - e = - . IM" «- = - e - = 
Kerntechnik A 2 - - - - . - oo. - 2 “ = 2 - 

Werkstoffwissenschaften D 7 1 - - - E\ - g 1 1 = = < - 

Elektrotechnik D 162 1 4 -| 147 1 6 183 1 5 -1 9 2 7 
Architektur D 57 9 5 5 19 ? 1 51 5 4 2) 95 3 - 

A 1 2 1 Ha ı 1.3 1.) 0... 
Bauingenieurwesen D 69 1 1 -| 57 2 3 63 4 5 1) 34 4 
Vermessungswesen D 53 1 - - 12 - - 21 1 = = 11 = 

Kunst, Kunstwissenschaft 34| 15 3 1 - - - 1860| 591 95 5 1 1 2 
- davon 

Kunstgeschichte,-wissensch. MA 4 ? 1 - - - - 7 6 1 = = en - 

POA 18) 10 ? 1 - “ - 6 4 e “ - = = 

Darstellende Kunst KA 1 - - - - - - 24 20 3 2 1 1 2 
Fila und Fernsehen KA 1 - - - - = 3 - = e e - = 

Theaterwissenschaft MA - - - - = = = 5 3 2 1 R . - 

POA 2 1° = =) - - “ 3 2 = = - . - 
Musikerziehung PA - = = ei = 2 @ 5 4 - F il ö - 
Musikgeschichte,-wissensch. MA 2 1 - - - - a 1 |. - Mi - - 

POA ? - - - - - - ? 2 1 - 5 = - 
Dirigieren KA - - - - - - = 6 “| r e = 2 = 

Instrumentalmusik KA ? - - “ - - - 59 18 7 ? - - - 
Kirchennusik KA - - - - - - - 3 |: - - - - 

Komposition KA - = - = - = = 2 a 1 e = r “ 

Lehramt an Volksschulen ST 3581 229 1 113) 9 - 1076| 825 4 3) 41 18 1 

Lehraat an Sonderschulen ST 4 2 - - - - - 201) 125 r = ” = - 

Lehramt an Realschulen ST 1301| 90 = a 89 5 1 158 92 - - 701 34 1 

Lehramt an Gymnasien ST 710) 295 4 31 1261 65 3 896) 422 ? 2) 19571 77 1 

Lehramt an berufl, Schulen | ST 167) 36 - -| 7 - . - - . - = = 2 

Insgesamt 4 86311 4721 1251| #111 038] 2761| 3% 6 03812 439) 195) 60] 825] 253] 34 
dar. Promotionen 7 251 10 5 = r @ HB 23 9 1 - - -                       

            
  

           



noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Kath. Theologie

Geschichte

Erziehungswissenschaft

Rechtswissenschaft

Sozialwissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Geographie

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath. Theologie

Erziehungswissenschaft

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Mathematik

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath. Theologie

Erziehungswissenschaft

Lehramt an Volksschulen

Insgesamt

Prü-

fungs-

art

Wintersemester 1979/80

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1980

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

0 2

MA -

MA 4

ST j 68

D 2) 9
0 2) 46

0 2) 24

Ot 2) 10

0

ST -

ST 7

ST 18

ST

ST

ST

0
ST
ST

ST

ST

188

5
31

23

1

60

Ole

2

2

5
3

11

19

‡ ‡ ‡

1
15

2
8

2
2

5
7

42

12
13

1

26

nicht bestanden I bestanden _ _ _ _ I nicht bestanden

Ausländerl Deutsche I Ausländer I Deuische lAusländer Deutsche Ausländer

i ° I_ w' I _____i w' •  I w.

Universität Augsburg

1

1

1

3

111.

•22.

1 3
1 -
6 -

8 I 3

d e •

1

ra•

‡ ‡ ‡

«11

«lo

1 I •1
4 1

-

5 2

1

3

1

3

8

es

Ale

gle

Universität Bamberg

1
8

9

2

2

da,

• • • •

fak

Universität Bayreuth

1

1

4110

Universität Eichstätt

dr•

V•2

4110 ••

12 1
1 -

1 1

12 3
33 7
- -
2 -

1 -

140 117

4 4

42 26

21+I 159

5 -
20 8

59 38

1 -

2 -

87 46

1 -

71 49

4 1

77 50,

5 1

6 2

54 33

65 36

••

•••

• 1 1 1 1

‡

‡‡

aNle

a l•

1

1

1
8

• • •

10 4

2 2

4 1

251 7

3
el.

.111

4

.11111

3

3

011.

• • •

1

1 • 1 1 .

1

1

e le

.111

•11

3

A Abschluß eines Aufbaustudiums; 0 . Diplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschluprüfung; KA . Künstlerische Ab- •

schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA Promption ohne vorherige obligator, Abschlußprü-

füng; ST . Staatsprüfung; Z Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,

1) Abschlußprüfung für die einStufige juristische Ausbildung._

2) Einheitlicher Grad Diplom-Ökonom mit Spezialisierungsrichtung Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts-

lehre und Wirtschaftspädagogik.

fe

noch: Tabelle 2 a. 

    

  

  

  
  

  

    
  

  

  
  

  

                                

                                  

. Nintersensster 1979/80 1 Sommersemester 1980 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden | __ bestanden | nicht bestanden 

art Deutsche Ausländer| Deutsche Ausländer | Deutsche !Ausländer Deutsche Ausländer 

|) m [1 | vie m del we bie lm de I wel del He de 1% 
u Universität Augsburg 

Katn. Theologie ) ? - - “ - - - -| 2 1 - = - = = - 

Geschichte MA - - - “ - - - - 1 - - = = = = “ 

Erziehungswissenschaft MA 4 1 1 - 1 1 - - 1 1 ö - - - - = 

Rechtswissenschaft Ti; 66I| 95 - - 4 1 = - = - > > - - “ 

Sozialwissenschaft 2) 9 2 - - - - - -| 2 3 = 5 1 - 5 = 

Betriebswirtschaftslehre DB N 46 8 - - 5 2 = -| 33 f . n 8 = 5 - 

Volkswirtschaftslehre D >) 2% 2 1 - = = - - = = - = = M = = 

Wirtschaftspädagogik {2210 ? n = e = = e 2 = = = - = = = 

Geographie d - - - - - - - - 1 = - = = n = u 

Lehramt an Volksschulen ST - - - - - = - -| 140) 117 - - 10 4 - - 

Lehramt an Realschulen sT 7 p) - - 1 - = 4ı {A - - 2? 2 = = 

Lehramt an Gymnasien SI 18 7 1 1 3 3 — -1 42) 26 - - 4 1 m = 

Insgesaat | lebe ehe -| -1 35 Tl -I- 

Universität Bamberg 

Kath, Theologie D 5 - - - 1 - - = 5 =) = = = = - - 

Erziehungswissenschaft 0 31 12 - - 8 2 - - 20 8 - - 3 1 . = 

Lehramt an Volksschulen ST 23 13 - - - - - - 591 38 - - > = = = 

Lehramt an Realschulen 57 - - = = - - - - 1 5 - = = Pr - - 
Lehramt an Gymnasien ST 1 1 - - . - - - ? - - - - = A = 

Insgesamt 60 26 = = 9 ? = -1 87) 4 = = 3 1 - -. 

Universität Bayreuth 

Mathematik D - - - - - = - - 1 - - - = m = a 

Lehramt an Volksschulen sT - - Pr - = = - -| N 49 1 1 2 - P\ = 

Lehramt an Realschulen ST - - - - 1 - - - 1 - - - ? “ = 

Lehramt an Gymnasien ST 2 - - - - - - - ı 1 - - - . = - 

Insgesant ? “ - - 1 - » -!| | 50 1 1 4 1 r - 

Universität Eichstätt 

Kath, Theologie D 5 1 3 = « =“ en “ 5 li. = - . - - 

Erziehungswissenschaft D 3 1 = - = = = n | 6 = “ a 5 Er 

Lehramt an Volksschulen ST 11 6 . - - - - - | 54 33 - - 3 1 = - 

Insgesamt 19 8 3 | = = = -! 651 3% Pr - 3 1 3 - 

A « Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschluprüfung; KA = Künstlerische Ab- 

schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA » Promotion ohne vorherige obligator, Abschlußprü- 

füng; ST « Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung. 

1) Abschlußprüfung für die einstufige juristische Ausbildung, 

2) Einheitlicher Grad Diplom-Ökonom mit Spezialisierungsrichtung Sozialwissenschaft, Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschafts- 

lehre und Kirtschaftspädagogik.
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noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1919/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Evang. Theologie

Philosophie

Geschichte

Ur- und Frühgeschichte

Archäologie

latein

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Ronanistik

Spanisch

Slawistik

Sinologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Geologie

Mineralogie

Medizin (A11g.Medizin)(80Ä)

(AOÄ)

Zahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Werkstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Kunstgeschichte,-wissenschaft

Theaterwissenschaft

Musikwissenschaft,-geschichte

Prü-

fungs-

art

MA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

POA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

ST

0

DL

0

0

ST

ST

ST

ST

ST

ST

0

MA

POA

MA

MA

POA

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche I Ausländer

i. w. i. w.

«11 ele

14 5

1

2 1
2 -
1 -

2 1

-

4 2

1 -

2 1
- -

2 1

1 1

1 -

16 8

2 1
4 1

21 6

1 -

2 2

68 12

52 7

7 -

49 15

7 1

16 -

12 -

16 1

13 -

1 -

9 5

13 6

11 6

4 -

1 -

-

111 26

39 10

6 -

7 1

28 1

-

4 1

- -

1 1

10

1

2

1

3

•••

1

ta

1

.111.

4

1

1

nicht bestanden

I

Deutsche Ausländer

i.1 w. i-.1 w.

bestanden

Deutsche fAusländer

Universität Erlangen-Nürnberg

1/0

1

4.11

1

••

ION

41.11

1

2

••••

de

••

1

30

9

2

1

3

.1•1

24

.1.11

9

1

ge

011,

11

1•11.

•••

•••

41•11

1

1

ela

d•

2 1 -

27 4

- -
1 -

2 -
1 -

- " -

1 -

- -
- 1

4 2 -

2 1 -

1 1 -

2 1 -

1 1

- -
2 -

- -

13 7 1

4 2 1
1 - 1

25 15

- -
2 1

69 20 -

101 14 4

12 6 -

56 16 -

1 - -
8 1 -

19 3 -
22 1 -

7 1 1

2 -
22 11 -

5 3
10 5 -
11 3

-

- 1

151 42 9

32 3 2

17 - -
9 1 1

36 - 1
1 1 -

-

1 -

1 -

- 1

1

401

•F•

•11,

1

r/le

• 1 1 1 ,

411,

••

2

r i • •

11B,

nicht bestanden

Deutsche Ausländer ,

i. 1 1w. i. I w.

r e •

OIN

3

3

«111,

•111

23 5

12 1

1
5

1

INO

1•1

111.

411,

a l•

‡

•111

.111.

•••

di•

.111

4 1 • 1

4 .•

2

•••

111.

•••

4.111

.10

••

•••

••••

fa/

41e

el•

tI •

= RG - 

noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

  

  
  

    

  

                  

Wintersemester 1979/80 Somnersemester 1980 

Pri Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs=- bestanden nicht bestanden ____ bestanden nicht bestanden 

art Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer - 

is W is W i, W 1. W i. | W ls W i, Pi 

Universität Erlangen-Nürnberg 

Evang. Theologie D - - 1 - - - - - 2 1 - - - - - 

K 14 - - - - - -| 27 - - 4 3 - - 

MA 1 - - - - - - - - - - - - - - - 

Philosophie MA - - 5 = - = . - 1 - - - - - - - 

POA - - - - - - - - ? - - - - - - - 

Geschichte MA ? 1 - - = - - - 1 - - - - - - - 

POA ? - - - - - - - - - - - - - - - 

Ur- und Frühgeschichte MA 1 - - - - - = - 1 = - = = = w A 

Archäologie POA ? 1 = = = - = - = - - - - - - 

Latein POA - - - - - - = =) - - 1 1 - - - = 

Germanistik MA 4 2 - - - - - = [N 2 - - = = - = 

POA 1 - = - - - - E 2 1 - = = = = - 

Anglistik MA 2? 1 - - - - - - 1 1 - - - ” = - 

Amerikanistik MA - . “ = = = = - ? 1 = = m 5 - - 

Romanistik MA ? 1 = - = = e “ 1 1 „A = = = PN = 

Spanisch POA - > 1 1 - - = 5 e e E - e « - 2 

Slawistik MA 11 1 - - - - = - 2 - - = = w - - 
Sinologie MA 1 = - - « i = = = = = = en = = ” 

Psychologie D 16 8 2 - - - -!| 93 7 1 1 = = ö P 
Erziehungswissenschaft MA 2 1 1 1 - - - - L) 2 1 - - - = a 

Politikwissenschaft MA 4 1 - - - - - - 1 - 1 = A - - = 

Sozialwissenschaft D 21 6 - - 1 = = -1 51 95 F “ = P = 
MA 1 - - e n - a e = Ri - = “ e = 

Soziologie MA 2 ? - - - - - - 2 1 a = = - - - 

Rechtswissenschaft ST 68| 12 - -| 30 9 1 -ı 69] 20 - -)| 23 5 - - 

Betriebswirtschaftslehre D 521 7 3 - 9 1 - -| 1091| 14 4 -| 2 1 - - 
Volkswirtschaftslehre D 1 - - - 2 - - -| 2 6 - - 1 e u - 
Wirtschaftspädagogik DL | 95 - - 1 - = -| 561 1% = = 5 u - - 

Z 7 1 - - = - ” - 1 - P - - - - = 

Mathematik D 16 - - - - - - 8 1 - - 1 - = = 

Informatik D 12 - 1 - - - - -/1 19 3 - - - - - = 
Physik D 16 - - - - - -| 2 1 - - - = > A 

Chenie D 13 - R - = = = = 7 1 1 = = r = = 

Lebensmittelchemie ST 1 - . Pr = = - . ? |, = Pr Pr - = 

Pharmazie (alte PO) ST 9 5 - - - - - -' >» 9 - - - - - - 

(neue PO) ST 13 6 « - - = _ “ 5 3 . « in “ “ = 
Biologie D 11 6 1 1 = - e -| 0 5 - ö . = = e 
Geologie 0 4 - = - u = = en 3 e = = e - 

Mineralogie D 1 - - - - - 5 - - - - = e r = - 
Medizin (Allg.Medizin)(BOA) ST - - - “ . n “ - . « 1 » = m - " 

A) had 2 |» 2» 
Zahnmedizin ST 39 10 1 = = = = = 32 3 2 = = - - - 

Chemieingenieurwesen D 6 = e — e - F -' 7%? e m e e 5 = = 
Werkstoffwissenschaften D 7 1 - - - = - - 9 1 1 - - = = eu 

Elektrotechnik D 28 1 1 - - - - -| 36 „ 1 “ - “ = = 

Kunstgeschichte,-wissenschaft| MA - - = = = “ - r 1 1 - - - - . - 

POA 4 1 = = B 2 = - Feese- = 2 e m - - 

Theaterwissenschaft MA - - - - - - e = 1 “ = - = - = = 

Musikwissenschaft,-geschichte] MA 1 1 - - - - - - 1 - - - - = = - 

POA - - - = e = = = = u = e = = =                
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noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insgesamt

Evang. Theologie

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Ur- und Frühgeschichte

Archäologie

Byzantinistik

Medienkunde/Kommunikationsw.

Griechisch

Germanistik

Volkskunde

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Orientalistik

Judaistik

Indologie

Japanologie

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Prü-

fungs

art

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

ST

ST

ST

ST

MA

MA

POA

MA

POA

POA

MA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

POA

MA

POA

POA

POA

MA

POA

MA

MA

MA

MA

POA

MA

f0A

POA

bestanden

Deutsche

w.

48

27

144

16

789

1
13

14

4

5

15

7

1

2

11
2

1
23

7

1
3
O l•

1

1
•••

1

1
2

51

7

6

12

14

1
48

1

30

19

48

‡

220

1 1 .

5

2

1

7

2

5

2

14

3
1 .1

‡

1
‡

1
29

3

2

5

5

19
‡

Ausländer

1

‡

17

1

41.11

‡

‡

1

2

2

1

1
•••

1
1

1

3

1
1

2

w.

nicht bestanden

Oeutsche

w.

Ausländer

bestanden.

Deutsche lAusländer

i. w. [ w. I i.--1 w.

noch: Universität Erlangen-Nürnberg

1

eel

6

ale

‡

e l •

‡

1
1
‡

1

‡

‡

1

I ne

1

1
•11,

‡

1

5
17

27

2

121

3

11

14

49

1

3

‡

1

Universität München

- -

‡

Va.

• 1 1 1 1

.1 1

‡

‡

41.1

‡

1.•

.110

al•

‡

013

‡

110

‡

‡

Ma.

‡

A le

‡

‡

‡

‡

‡

.111.

‡

‡

‡

410

‡

.110

‡

181.

‡

lede

••

‡

‡

‡

•••

40.

‡

‡

••

‡

‡

131

20

189

1024

97

13

90

367

11 1
191 2

221 6

3 1

2 -

13 5

6 2
‡‡

‡

1 1
1 -

151 7

2
-

24 15
7t 3

3 2

11 1
31 1
21 2

31 1

1

2

31
8

6

6

14

7

44

‡

‡

1

25

3

1

2

1/4

‡

‡

‡

.1 1

••

Il•

1

31 3

11 -
Mo.

••

‡

1

2

-

‡

1 -

16 4

5 -

2 1

5 1

3 1

19 3

1

1011.

d•

‡

‡

•••

‡

3

1

nicht bestand

Deutsche

i. w.

4

10

35

98

1
2

40

••

0.0

••

‡

‡

‡

.111.

‡

‡

11/0

‡

‡

‡

5

•I •

2

7

18
101

Ausl

en
---
änder

ir

361 2

.111

.1 1

‡

‡

4011.

1111.

‡

‡

411.

.11110

‡

r •

113.

‡

‡

111.

••

3

‡

VID

IM e

IMN

‡

rI•

‡

e l•

4111

A Abschluß eines Aufbaustudiums; D . Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschlußprüfung; KA .Künstlerische At

schlußprüfung; MA Magister Artium; PA . Pädagogische Abschlußprüfung; POMPromotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fung; ST . Staatsprüfung; Z Zusatz; Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

411.

‡

el•

‡

••

11.1

4 .1

•••

111,

noch: Tabelle 2 a. 
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Wintersemester 1979/80 Somnersemester 1980 
  

  

  

        
  

Fi Abschlußprüfungen ‘Abschlußprüfungen 
rü- 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden . 

art Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche [Ausländer Deutsche | Ausländer 

.In. Jul m li. lim li. md ii. I ml i.1lw 

noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Lehramt an Volksschulen ST 48 30 1 1 5 3 - -| 131 97 1 - 4 2 - = 

Lehramt an Realschulen ST 27| 9 - -| 17] 9 - -1 201 13 - -)| 090 7 = P 
Lehramt an Gymnasien ST | 1464| 48 - -)| 27) 14 1 -| 189] 90 - -1 35] 18 - - 
Lehramt an berufl. Schulen ST 16 - = -|: 2 - - - - - - - = - = “ 

Insgesamt 7893| 20 | 17 6 al 49 3 11 0241 3671| 2% 4| 98| 36 2 - 

Universität München 

Evang. Theologie MA 1 - 1 - - - - - 1 1 - - 1 - = e 

K 13 5 - - 1 - - -1 19 2 - - 2 - e . 

Kath. Theologie d 14 2 = - - - = -| 22 6 3 - - - E - 

Philosophie MA 4 1 - - - - - - 3 1 1 = = = > A 

POA 5 = 1 - - - - - 2 - - = = e = - 

Geschichte MA ir 7 - - - - - -| 13 5 2 - - = = = 
POA 7 2 - - - - - - 6 2? = - - . = = 

Ur= und Frühgeschichte POA 1 = m > - = - = = = = - PM = 

Archäologie HA 1 "|. - - - - - - - . - . . - e 
POA 2 1 - . - - - - 1 1 . - - . - - 

Byzantinistik POA - - = = - - - = 1 - . » - = = = 

Medienkunde/Kommunikationsw, | MA 11 5 P - = Fi F 4 7 1 - u " - - 

j POA 2 2 1 - - - - - 2 - 1 - = = = - 

Griechisch HA 1 = = “ = - = = - - - = = = B B 

Germanistik MA 3| 1412 1 - “ = -| 4 95 3 3 - - = “ 

POA 7 - 2 1 - - - - 7 3 1 - - e B - 

Volkskunde POA 1 1 - - - - - n E e = = = = - RR 

Anglistik MA 3 3 1 - - - - - 3 2 - = = “ = P 

POA - - - - - - - - 1 1 - - - = P - 

Anerikanistik MA - “ - - = - - = 3 1 = = = n - - 

Romanistik HA - - 1 1 - - - - 2 2 - - - - - = 

POA 1 - - = r “ e\ A - = = - P = = 

lawistik MA 1 1 - - - - - - 3 1 1 - - — Ri - 

POA 1 . - - - - - - - - . - - - - = 

Orientalistik POA - - 1 1 = = e r = = 2 = = = m “ 

Judaistik POA - - 1 = - = © - “ = - = » n - - 

Indologie MA - - - - = = = = = = = - - - - 

POA A = - . - r - - = e B = B - n - 

Japanologie MA - “ 1 1 - ei - = = - = = = = = - 

Sinologie MA 1 - - = ei = en “ - e = a - Pi - . 

Völkerkunde MA ? 1 - - - - - - 2 1 - - 2 5 B = 

Psychologie D 511 29 3 1 - = - -| 3116 4 3 = - = = 
Erziehungswissenschaft MA 7 3 - - - = = = 8 5 = = = = = = 

POA 6 2 - - - - - - 6 2 l = - - e = 

Politikwissenschaft 1] 12 5 1 - - - - - 6 = = - - “ Mn = 

A 14 5 1 - - - = -| 14 5 1 - - - - - 
POA 1 - - - - - - - 7 3 1 - 2 u - 

Soziologie D 18] 19 2 1 - - - -| 4 19 3 3 - . 

POA 1 - - - - = - . . r 1 - . “ . - 

A = Abschluß eines Aufbaustudiums; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K « Kirchliche Abschlußprüfung; 

  

    

  

  

            

              

  

  

  

  

          

          
KA “Künstlerische Ab- 

schlußprüfung; MA © Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA=Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü- 

fung; ST « Staatsprüfung; Z = Zusatz; Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.



ZCS -
noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Zoologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (A11g.Medizin)(80Ä)

(A0Ä)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Forstwissenschaft

Kunstgeschichte,-wissenschaf

Theaterwissenschaft

Musikwissenschaft-geschicht

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Prü-

fungs

art

ST

o

DL

ST

ST

ST

O

POA

ST

ST

ST

ST

MA

POA

MA'

POA

MA

POA

ST

ST

ST

ST

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Oeutsche

170

91

21

31

1
21

20

17

7

21

37

17

2

3

2

8

2

‡

7

244

52

90

48

3

13

2

1
2

154

75

188

1 608

Kath. Theologie l D 1 I

w.

53

24

9

11

1
3

3
4

4

10

21

10

1
1
1

68

9

20

8

2

8

1
‡

••

104

53

99

636

Ausländer

i. w.

6

3

die

2

2

2

1

1

4

1
4

‡

1
2

a•

2

52

1
1

‡

‡

‡

2

d iO

‡

2

‡

.111

‡

‡

1.•

1

3

.111.

1

11•

‡

‡

e •

1

19

Deutsche Ausländer

1. w.

noch: Universität München

89

19

3

3

2

011,

‡

‡

1
58

•11.

‡

‡

8

42

36

262

36

4

1

1.0

‡

e l•

‡

‡

1
18

1119

‡

31

24

121

2

2

1

•••

‡

er•

5

‡

dl•

‡

‡

11

1
1

Universität Passau

l -1 -1 -1

‡

• •

111›

e lb

‡

‡

2

«a.

‡

•11.

‡

‡

4

bestanden

6-e-u-t-jj -A-u-sijder-
_________

1-

228 80

122 26

24 4

22 9

2

23 2

21 1

16 3

6 2

9 6

41 22

13 8

11 1

4 -

3 1
- -
2 -

349 107

28 6

28 7

15 2

6 5

6 4

4 3

3 2

2 2
241 204

113 75

91 57

249 141

1 929 881

5 I 3

1

2

1 1

-

2 2

3 1

‡

1111.

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer
- -

i. w.

99 37 2 1

33 10 1 1

5 - 1 1

4 3 -

-

2 - 1 -

‡

‡

1 1

1 1

33 14 16

2 1

5 2

2

1

2 1

11111

2

e l•

011

• 89

‡

2

1110

f l•

‡

36

- I -I -I

41111

•••

e l•

•••

‡

110

1.•

2

‡

‡

‡

‡

‡

• •

‡

‡

de

4110

4

••

‡

‡

‡

‡

.11.•

tm,

••

‡

.111

1 .1

INA

41.

‡

‡

‡

12 4 1 1

- 31 15 1 -

48 30 1 1

260 104 12 5

noch: Tabelle 2 a, 

  

  

  

  

  

  

            
  

                                  

Wintersemester 1979/80 Sonnersenester 1980 

Pri Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden | bestanden nicht bestanden 

art | geutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.I. li. li. Im. il m li . | I. w| i.Iw 

noch: Universität München 

Rechtswissenschaft STI 1701 53 6 1| 89] 36 2 -| 228| 80 - -1 91 37 2 1 
Betriebswirtschaftslehre D 91| 24 3 1119 [" 2 1 12) 26 5 331 10 1 1 

Volkswirtschaftslehre D 21 9 - - 3 1 1 1 24 4 - - 5 - i 1 
Wirtschaftspädagogik DL 31 11 - - 3 - e -)‘ 2 9 1 - [A 3 - - 

Z 1 1 - - = e - - 2 - - - - - - - 
Mathematik D 21 3l 2 -| 2 -I -) -) 30 237 2) -| 2I| -| 1 - 
Physik D 20 3 2 » = = = -| 21 1 - - ee e = = 

Chenie D 17 4 2 2 - - - -/ 16 3 2 - - = e R 
Lebensmittelchemie ST 7 4 - = - = - - 6 2 1 1 P - = = 
Pharmazie (alte PO) ST 211 10 - - . - - - 9 6 = - a . = . 

(neue PO) ssı al 2. | I za 2 2 I I. on 
Biologie D 17) 10 2 2 - - - -| 13 8 3 1 - - = = 
Zoologie POA 2 - - = = = = = = - = ” = - - ” 

Geologie D B 1 1 - - - - -| 1 - = = = = = 

Geophysik D 2 1 - - - - - - 4 - - = = = D r 

Meteorologie D 8 1 - - - - - 3 1 - - - . = = 

Mineralogie D 2 - - - - - - - - 1 1 a . - - 
Geographie D - - - - = “ = 2 s 1 1 - = = = 

Medizin (Allg.Medizin)(BOA) ST 7 . E e 1 1 . - - ö = & " - - 
(r0Ä) ST 244| 68 4 -| 58| 18 2ı 3491 107| 33) 14) 16 4 & 

Zahnmedizin ST 52 9 1 1 - - - -| 28 6 2 1 - - - - 
Veterinärmedizin ST 90] 20 4 3 - - - 1 238 7 5 ? = = - “ 

Forstwissenschaft D 48 8 = = = = e = 15 ? “ = 2 A nr - 

Kunstgeschichte,-wissenschaft MA 3 2 1 - - - - - 6 5 1 - = n - s 
PoAI 13 8 2 1 - - - - 6 4 - - - = - . 

Theaterwissenschaft MA - - - - - - - - 4 3 ? = - = = 
POA 2 1 _ - = = - u 3 ? - n . “ - - 

Musikwissenschaft,-geschichte MA 1 - - - = e r n = e F - - - - - 
POA ? - - . s . = - 2 2 “ = = - = a 

Lehramt an Volksschulen ST|I 154) 104 = E 8 6 = -| 241| 204 2 2) 12 4 1 1 

Lehramt an Sonderschulen ST - - | - - - - -| 13) 7% - - - - = - 
Lehramt an Realschulen ST | 53 - -| 2| 31 1 -| 911 57 - -ı 311 95 1 - 
Lehramt an Gymnasien. STI 1881 99 2 11 36| 24 = -! 249] 141 = -| 481 30 1 1 

Insgesant 16081 6361 521 19| 262 l al m 411 929| 881l- 89 361 2601 141 121 5 

Universität Passau 

Kath. Theologie IsiıH -t - —-I -I el el -|ı 6 -1 -| +1 -1 -1°-| -



noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte

Allgem. Sprachwiss./Indogerm.

Germanistik

r“giistik

Romanistik

Psycbologie

Erziehungswissenschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Pharmazie (alte PO)

(neue PO)

Biologie

Geographie

Kunstgeschichte,-wissenschaft

Lehramt an Volksschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Kath. Theologie

Philosophie

Geschichte .

Ur- und Frühgeschichte

Archäologie

Germanistik

Volkskunde

Angiistik

Romanistik

Prü-

fungs

art

0

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

MA

ST

0

ST

ST

0

MA

MA

ST

ST

ST

MA

POA

MA

POA

POA

POA

MA

POA

MA

POA

MA

POA

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

1.

Ausländer

I •
W. j 1 „ I W.

1 -

1 1
1 1
14 4

16 9

1
1
61 if

1
59 15

59 8

17 3

5 -

4 -

5 2

4 - 4

-

4 -

1

1
54

15

141

415

30

3

46

130

19 1 3

1 -

2

2

111

4 I 1
11 1

.11•1

1
1 1

1

1
an,

3

111.•

elge

r e •

1
1

‡

7

3

1

1

1
• • •

2

1

•••

4111.

ar•

‡

• • •

‡

‡

1

nicht bestanden

Deutsche

w.

Ausländer

_ _ _ _ L w.

bestanden

Deutsche lAusländer

i w.

Universität Regensburg

2 1 - -1 - 23

19

14

3

‡

1

7

10

27

8)

6

1

1

1

2

5

10

26

110

4113

‡

.1 »

1
•

$ O ‡

‡

‡

1

‡

«11

• • •

Universität Würzburg

1

MO,

01.1

‡

‡ ‡

‡

‡

•

•

‡

A l •

1
1
2

5

7

17

8

67

52

7

5

6

6

1

8

2

1
1

254

15

147

639

16

1

3

4

1
1
1

1

2

1

1

3

2

7

3

18

6

1

1

1
6

1
I d•

198

8

60

320

3

e l•

1
1
1

1

1

•00

1
1

1
3

‡

‡

‡

3

1

‡

die

.10

111.

1

‡ ‡ ‡

••

•11.

‡

nicht bestanden

Deutsche

5

w.

1

‡ ‡

M 1.

2 2

1 1

18

8

1

. 1 1 • 1

11.

‡

‡

I•

•••

12 7

8 2

25 7

80 I 28

dble

‡

•11.

‡

‡

••

Ausländer

1.

da.

bel

1.11

‡

•111,

‡

111.

‡

w.

• • •

‡

‡

••

‡

‡

‡

noch: Tabelle 2 a, 

  

  

  

  
  

  

                                    

                                  

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 

Prü Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer) Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. “ i. W i. W 1; W. i; w|i, We i. W ” " 

Universität Regensburg 

Kath. Theologie D 2 - 1 - 2 - - -| 23 2 - - 5 1 - - 
Philosophie MA 2 - - - - - - - 3 1 - - = - “ = 
Geschichte MA - - - - - - - - 1 1 = - = = = A 

Allgem. Sprachwiss./Indogern, | MA 1 - - . - - - . 1 = 1 = = u - - 

Germanistik MA - - - - - - - - 2 1 - - - - = r 

sglistik MA q 1 1 1 - - - . 5 3 - = - - 

Romanistik MA 1 1 - - - - - - - -| - - - = - “ 

Psychologie D 14 4 3 2 - - - - 7 2 1 - = = - - 

Erziehungswissenschaft D 16 9 - - - - - -| 17 7 1 1 1 1 - . 
MA 1 - e - - - = - = - - = - - - = 

Politikwissenschaft MA 1 - = = - = = = = = r - - e F 5 

Soziologie D 6 - - = - - - 8 3 - - r B = - 

NA 1 = “ - = = = = = - - - = 5 5 e 
Rechtswissenschaft ST I 95 - -| 19 6 - -| 67) 18 - -/| 1381 6 .| . 
Betriebswirtschaftslehre D 59 8 1 1) 1 1 = -| 592 6 1 - 8 ? = P 
Volkswirtschaftslehre D 17 3 1 - 3 1 1 - Hl 1 3 - 1 = 5 - 

Mathematik ID 5 - - - = = = 5 = = - - = B - 

Physik D 4 - - - - 5 - - 6 1 - - " = “ s 

Chemie D 5 2 - - .- - = = 6 m = = - = ö ö 

Pharmazie (alte PO) ST a ze? - - = - - = 1 1 = = - - - - 

(neue PO) ST ” = - - e e e - 8 6 - - - - - - 

Biologie 0 4 - - - = - = 2 - - - = P = “ 

Geographie D 1 - - - 1 1 - - 7 1 - = - en = = 

MA - - - - - - - - 1 - - - - - = = 

Kunstgeschichte, -wissenschaft | MA 1 -|'. - = - - - Pr - - = - ” B e 

Lehramt an Volksschulen STI 9| 30 - - 7 2 = -| 254| 198 - -/1 2 7 - - 
Lehramt an Realschulen ST 15 5 - -| 0% 5 - -1 9% 8 - = B 2 a e 

Lehramt an Gymnasien SI 1] 4 - -| 27| 10 - -| 1471| 60) - -1 5 7 - - 

Insgesamt 4145| 130 7 4 931 % 11 -1 6391| 320 7 ı| 80| 238 w = 

Universität Würzburg 

Kath. Theologie D 19 3 3 - 1 - - -| 16 3 3 - - - - _ 
Philosophie MA 1 B 1 ” - - . _ _ _ _ _ L _ _ _ 

POA 2 - - - - - - - - - - - - - - - 
Geschichte . MA 2 = . - . - . u 1 _ _ _ _ _ _ _ 

POA - - - - - - - - 3 - - - - - - - 
Ur- und Frühgeschichte POA 1 = = e - « = = - e - - = e ri 
Archäologie POA 1 1 1 1 - = - Mn = = = . ö - - - 
Germanistik MA 4 1 - - - - - - 4 ; = - = = - - 

POA 1 1 - - - = = Pr 1 1 - - - - _ _ 
Volkskunde MA . = = = P - - - 1 1 _ _ _ _ _ _ 
Anglistik POA 1 = = - - - - - 1 - _ _ _ _ _ _ 

Romanistik MA 1 1 - = - =“ = = | 1 u _ _ _ _ _ 

POA - - - - - - - - 1 - - - - = ö =                                  



noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Prü-

fungs-

art

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

w.

Ägyptologie POA 1 1

Sinologie MA 1 1

Psychologie D 29 16

Erziehungswissenschaft D 21 11

POA 2 1

Politikwissenschaft POA 2 1

Rechtswissenschaft ST 66 23

MA - -

POA -

Betriebswirtschaftslehre D 60 10

Volkswirtschaftslehre D 10 1

Mathematik D 11 2

Physik 0 6 -

Chemie 0 14 2

Lebensmittelchemie ST 5 1

Pharmazie (alte PO) ST 9 4

(neue PO) ST 10 4

Biologie D 2 -

Geologie 0 2 -

Geographie D 2 -

Medizin (A11g.Medizin)(80Ä) ST 4 -

(A0Ä) ST 120 40

Zahnmedizin ST 24 5

Kunstgeschichte,-wissenschaft POA 1 1

Lehramt an Volksschulen ST 68 46

Lehramt an Sonderschulen ST 4 2

Lehramt an Realschulen ST 12 8

Lehramt an Gymnasien ST 115 57

Insgesamt 634 244

Wirtschaftsingenieurwesen

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin'(Allg.Medizin)(A0Ä)

Agrarwissenschaft

AWA

0

ST

0

ST

Brauwesen/Getränketechnologie D

AD-Braumeister I

19

22

24

9

19

5
4

1

1

4

58

37

14

2

20

3

5

1

1
3

2

19

5

Ausländer

i. w.

e•

2

•10

I r•

‡

‡

‡

1

‡

‡

‡

‡

1
•111.

‡

6

1

1 .0

•••

16

5

2

1

11111

1

1

1

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. i. I w.

beilanden

Deutsche lAusländer Deutsche

f w.

noch: Universität Würzburg

111.

1 1 - - - 31 16

- - - - - 41 24

- - - - - -
- - - - -
33 21 - - 90 21

- - - - - 4 1

- 15 4 1 - 58 10

- 2 - - - 19 5

- 1 - - - 11 -

- 2 - - 8 -

- 5 3 - - 17 8

- 2 1 - - 3 • 1
- - - - - 10 5

- - - - - 21 10

- - - - 10 4

- - - - 4 2

- - - - - 3 2

- - - - - 4 2

1 26 7 1 - 191 52

- - - - - 15 4

- - - - - - -
- 3 - - - 126 89

- - - - - 88 50

- 13 5 - 21 10

- 26 10 1 1 163 68

3 130 51 3 1 969 391

Te hnische Universität Mün hen

6 - 2 - 15 1
- 7 1 - - 18 1

4 - - - 22 1

- 2 - - - 20
- - - - 5 1

- 2 - - - 4 -

1 - - - 4 2

- - - 3 1

- - - 2 1
1 - - - 5 1

1 5 - 1 - 82 25

- 4 2 - - 55 19

13 - - 25 1

- 1 - - - 1 -

- 6 - - - 16 1

al•

410

1

‡

‡

‡

.111

15

1

‡

1

24

8

3

2

1
2

1

1

‡

‡

‡‡

010

• • •

011

110

01.

6

1

1

9

‡

01.

‡

‡

111.1

‡

‡

41

8

6

1
1
1

6

1
‡

1

15
36

123

9

7

4

1
1111

1
3

13

3

3

e l•

14

3

1

1

6

17

42

1
‡

‡

‡

‡

7

‡

nicht bestanden

Ausländer

1.

‡

011

‡

11.1

‡

‡

01,

‡

‡

11.1

‡

1

2

1

••

w.

A AbschIuß eines Aufbaustudiums; D Diplom; DL Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschlußprüfung; KA . Künstlerische Ab-

schlußprüfung; MA Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA . Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fung; ST Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung.

‡

1

‡ ‡ ‡

41111.

‡

‡

‡

ele

‡

noch: Tabelle 2 a. 

  

  

  

  

  

                  
  

  
  

Wintersemester 1979/8U Sommersemester 1980 

Er Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche Ausländer| Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

ie | “ i, w i. W i, W i; w.|i 7 i. “ ia A 

noch: Universität Würzburg 

Ägyptologie POA 1 1 . -| -| -| »1 | »- " = m “ m - - 

Sinologie MA 1 1 - - - - - i) - - = = - e - 

Psychologie D 29 | 16 1 - - - | 31) % 1 = = = “ 

Erziehungswissenschaft D 21 | 11 - = - - - -| 4 24 = = = a e 

POA 2 1 - - - - - an - - - - - e - = 

Politikwissenschaft POA 2 1 - = - = = = = “ = - = = - = 

Rechtswissenschaft ST 6| 23 - -13| 21 - - | 9%) 21 - -| 4 14 e = 

MA - - - - - - - - i) - - = “ m - m 

POA - - - - - - - - 4 1 e = - = - R 

Betriebswirtschaftslehre D 60 | 10 - -/1 95 4 1 - | 58] 10 1 = B F = = 

Volkswirtschaftslehre 0 10 1 1 - ? - - -| 19 5 - - 6 3 = = 

Mathematik D iu 2 - - 1 - - - 11 - - - - - - e 

Physik D 6 - - - 2 - - - 8 - n = 1 5 = - 

Chemie D 14 2 - - 5 3 - -| 17 8 - = 5 - - 

Lebensaittelchenie ST 5 1 - - ? 1 - = 3) 1 = = = = - - 

Pharmazie (alte PO) ST 9 4 = = = = = | 10 5 e - - - - - 

(neue PO) ssieml al .Iı -I -I| -| -| -| 21 01 -| -I| -| -.| -.| - 

Biologie D ? - - - - - - -| 10 4 - - 1 5 = = 

Geologie D 2 - 1 - - - - - 4 ? - - 1 - = = 

Geographie D 2 - - - - - - - 3 2 - - 1 = = = 

Medizin (Allg.Medizin)(BOA) | ST 4 = = = > = = = 4 ? = = = B e 

{aÄ)| ST | 120 | 40 6 ı| 2% 1 -/ 1911| 21 9% 6 6 1 1 - 
Zahnmedizin ia si ıı -I I I aha —- | | - 
Kunstgeschichte,-wissenschaft POA 1 1 - - - = - = - = P - 5 “ FE en 

Lehramt an Volksschulen ST 68 | 46 - - 3 - - - | 1261 89 - . 1 “ = - 

Lehramt an Sonderschulen ST 4 2 - - - - - -| 8] 50 - - 6 c - . 

Lehramt an Realschulen ST 12 8 - -| 93 5 . 21 10 = -|)9 6 er = 

Lehramt an Gymnasien ST ı195)| 97 - -/1 26| 10 1 11 1631 68 1 1| 3656| 17 - a 

Insgesant 634 | 244 | 16 3) 1301 91 3 11 9689| 391 24 cI13| 2 1 = 

Technische Universität München 

Wirtschaftsingenieurwesen AHA | 19 - 5 - 6 = 2 -| 95 1 8 r 9 - ? Pr 
Mathematik 1} 22 3 - - 7 1 - - 18 1 - - 7 1 - = 

Informatik D 24 5 2 = 4 - = r 22 1 = a [A - 1 1 

Physik D 9 1 I -| 2| -| -I| -| &% - 3 -| 1 -| -| .» 

Chenie D 19 4 - - - - - - 5 1 2 - - = e = 

Lebensmittelchemie ST 5 1 - - 2? - - - ı - - = = = = - 

Biologie D ı 3 1 1 - . - - 4 ? - = - - = - 

Geologie D 1 - 1 - - - - - 3 1 - - = = - = 

Mineralogie D 1 - - - - - = = ? 1 - ri “ - ri - 

Geographie 0 4 2 - 1 - - - 5 1 1 - 1 - u - 

Medizin (Allg.Medizin)(A0A) | ST | 91 1 1 5I -| 014 -| 21 35 2I| =! 3| I - | i- 
Agrarwissenschaft D 37 5 - - 4 ? - -)| 5/1 9 1 - 1 13 - - 

Brauwesen/Getränketechnologie D 14 - ] -| 13 m - -| 5 1 - - 3 - - - 
| A ? - - - 1 - - - 1 - - - - - - = 

D-Braumeister 20 - 1 - 6 - - -1 % 1 - - 3 - ei = 

  
  

      
      

  
  

      
      

  
  

          
          

  
  

  
  

A = Abschluß eines Aufbaustudiuns; D = Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschlußprüfung; KA « Künstlerische Ab- 

schlußprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA = Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü- 

fung; ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,.



noch: Tabelle 2 a.

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Studienfach

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Haushalts- u.

Maschinenbau

Kerntechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an berufl. Schulen

Insgesamt

Evang. Theologie

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Infornatik

Luft- u. Raumfahrttechnik

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Philosophie

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an Gymnasien

Darstellende Kunst

Musikerziehung

Oirigieren

Instrumentalmusik

Kirchenmusik

Komposition

Lehramt an Gymnasien

Insgesamt

Prü-

fungs-

art

Ernährungswišs. D

ST

ST

ST

MA

ST

ST

KA

PA

KA

KA

KA

KA

ST

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

i. I .

8 1

7 2

18 8

14 14

101 2

2

89 -

57 15

4 2

48 1

27 1

3 2

39 13
151 36

807 140

54

41

25

51

45

21

26

263

5

‡

‡

••

44

44

‡

611.

‡

nicht bestanden bestanden

1

Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche

i. 1 w. i. ll w. i. 1 w. i. 1 w.

noch: Technische Universität München

‡

3
d•

3

5

1

‡

‡

26

1•11.

‡

td•

‡

‡

5

«•

1110

‡

7

8

‡‡

3

27

53

19

52

11

5

7

15

251

3

‡

3
‡

2

•••

2

1

19

1
‡

1

6

1

3

1

16

‡

‡

‡

• •

1

1

nicht bestanden

Ausländer Deutsche

16 6 1 - 4 3

9 4 - - 2 1

17 5 - - - -

24 24 - - 5 5

71 - - - 27 1

86 1 4 - 56 2

51 5 4 2 15 3

1 1 3 1 - -

63 4 5 1 34 4

21 1 - - 10

5 - - - 2 1

58 21 1 1 9 4

699

Gesamthochschule Neuendettelsau

-1 -1 -1 -1 - I 7

Hochschule der Bundeswehr München

‡

‡

7

39

10

10

94

5

1

166

‡

ele

‡

an,

«Me

‡

‡

41111

‡

20

35

8

7

61

‡

‡

131

127 I 37 I 5 I 208 I 32

.118,

•111

‡

‡

‡

Hochschule für Philosophie München

1 l -1 -J 1 - -I - I 13 I 2 I 1 I

ed•

‡

18

18

Akademie der bildenden Künste München

- I - I - l 33 1 11

Akademie der bildenden Künste Nürnberg

- I - I - I

‡

elb

‡

1

1

- I - I - I 9 1

Hochschule für Musik München

1

1

‡

‡

‡

‡ ‡ ‡

11•3

‡

0111

4

‡

1.11

‡

21 17 2 2

1 1 - -

2 - - -

35 7 5 2

3 -

1 - 1

- - -

63 I 25 8 I 4

6

3

2

1
7

1

20

1

••

.111

1

4111

‡

.111

1
111.

‡

‡

‡

‡

‡

1

Ausländer

1

7

3
‡

••

14

• •

411.

41111

11.1

-1

2

••

2

w.

‡

2

100

1 .•

‡

2

‡

‡

2

noch: Tabelle ? a. 

  

  

  

  

  

  

      
  

                                  

                                  

en Wintersemester 1979/80 -. u Sommersemester 1980 

u: Abschlußprüfungen  - Abschlußprüfungen 
= Prü- 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

iu)... ei. mi] m = Me i.I ml 2.1 m 

noch: Technische Universität München 

Lebensaitteltechnologie D 8 1 - - 8 3 1 -| 16 6 1 - 4 3 - - 

Gartenbau 0 7 2 - - - - - - 9 ı 1 ü ? 1 = = 

Landespflege D 18 8 - - - - - - | 17 5 - = - - . E 

Haushalts- u. Ernährungswiss. D 14 | 14 - - 3 3 - 1 24) 24 - - 5 5 - . 

Maschinenbau D 101 2 3 -| 27 - 1 -|ıNn - - -| 27 1 1 = 

Kerntechnik A 2 - - - - - - - - - 2 = = n n - 

Elektrotechnik D 89 - 3 -| 53 1 6 - | 86 1 4 - | 56 2 7 - 
Architektur D 5719 5 19 2 1 -| 51 5 4 2| 95 3 - - 

A 4 2 1 - - - - - 1 1 3 1 - = = . 

Bauingenieurwesen D 48 1 1 -| 5 2 3 -| 63 4 3 1] 34 4 3 1 

Vermessungswesen 1] 27 1 - -) 1 - - -|ı 21 1 - - 11% - - © 

Lehramt an Realschulen ST 3 ? - - 5 1 - - 5 = - = 2 1 “ a 

Lehramt an Gymnasien ST 39) 13 - - 7 [N 1 1158| 21 1 1 9 4 - - 

Lehramt an berufl. Schulen! ST | 151 | 36 AN -| 5 - - - - - - - = = -. - 

Insgesamt 807 | 10 I 61 7| 2351| 19 | 16 1699 | 127 | 37 512081 321 14 2 

Gesamthochschule Neuendettelsau . 

Evang. Theologie a u | = | “ | - | = | - | -| - | | 3] -| - | = | - | e | - 

Hochschule der Bundeswehr München 

Erziehungswissenschaft D 54 - - - 7 - - - | 20 - - - 6 . “ = 

Wirtschaftswissenschaften D 41 - - -| 39 - - -| 3 - - - 3 - = w 
Informatik D 25 - - -/| 10 Pr - - 8 “ a) = ? = “ ” 
Luft- u, Raumfahrttechnik D 51 - - - | 10 - - - 7 - - - 1 = - - 

Elektrotechnik D 45 - - - | 9% 4 = -| 6 es - = 7 n Bl - 

Bauingenieurwesen 0 21 - = = 5 = = “ = = = = = = = = 

Vermessungswesen D 26 - - e 1| - - - = B = e 1 = - m 

Insgesamt 263 . - - | 166 - - - | 131 - - - | 2 . = 2 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie aa Base 2 a Be Bel Be Be ee Bee 52 EZ a U Dee Bee Be a 
Akademie der bildenden Künste München 

Lehramt an Gymnasien | st | - | - | en er | » | -|3| nl »-| - | sl " | -| - 

Akadernie der bildenden Künste Nürnberg 

Lehramt an Gymnasien | ST | -| -|I - | -I.=-| »-| - | -|9 il -| - | - | - | - | - 

Hochschule für Musik München 

Darsteilende Kunst KA - - - - - - - - | 21 17 ? 2 1 1 2 2 
Musikerziehung PA - -| - - - - - = 1 - - - - = = 

Dirigieren K|.- - - - - - = re = = = = = r 

Instrumentalmusik KA - - - = - ri Dr -1 35 7 5 = = = = 

Kirchenmusik KA |. - - - - - - 3 - - - - - - - 

Komposition KA - - - - - - - - 1 - 1 - - “ - - 
Lehramt an Gymnasien ST 44 | 18 1 1 = “ = = . FA Pi ü = er = - 

Insgesamt 44 | 18 1 1 - - - -1 931 35 8 4 1 1 2 2                                  



7,)

noch: Tabelle 2 a.

Winterseeester 1979/80 Soemerseeester 1980

Studienfach

Prü-

fungsH

art

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. w. i. I w. I i. I w. w. i. I w. 1. w. 1. w.

Oarstellende Kunst

Musikerziehung

Dirigieren

Instrumentalmusik

Komposition

lehramt an Gymnasien

Insgesamt

KA 1

PA -

KA -

KA 2

KA -

ST 18

21

Film und Fernsehen I KA l 31

6

1111.

.110

Hochschule für Musik Würzburg

•ID

419

HO‡ 41110

1D O l•

3

4

4

24

1

36

3

3

ri

17

1

‡

2

eIä

3

.111.

4118

Hochschule für Fernsehen und Film München

-I -1 -I -1 -I 31 -I -I -1 -I -1 -1

A . Abschluß eines Aufbaustudiums; D . hplom; DL . Diplom-Handelslehrer; K Kirchliche Abschlußprüfung; KA . Künstlerische Ab-

sch1u4rüfung; MA . Magister Artium; PA Pädagogische Abschlußprüfung; POA.Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü-

fuag; ST . Staatsprüfung; Z . Zusatz-, Ergänzungs, Erweiterungsprüfung.

•11,

noch; Tabelle 2 a, 

  

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                  
  

Pri Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach fungs- bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

art Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

is We i. w i. W is We i w|i 7 ie W is W 

Hochschule für Musik Würzburg 

Darstellende Kunst KA 1 - - - - = = = 36 3 - = - - 
Musikerziehung PA - - - - - - - ı 3 - “ F = 

Dirigieren KA - - - - - - - 4: - - = - = 

Instrumentalmusik KA 2 - - - - - - -| 4 9 - ” - = 

Komposition KA - - - - - - - 1 - @ = = = 

Lehramt an Gymnasien ST 18 6 - - - - - - - - = = . - 

Insgesamt 21 6 - - - - - -| 3| 7 - - . B 

Hochschule für Fernsehen und Film München 

Film und Fernsehen “al 3 Il -I -2 I AH 3 -| -I -I| -» 

                                  

As Abschluß eines Aufbaustudiums; D » Diplom; DL = Diplom-Handelslehrer; K = Kirchliche Abschlußprüfung; KA = Künstlerische Ab- 

schluäprüfung; MA = Magister Artium; PA = Pädagogische Abschlußprüfung; POA=Promotion ohne vorherige obligator. Abschlußprü- 

fung; ST = Staatsprüfung; Z = Zusatz-, Ergänzungs-, Erweiterungsprüfung,.



- -
Tabelle 2 D. Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1979/80 an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

Studienfach

Religionspädagogik und Icrchliche

Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Sozialwesen

Verwaltungswesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurweeen

Aufbaustudiuu

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Agrar-, Forst-, Ernährungs-

wissenschaften

davon

Landbau

Lebensmitteltechnologie

Gartenhau

Landespflege

Forstwirtschaft

Ingenieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Chemieingenieurwesen

Druck- u. Reproduktionstechnik

Energie- u. Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Textil- u. Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Wintersemester 1979/80

Abschlußprüfungen

Sommersemester 1980

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Deutsche Ausländer

;1111-
i.

Oeutsche

w.

Ausländer

bestanden

Deutsche IAusländer

i. I w, f w. w.

Hochschulen insgesamt

1 817 I 611 l 9 I 1 I 354 l 92

278 191 1 - 64 40

1 153 338 - - 136 27

325 76 6 - 146 24

47 5 - - 7 1

14 1 2 1 1 -

191 31 21 1J 8

19 3 2 1 6 -

94 25 - - 24 9

23 2 - - 1 -

17 5 - - 6 1

12 6 - - 3 3

41 12 - - 13 5

1 - - - 1 -

751 l 58 I 23 l - l 146 l 11

153 - 5 - 36 1

22 - 1 - - -

39 4 - - 1

48 3 1 - 19 1

22 4 - - 3 1

1 1 - - - -

6 1 4 - - -

22 5 - - -

-

7 1 - 1 -

1 - - - -

229 7 9 - 27 -

45 13 1 - 11 2

20 15 - - 10 5

111 2 2 - 36 1

25 2 - - 2 -

44 I 18 I 1 I - I 6 I 4

2 7251 715 1 351- 21 538 I 116

3

1

1

‡

.116

3

‡

• • •

‡

117 79 1

1336 643 16

840 521 8

37 - -
380 113 6

61 9 1

18 - 1

75 13 -

12 2 -
63 11 -

188 30 2

57 7 1

11 3 -
45 10 1

28 9 -

47 1 -

1642 149 37

263 3 3

42 - 2
94 7 -

112 4 3

20 3 -

14 - 1
21 - 3
56 5 - 2
17 8 1

26 1 -

22 6 -

472 14 8

173 59 6

42 31 -

167 ó 6

101 2 2

127 69 5

3485 983 61

•11,

5

e l •

‡

1

2

1111

1

•  1 1 0

1

4

12

nicht bestanden

1

Deutsche Ausländer

i. I w. i . 1  w .

9 4

325 111

117 60

3 -
175 49

30 2

17 5

10 1

7 4

4 .

1111,

411.

M IP

277 31

23

-

7 -

26 1

19 1

‡

‡

2 -

12 1

53 1

25 3

39 22

65 2

6 -

28 12

660 163

‡

1

419

••

1 .1

‡

‡

••

••

‡

1113

3

2

‡

‡

ee

•••

IO‡

f l•

113,

1

‡

4

11••

110

‡

‡

2

41.

e le

1

11.11

‡

‡

1
‡

‡

2

- 55 - 

Tabelle 2 ». Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen 1979/80 an den Hochschulen in Bayern 

  

  

  

  

  

    

Wintersemester 1979/60 Sommersenester 1980 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

FAChEFGPNGDE bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
Studienfach s = 

Deutsche Ausländer! Deutsche Ausländer | Deutsche |Ausländer Deutsche Ausländer 

i, Me i. | W i; “ i W i. | | W i. | “ i. w                         
    

Hochschulen insgesamt 

Religionspädagogik und k.rchliche 

                                

Bildungsarbeit - - - - - - - -| 117] 7% 1 - 9 4 - - 

Wirtschafts- und Gesells chafts- 

wissenschaften 1817| 611 9 1) 354 | 92 3 - 11336 | 6431 16 5| 35! 111 11 - 
davon 

Sozialwesen 278 | 191 1 -| 4) 4 = -| 840| 521 8 4) 117] 60 - F 

Verwaltungswesen 1153| 33 - -| 136) 27 = -!| 37 - - -|1 3 - = = 
Betriebswirtschaft 325 16 6 -| 146 2h 1 -| 380| 113 6 1| 19 49 1 = 

Nirtschaftsingenieurwesen 47 5 - - 7 1 1 -| 61 9 1 -! 30 2 - - 
. Aufbaustudiun 11 'a ua IE Baer 2 Bas 1 Ba Do BeeIE BE Be B 1: g B  BeeeE BDEE BE Hs 

Mathematik, Naturwissenschaften 19 3 2 1 8 = - -1| 51 93 - -| 17 5 - - 
davon 

Mathematik - - - - 2 - - -| 12 2 - -| 10 1 “ - 

Informatik 19 3 2 1 6 D - -| 983| 9 - - 7 El, = - 

Agrar-, Forst-, Ernährungs- 

wissenschaften | 25 - -| 24 9 - -| 188) 30 2 1 4 - -| - 
davon j 

Landbau 23 2 - - 1 - - -ı 57 7 1 1 1 - - e 
Lebensmitteltechnologie 17 5 - - 6 1 - -, 3 - - 3 = - = 
Gartenbau 12 6 - - 3 3) - -| 5| 10 1 - = en = P 
Landespflege 41 12 - -| 3 5 - -| 238 - = = = = . 

Forstwirtschaft 1 - - - 1 - - -| 14 1 - - = - = a 

Ingenieurwissenschaften 7 5 23 -| 146 | 91 - -/1642| 149 | 37 2| 277| 31 3 2 
davon 

Maschinenbau 153 - 5 -| 36 1 - -| 263 3 3 -| 23 - - - 
Fahrzeugtechnik 22 - 1 - - - - -| 12 - ? 5 - - P = 

Feinwerktechnik 39 4 - - 1 - - -! 94 7 = R 7 “ - 

Verfahrenstechnik/Holztechnik 48 3 1 -| 19 1 = -| 112 4 3 -1 2% 1 1 
Chemieingenieurwesen 22 4 - = 3 1 = “| 20 3 - -/1 19 1 A - 

Druck- u, Reproduktionstechnik 1 1 - - - - - -)| 14 = 1 = “ = - = 

Energie- u. Versorgungstechnik 6 1 4 - - - B -| 21 r 3 = = = “ . 
Physikalische Technik 22 5 - - - - - | 56 Be 2 1 u B r " 
Werkstofftechnik - - - - - - - . 17 8 1 - 2 - m = 

Kunststofftechnik 7 1 - - 1 - - -I1 26 1 - -| 2 1 a - 
Textil- u. Bekleidungstechnik 1 = = - = = = = 22 6 = = - - - - 

Elektrotechnik 229 7 9 -| 27 - - -| 472| 14 8 -| 5 1 - - 
Architektur 45)\ 13 1 -| mM 2 - -| 13) 59 6 11 5 3 1 1 
Innenarchitektur 20) 15 - -/| 10 5 - -| 42| 31 - -1 39 | 22 - - 

Bauingenieurwesen 111 2 ? -| 36 1 = -| 167 6 6 -| 6 2 - - 
Vermessungswesen 25 ? = 2 2 & - -| 101 2 2 - 6 - - - 

Gestaltung 4 18 1 = 6 4 - -| 127] 69 5 4| 28| 12 - - 

Insgesamt . km5ı 151 351: 21 538 | 116 3 -1 3485| 983 | 611 121 660 I 163 4 2



noch: Tabelle 2 b.

Nintersemester 1979/80 Soemersemester 1980

Studienfach

Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden

Deutsche

Sozialwesen 1 28 1

w.

Ausländer

1.

9 1 -1

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Sozialwesen 10 9

Insgesaat 10 9

lebensmitteltechnologie j 17 1 5 1

Religionspädagogik und kirchliche

Bildungsarbeit

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Textil- u. Bekleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

‡

v.

Deutsche

i. 1 w.

Abschlußprüfungen

bestanden

Ausländer I Deutsche Ausländer

Universität Bamberg

-1 - 1 -I
Universität Eichstätt

2

2

1

1

- 1 1141 64

Technische Universität München

-1 -1 61 11 -I - 1

Gesamthochschule Neuendettelsau

82

45

127

11i

50
18

68

nicht bestanden,

1

Deutsche Ausländer

w.

iJ -1 71

1

1

2

9

11

‡

- 1 - - - I -1 - 1 35 1 291 -1 -1 71 41 -I

40 -

30 -

22 -

17 -

109 -

31 7

19 -

42 4

2 1
8 -

5 1

107 13

8 6

19 1

4 -

1 -

2 -
3 1

1 -

2 -

40 8

2

4

1

7

‡

‡

1

2

‡

‡

1

1

Hochschule der Bundeswehr München

‡

‡

10

4

16

30

‡

Fachhochschule Augsburg

‡

‡ ‡ ‡

103

‡

‡

‡

dle

‡

ee

‡

Fachhochschule Coburg

2

2

4

‡

de

‡ ‡ ‡

‡

‡

‡

‡

‡

••

3

8

19

1 ••

‡‡

23 8

37 -

46 -

19 4

13 -

36 19

174 31

22 21

18 4

26 —

22 6

62 1

47 20

35 1

19 17

251 70

‡

‡

1
1
1

3

1

1

41.1.

ge

‡

‡

1

1

‡ ‡ ‡

‡

2

17

19

eme

‡

3

‡

1
2

‡

5

‡

‡

• •

•111

110

‡‡

‡

‡

ME,

1.11.

‡

• • •

IN•

•11..

4.111

1 1

1 1

‡

d•

‡

‡

dl•

• • •

‡

noch: Tabelle 2 b. 

  

Kintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

                  
  

  

                    

          
  

            

  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden j bestanden \ nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer! Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i.| wu. Ww| 3 | . | ii. wm | | | de . I i.I wa |I i.1 m 

Universität Bamberg 

Sozialwesen | 2 | 19 | - | - | -| -I =-|,.-| 114 | 1 u | | 3 | «| - 

Universität Eichstätt 

Religionspädagogik und kirchliche 
Bildungsarbeit - - - - - - - - 82 5 1 = 2 - - a 

Sozialwesen 10 b) - - 2 1 - -| 451 18 - - 9 1 - - 

Insgesamt 10l 9 - - 2 1 e - | 127| 68 1 -| mM 7 - - 

Technische Universität München 

Lebensmitteltechnologie |" | 5 | I -| si il | -t nl 3] >| =] 3| =] -E > 

Gesamthochschule Neuendettelsau 

Religionspädagogik und kirchliche ; 

Bildungsarbeit - | - | - | = | - | E| -| = | 35 | | -| -| | 4| -| - 

Hochschule der Bundeswehr München 

Betriebswirtschaft 40 - - -| 10 - - - 8 - - - 2 - e - 

Maschinenbau 30 - 2 - 4 - - -| 3 - - - - - - - 
Elektrotechnik 22 - 4 - - = e = a = . = - = - . 

Bauingenieurwesen 17 - 1 -| 16 - = z 8 - - -| 97 ei - r 

Insgesamt 109 = 7 =! 90 = = -| 1 - - -| 19 - = - 

Fachhochschule Augsburg 

Betriebswirtschaft 31 7 - - - - - -| 23 8 = = = e 2 - 
Maschinenbau 19 = = e = = -| 37 E = = = a = = 

Elektrotechnik 42 4 1 - - - - | % - - = “ = “ 

Architektur 2? 1 . - - - - -/| 1 4 1 = - r 1 

Bauingenieurwesen 8 = = = O = -ı 13 = 1 = = a = - 

Gestaltung 5 1 1 - - - - -| 36] 19 1 1 3 - - - 

I nsgesamt 107| 13 2 - - - - -/| 11aA| 31]. 3 1 3 - 1 1 

Fachhochschule Coburg 

Sozialwesen 8 6 - - Pr = “ = 21 2 - = = = = Pr 

Betriebswirtschaft 19 1 - - 2 = = - 18 4 - - 1 - = - 

Maschinenbau 4 = = = = = = = 26 = - - ? - Fi - 

Textil- u. Bekleidungstechnik 1 = - - = . = I 2 6 = =| .- = “i ” 

Elektrotechnik ? - = = “ - 62 f = = 2 - - - 

Architektur 3 1 1 = 2 = e = 47 20 1 = u = - - 

Bauingenieurwesen 1 - - - - - - ei 55 1 - - = - = = 

Gestaltung 2 - - - = = = e 19 17 u = “ “ = Pr 

Insgesamt 40 8 1 = 4 - - -| 251 70 1 = 5 = = =                                



— 3 5

noch: Tabelle 2 b.

Studienfach

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudium

Informatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Druck- u. Reproduktionstechnik

Energie- u. Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurweeen

Vermeseungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Insgesamt

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche AUsländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. I w. i. w.

13 10 -

6 1 -

19 11

25 17 -

87 40 4

26 3 -
14 1 2

13 2 2
21 - 3
22 - 1
32 3 -
6 1 -

1 1 .

6 1 4

22 5 -
87 1 4

23 7 -
23 2 -
18 2 -
20 9

446 95 20

72 56 -

47 6 1

34 -

7 1 -

2 - -
22 4 -

- - -
54 -

10 3 -

33 - -
8 4 -

289 74 1

12 1 -

22 5

-

4 1 -

20 - -
12 1 -

2 - -
20 -

92 8 -

w. 1 i. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Fachhochschule Landshut

‡

‡ 41. ‡ ORI

Fachhochschule MünLhen.

‡

1
1

Il•

•Er

.1111

•••

‡

2

1 .1

1

3

2

1

1

‡

8

‡

‡

•I •

••

‡

1111.

faa

‡

‡

1
1
‡

‡

‡

‡

.1»

••

« f •

Fachhochschule Nürnberg

‡

411,

.119

••

‡

••

‡

54

49

17

1

3

3

10

4

10

6

157

34

10

‡

1
‡

‡

2

4

51

d•

‡

‡

‡

e•

11111

‡

‡

‡

• • •

‡

‡

‡

ro•

el e

••

‡

‡

ee

‡

‡

‡

Fachhochschule Regensburg

‡

•••

4

52

2

6

9

5

1

6

85

2

9

1

‡

‡

1

13

••

1

••

‡

ra•

1

‡

41111

1.15

‡

w.

50 37

41 8

91 45

1.

‡

‡

124 74 3

107 52 5

35 7 1

18 - 1

16 6 -

57 - 3

42 - 2

67 5 -

27 1 3

14 - 1

21 - 3

56 5 2

98 1 4

37 11 4

32 1 4

63 2 2

41 23 3

855 188 41

82 49

53 6

58 1

27 2

7 -

20 3

17 8

80 5

28 12

22 2

18 5

412 93

76 42

51 13

12 2

19 2

43 2

114 5

25 8

34 2

374 76

‡

1

2

1

1

5

1

‡

1
M id

2

w.

40111

‡

‡

•111

«11.

1 .1

‡

‡

‡

‡

1011

1

2

7

‡

405,

1 .1

*10

41.

1

1

e•

1

‡

re•

.11

1

1. w,

5 I 1

2 1 1

71 2

••

1

2

L‡

‡

‡

‡

t•

‡

‡

1
‡

‡

••

‡

1101,

••

3 I 1

49 22

46 19

10 -

7 -

9 -

19 1

2 -

14 1

10 1

18 1

25 12

209 57

18 11

78 20

10 1

2 1

7
13 -

4 -

14 1

146 34

‡

dEd•

‡

•

4111.

‡

1

.611D

‡

‡

‡

‡

1

‡

013

1

411.

e •

111.

1 1 .

1

1

••

11.1

1

w.

1 .1

‡

«11

.111,

‡

I I •

‡

11.1.

1

‡

‡

«11

1•1

•••

‡

noch: Tabelle 2 b. 
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Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 
  

  

  

  

      
  

  

  
  

  

  

  
  

  

        

          

          

          

  

  
  

  

  

  
  

  

  

  
  

  

          

            

            

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer| Osutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

ji, I w L, Wo je W i. We ji; wi We i. W i. W 

Fachhochschule Landshut 

Sozialwesen 13 10 - - - - - - 50| 371 - = 5 1 -| - 

Betriebswirtschaft 6 1 . - - - - .)| M 8 - = 2 1 = D 

Insgesamt 19] 1 - - - - - -/! 1| 5 = = 7 2 = - 

Fachhochschule München, 

Sozialwesen 5|I 17 - - - - - -| 124| 74 3 - e = - 

Betriebswirtschaft 87| 40 4 -ı .- - - -! 107| 52 5 - 1 = = z 
Wirtschaftsingenieurwesen 26 3 - - - - 1 -| 3 7 1 5 E ö “ e 
« Aufbaustudium 14 1 2 1 1 - 1 -| 181  - 1 - - . - - 
Informatik 13 2 2 1 - - - -| 1% 6 - - 1 - = 
Maschinenbau 21 - 3 - - “ = - 57 = 3 - - .- “ e 

Fahrzeugtechnik 22 - 1 - - - - -| 2 - 2 - = = = “ 

Feinwerktechnik 32 3 - - - - - -| 67 5 = = = = - - 

Verfahrenstechnik 6 1 - > - = - -| 97 1 3 = - = 1 1 

Druck- u. Reproduktionstechnik 1 1 . - — - - -| 14 - 1 . - = “ . 
Energie- u, Versorgungstechnik 6 1 4 - = = = -| 21 = 3 = u Fr - - 
Physikalische Technik 22 5 - = - w - -| 56 5 2 1 = - = - 

Elektrotechnik 87 1 4 “ 3 - . -| 98 1 [N = = “ = = 

Architektur 23 7 Fa ? = = -| 7| n [A 1 & “ E B 

Bauingenieurwesen 23 2 - - 1 - - -| 32 1 E) - - = = . 

Vermessungswesen 18 ? - - 1 - - -1 6 ? 2 - n = & - 
Gestaltung 20 9 - - - - - -| 1] 23 3 2 - e = 

Insgesamt W6l 95), 20 2 8 - 2 -| 8555| 1881 41 7 3 1 1 1 

Fachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen 1721 56 - -I 54] 3% = -! 82| 4 - -| 9| 2 = - 

Betriebswirtschaft 47 6 1 -| 49) 10 = -| 53 6 - -| 46| 9 ” - 

Maschinenbau 34 - - -| 17 - - -| 58 1 - -| 10 - « - 

Feinwerktechnik 7 1 er Pr 1 - - -ı 2 2 “ = 7 e - - 
Verfahrenstechnik 2 - - “ 3 - - - 7 = - e 9 E 1 - 
Chemieingenieurwesen 22 4 - - 3 1 - -| 2 3 - -/1 9 1 & - 

Werkstofftechnik - - - - - - - -| N 8|=* 1 - 2 = = =” 

Elektrotechnik 54 = = - 10 = e - 80 5 ? = 14 1 u - 

Architektur 10 3 - - 4 2 - - 28 12 - - 10 1 - A 

Bauingenieurwesen 33 - - -) 10 - - -| 2 2 1 -/| 18 1 - - 

Gestaltung 8 [' - - 6 4 - -/| 18 | 113! 2% = - 

Insgesamt 289 | 7 11° -| 1971 51 | -LM2| 9 5 11 209 1 57 1 - 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialwesen 12 1 - “ [ ? = -| %I 2 -| 1838| 11 = m 

Betriebswirtschaft 22 5 - .| 52 9 1 -| 51 13 1 1 78 20 1 - 

Mathematik - - Fr - 2 - - -/| 122 2 - -) 10 1 = - 
Informatik 4 1 - “ 6 = -| 19 ? = r ? 1 = = 

Maschinenbau 20 “ “ = 9 1 - -)| 43 2 - - 7 = = & 

Elektrotechnik 12 1 - - 5 - - - | 114 5 1 -|1 93 - = - 
Architektur ? n - - 1 . - = 25 B = = [N ” = 

Bauingenieurwesen 20 - - - 6 1 - -| 34 2 - -| 14 1 - - 

Insgesamt 921 8 1 -185/I 3] 1 13) % 2I 11161 4] 4 -            



— 3 6

noch: Tabelle 2 b.

Sommersemester 1980

Studienfach

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Kunststofftechnik

Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesamt

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamt

Sozialwesen

Sozialwesen

Wintersemester 1979/80

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche

i. 1 w.

28 5

6 1

40 2

5 1
20 15

99 24

23 2

12 6

41 12

1 -

77 20

15 13

45 11

15 1

2 -

25 -

2 -
10 1

5 1

9 -

7 -

9 4

144 31

62 l 40

1 331 20 1

nicht bestanden

Ausländer Deutsche Ausländer

1

1

2

«11,

‡

‡

.11.1

‡

1

1

1

w.

Fachhochschule Rosenheim

•••

••

31

16

10

57

5

5

11

a l•

‡

411111

‡

‡

bestanden

Deutsche

w.

38 8

12 -

78 3

7 1

42 31

177 43

57 7

45 10

28 9

47 1

177 27

Fachhochschule Weihenstephan

‡

‡

111.

1

3

13

1

18

‡

3

5
‡

8

••

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

.0 1

‡

• • •

.1 »

‡

‡

‡

2

7

6

1

9

2

3

1

‡

31

4.3

1

111•

‡

1

411,

‡

‡

‡

‡

‡

‡

.11•

•111

‡

‡

‡

••

82

41

14

28

39

19

72

17

23

38

13

386

Stiftungsfachhochschule München

-1 4 1 31 -1 - 1 1 9 4

Stiftungsfachhochschule Nürnberg

- I - I

58

14

2

3

2

4

•••

‡

5

88

127 1

1 - 1 - 1 - 1 51 1 31 1

Bayerische Beamtenfachhochschule

Verwaltungswesen 11 153 1 338 1 - 1 - 1 136 1 27 1 - 1 - 1 37 1

Ausländer

1.

‡

11MID

•10

‡

1

1

2

1

rIa

«O.

1•1

1
1 .1

.1 »

‡

u,

10

‡

‡

411

1
‡

‡

•Nl

1

1

••

•••

e l•

dl•

4111

•••

‡

21 1

3 1 - I

- l -

nicht bestanden

DeutschelAusländer

_ _ _ _ _ w' w'

40 8

16 2

17 1

11 -

39 22

123 33

1
‡

‡

1

‡

‡

4 3

5 1

14 -

3 2

4 -

1
24 -

11 2

16 -

6 -

881 9

‡

‡

•110

‡

‡

1.11

1M .

‡

‡

1.11.

‡

‡

ele

‡

‡

‡

‡

‡

2 1 2 I - I -

231 11 -

- 1 - 1 - 1 3 1 - 1 - 1

- 36 - 

noch: Tabelle 2 b. 

  

  

  

  

        
  

                              

  

                                

Wintersemester 1979/80 Sommersemester 1980 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Beutsche Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

i. “ is w i. W is W. 1, w.|i W i. w i, w 

Fachhochschule Rosenheim 

Betriebswirtschaft 28 5 1 -| 3 5 - - | 38 8 - -| W 8 = - 

Wirtschaftsingenieurwesen 6 1 - - - - - -| 12 - - -|1 16 2 = - 
Verfahrenstechnik/Holztechnik 40 ? 1 -| 16 1 - -) 1% 3 - -| N 1 - = 

Kunststofftechnik 5 1 - - - - - - 1 1 - -| 1 = = P 

Innenarchitektur 20) 95 - -|)| 90 5 - -| 2| 31 - -1 3939| 2 - - 

Insgesamt 91 24 2 -| 7| - - IT| #3 - -113| 3 - - 

Fachhochschule Weihenstephan 

Landbau 23 2 - - 1 - - - | 5 7 1 1 1 - - u 
Gartenbau 12 6 - - 3 3 - -/1 4145| 10 1 - - = m = 
Landespflege 41 | 12 - -|1 9 5 - -| 23 9 = e = “ “ - 
Forstwirtschaft 1 - - -| 1 - - -| 4 1 - = = & - - 

Insgesant 71 20 - -| 18 8 - - 1171 22 2 1 1 - -| - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

Sozialwesen 15 13 - = - = = -1 82 58 1 1 [N 3 = . 

Betriebswirtschaft %| 11 - - 2 - - -| 141| 14 “ - 5 1 = - 

Wirtschaftsingenieurwesen » 1 - - 7 1 - -| 14 ? - - 14 - “ - 

Informatik 2 - - - - - - -| 28 3 5 = 3 2 R u 
Maschinenbau ry) - - - 6 - - - | 3 - - - ı - e - 
Kunststofftechnik 2 - - - 1 - - - | 19 - - 1 1| - “ 

Elektrotechnik 10 1 - - b) - - -| 7% 2 1 -| 24 = = = 

Architektur 5 1 - - 2 - - -| 17 4 - -| 1 2 - E 

Bauingenieurwesen 9 - 1 - 3 - - -1 93 = = -| 16 -»| = =“ 
Vermessungswesen 7 -)| - - 1 - - - | 38 - - u 6 “ = - 

Gestaltung 9 4 - - - - - -| 13 - - - = -| > 

Insgesant 144 1 31 1 -| 31 1 - - | 386 | 88 ? 1 88 9 = - 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialuesen I sl “ll ıl sl a1 -1 la al -I 2l 2l -I- 

Stiftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen | 32 -| -I -I -I-1 -Isl al I -I all -|- 

Bayerische Beamtenfachhochschule 

Verwaltungswesen 113138] -| -Isizl -I -I3l -I -I -I 531-1 -|-



f

Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlerüfung an den Hochschulen in Bayern 1979/80

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kulturwissenschaften

davun

Evang, Theologie

Kath. Theologie

Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Allg.Sprachwiss./Indogerm.

Griechisch

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Sport

Wirtschafts- und Gesellschafts-

wissenschaften

davon

Politikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Mathematik

Statistik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Biologie

Botanik

Mikrobiologie

Zoologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Winterseeester 1979/80 Someerseeester 1980

Prometionen eit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche

w.

31 10

1

5 1

1 1

3 -

2 -

-

2 -

1 -

4 3

2 2

- -
-

1 1
6 1

3 1

-

84 7

3 2

4 -

4 1

47 2

6 -

14 1

6 1

-

199 30

23

2 1

42 1

64 6

4 1

12 5

7 2

14 8

7 1

6 2

4 2

5 -
1 -

3 1

5 -

Ausl.änder

L w .

3

el•

3

2

1

14

2

6

3
l e•

1

nicht bestanden • I bestanden

Oeutsche Ausländef

i.-1 w.'

Hochschulen insgesamt

1 I - -1 1 I -

1
••••

••

OB.

dea

00

1

••

1

110.

1

1

OID

011.

1

1119

••

•••

0111

OD

40.

.11•

gi•

f l •

Deutsche Ausländer

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i.i 4 L IWO 1.10 WO I i 0 WO i d WO

43

3

15
1

4

1

2

1
1
1

11

3

1

74

6

1

25

7

27

7

1

193

12

1

6

51

62

5

7

10

16

3

5

6

5
W ie

2

2

12

1
1

1

1

1

5

1

10

3

1

1

1

21

1

1
3

2

2

1
6

2

1
1

1

4

3

5

1
1

1
1•0

19

el•

4

7

1
1
1
2

1

11.

1

1

1

1

4

1
1

1

118.

feb

OO,

‡

Olo

••

dl•

.11•

fO9

•I •

Oro

OO

•100

el•

•11,

OID

«19

41.

- ul» 

Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an den Hochschulen in Bayern 1979/80 

  

  

  

Wintersemester 1979/80 I | Sonnersenester 1980 

Prosötionen nit vorheriger Abschlußprüfung 
Fächergruppe 

I j 

Studienfach bestanden nicht bestanden | bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 
  

                        
i, Ws is " i; We ii wii di w I, W i, We | de W 
  

  
  

Hochschulen insgesamt 

1 - - 1 - 12 4 1 - few = Aw
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un
 

oO
 

Be
e)
 

=
 

m
 Sprach- und Kulturwissenschaften 

davon 
fvang. Theologie 

Kath. Theologie 

J Lizentiat 

Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

Allg.Sprachwiss. /Indogern, 

Griechisch 

Germanistik 

Anglistik 

Amerikanistik 

Romanistik 

Slawistik 

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 
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o
n
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n
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w
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e
a
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a
a
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n
 

1
 

=
 

o
u
t
 

2
.
0
0
1
 

ß ‘ ‘ & ‘ L 

Sport 

Wirtschafts- und Gesellschafts- 

wissenschaften 
davon 

Politikwissenschaft 

Sozialwissenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Hirtschaftswissenschaften 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

Kirtschaftspädagogik 

Mathematik, Naturwissenschaften 199 | 30| 14 - 1 1 = -/1193| 21 19 4 -| | = 

davon 

Mathematik 23 - - - = = = -\ı % 

Statistik - 

Informatik 2 

Physik 42 

Chemie 64 

Biochemie 4 

Lebensmittelchemie 12 

Pharmazie 7 

Biologie 14 

Botanik 

Mikrobiologie 

Zoologie 

Geologie 

Geophysik 

Meteorologie 

Mineralogie 

Geographie 
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noch: Tabelle 3.

Winterseeester 1979/80 Someersemester 1980

Fächergruppe

Studienfach

Medizin (Allgem:-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Promotionen eit vorheriger AbschluHprüfung

bestanden

Deutsche I Ausländer

w. i. I w.

504

110

50

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften 13

davon

Agrarwissenschaft 8

Brauwesen/Getränketechnologie

Gartenbau 2

Forstwissenschaft 2

Haushalts- u. Ernährungswissensch, 1

Ingenieurwissenschaften 33

davon

Maschinenbau 9

Chemieingenieurwesen 2

Werkstoffwissenschaften 4

Elektrotechnik 12

Architektur 1

Bauingenieurwesen 4

Vermessungswesen 1

Kunst, Kunstwissenschaft 1

davon

Musikwissenschaft/-geschichte 1

Insgesamt

Geschichte

Erziehungswissenschaft

Sozialwissenschaft

liechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Insgesamt

Kath. Theologie

Erziehungswissenschaft

Insgesamt

1 025

1

121

20

15

4

2

1

1

1

1

‡

208

21 1
411•

2 -

4 1

2 -

111 2

ab

22

3

3

5

1

1

3

‡

53

nicht bestanden
T ---

Deutsche I Ausländer

i. 1- w. I w.

noch: Hochschulen insgesamt

3

‡

‡

4

11111

410

.11

••

‡

110

1

‡

1

‡

‡

111,

111.

‡

Universität Augsburg

•••

•••

‡ ‡

‡

•••

M et

‡

Universität Bamberg

‡

bestanden

Deutsche !Ausländer1 7 1 7 1 : :

448

64

56

19

13

2

1

3

56

18

5

19
2

8

11.•

1

1

955

4

3

5

1

13

1
2

3

118

10

18

2

2

2

1

1
••

196

‡

e la

1

1

1

15

2

3

6

5

1

6

1

3

1

60

0.1

1
2

‡

2

2

1

‡

•

• •

•••

11

1

1

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. w.

«Ir

‡

‡

‡

•••

‡

el•

1.01,

‡

.011

‡

‡

‡

‡

‡

41111

‡

•••

01.

‡

‡

‡

1MP

••

a le

•••

‡

‡

•IN

noch: Tabelle 3. 

  

  

  

  

  

  

          

  

    
  

Wintersemester 1979/80 | __.____Somersensster 1980 
Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

Fächergruppe 
a 

Studienfach bestanden nicht bestanden | ___ bestanden „| ___icht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche j Ausländer | Deutsche Ausländer | Deutsche ! Ausländer ' 
l._. ne Ant 

ie [Mei mi me ie m dee el. | lei! kn 

noch; Hochschulen insgesant 

Medizin. (Allgen.- Medizin) 504 | 121| 22 3 - - - -1 448 | 118 | 95 2 - = - - 

Zahnnedizin 110 | 20 3 - - - - -| 64| 10 2 2 - - = “ 

Veterinärnedizin | 9 3 - - - - -| 561 18 3 1 e = ri - 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 
wissenschaften 13 4 - - = = - = 19 {N 6 = = - - = 

davon 

Agrarwissenschaft 8 ? - - - - - - 13 2 5 - - = A - 

Brauwesen/Getränketechnologie - - - - - - - - 2 - - = = - = = 

Gartenbau 2 1 - - -| + = = 1 - ” = = = - 

Forstwissenschaft 2 - - - - - - - - - 1 - Eu 5 = 
Haushalts- u. Ernährungswissensch, 1 1 - - - = - - 3 2 e © B - - - 

Ingenieurwissenschatten 33 1 5 - - = = = 56 ? 6 = “ = e = 

davon 

Maschinenbau 9 - 1 - - - - -| 18 - 1 - - = = - 

Chemieingenieurwesen 2 - - - - - - = 5 - = - - u - e 

Werkstoffwissenschaften 4 1 1 - - - - - 4 1 - - - = . - 

Elektrotechnik 12 - 3 - - - - - 19 - 3 = Pr “ ö - 

Architektur 1 - - - - - - - 2 1 = - e = - 

Bauingenieurwesen 4 - - - - - - = 8 - = - “ = r - 

Vermessungswesen 1 - - - - - - - - - 1 - = = = = 

Kunst, Kunstwissenschaft 1 - - - - - - e 1 = = = - - . - 

davon 

Musikwissenschaft/-geschichte 1 - “ n “ . - - 1 = B - r - - - 

Insgesamt 1025 | 2081 53 4 1 1 1 -19551[1%6 1 60 | 11 - = = . 

Universität Augsburg 

Geschichte 1 - - - - = - - - “ E = = = - - 

Erziehungswissenschaft 2 1 - - - = - - = = - - = = = = 

Sozialwissenschaft - - - = = - = e k ı1l.» B . u - - 

‚Rechtswissenschaft 2 - - - - - - - 3 = = - = = = a 

Betriebswirtschaftslehre y 1 - - - - - - 5 e 1 - - - - - 

Volkswirtschaftslehre 2 = - = - - - = 1 - 1 1 = = = - 

Insgesamt 11 2 - - - - - -| 9 1 2 1 - = = - 

Universität Bamberg 

Kath. Theologie - - - - = = r = | 1 = Pr - ö - rn 

Erziehungswissenschaft - - - - = = = 2 ? 2 - - - - e - 

Insgesamt - - - - - - - - 3 1 - - = - = = 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

    
    

      
      

  

  

  

  

    
    

    

    
  

  
  

  

  
  

  

  
 



noch: Tabelle 3.

rl

Studienfach

Germanistik

Rechtswissenschaft

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Geographie

Insgesamt

Wintersemester 1979/80 11
Sommersemester 1980

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche I Ausländer

iÏLiw.

2

1

2

2

7

Kath, Theologie I 1

Evang. Theologie

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Psychologie

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

Pharmazie

Botanik

Mikrobiologie

Zoologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgem.-Medizin)

!ahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Werstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Musikwissenschaft, -geschichte

Insgesamt

3

1

1

1

6

6

8

2

5

14

2

2

3

3

1

125

46

2

4

8

1

251

1

w.

nicht bestanden bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. i w.. i. I w.

Universität Bayreuth

Universität fichstätt

1

3

1

2

1

1

1

10

I - 1 - - 1 - - 1 - 1 - 1 - I

te

2

1

gla

1

1

rel

•

26

7

1

41

f l•

2

8

3

15

1

1

Universität Erlangen-Nürnberg

drim.

•Ito

011.

4.0

•••

41. 1

2

1

1

1

1

2

2

4

7

3

4

6

10

1

2

1

1

84

22

5

4

171

1

1

1

1

1

2

1

1

1

110

24

5

1

39

1

1

1

6

9

•••

•••

4.1

• IM

ee

4111,

1

1

nicht bestanden

Deutsche
-1

i. w.

•••

el•

01.

••

111.

•••

• 11.

11.1

1.11

•10

fle

41111

emb

•••

••

ike

O 1.

Ausländer

w.

41.

41111

11»

••

411

••

.1»

••

.1»

•11.

41.

Id•

1101

•••

00.

.111

101

noch: Tabelle 3. 

  

Studienfach 

Wintersemester 1979/80 u Sommersemester 1980 
  

Prosotionen sit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 
lee 

  

  
i.   Wa in L,   W i;     

bestanden 

Baar 
Y e W.- 

nicht bestanden 
  

Ausländer 

Is 

Deutsche 
  

We   i.     

Ausländer 

is 

  

Germanistik 

Rechtswissenschaft 

Volkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Chemie 

Biologie 

Geographie 

Insgesamt 

Kath, Theologie 

Evang. Theologie 

Philosophie 

Geschichte 

Germanistik 

Anglistik 

Amerikanistik 

Romanistik 

Psychologie 

Sozialwissenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Wirtschaftswissenschaften 

Mathematik 

Informatik 

Physik 

Chemie 

Biochemie 

Pharmazie 

Botanik 

Mikrobiclogie 

Zoologie 

Mineralogie 

Geographie 

Medizin (Allgem.-Medizin) 
Zahnmedizin 

Chemieingenieurwesen 

Werstoffwissenschaften 

Elektrotechnik 

Musikwissenschaft, -geschichte 

Insgesamt 
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& Ü 
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ı [1] 

i
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Erlangen-Nürnberg 
Lj i 1
 

; ß 

a
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n
 

n
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‘ I 

m
 

{
o
a
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o
a
n
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a
n
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noch: Tabelle 3.

- 40 -

Evang. T

Kath. Th

Psycholo

Politikw

Soziolog

Rechtswi

.Betriebs

Volkswir

Wirtscha

Mathemat

Statisti

Physik

Chemie

Lebensmi

Pharmazi

Biologie

Botanik

Mikrobio

Zoologie

Geologie

Geophysi

Meteorol

Mineralo

Medizin

Zahnmedi

Veterinä

Forstwis

I n s

Kath. Th
v

Philosop

Geschich

Archäolo

Allg.Spr

Griechis

Germanis

Anglisti

Slawisti

Psycholo

Erziehun

Politikw

Rechtswi

Betriebs

Volkswir

Studienfach

heologie

eologie

Lizentiat

gie

issenschaft

ie

ssenschmft

wirtschaftslehre

tschaftslehre

ftspädagogik

ik

ttelchemie

logie

ogie

gie

(Allgem.-Medizin)

zin

rmedizin

senschaft

gesamt

eologie

Lizentiat

hie

te

gie

achwissensch./Indogerm.

ch

tik

gie

gswissenschaft

issenschaft

ssenschaft

mirtschaftslehre

tschaftslehre

Winterserester 1979/80 Sonmerseeester 1980

Pronotionen wit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden

Oeutsche

414

40.

1 1

2 -
2 1
3 1
18 2

6 -

2 1

- -
5 -
- -
8 -

18 2

2 1
2 1
13 8

2 1
4 -

1

-

1 -

221 51

38 9

50 15

2 -

401 94

. -

1 -

1 -

-

2 -
1 -

1 1

1 1

1 1

1 1

1 -

1 1

1 -

2 -
0•1

Ausländer

1.

1
‡

‡

1

2

1

3

1

‡

5

3

17

1

‡

‡

‡

‡

‡

Deutsche I Ausländer

. w. i . J w .

Universität München

- I - I - I 1 1 •

‡

‡

40

41•

01,

‡

.10

44

40

‡

‡

‡‡

‡

1
04.

1141

1

40

‡

‡

1
44

414

4114

40

44.

‡

414

‡

1

‡

‡

‡

‡

44

‡

141

1

‡

‡

‡

‡

••

1

‡

40

‡

‡

‡

011

‡

010

1

Universität Regensburg

1I -1 - 1 - I

• • •

‡

011

44

14I

‡

40

01,

‡

414

•••

‡

413

•14.

‡

‡

‡

00

‡

44,

‡

‡

‡

011

•14

‡

‡

40

‡

‡‡

01

44.

‡

141,

44

441

Deutsche

2 1
5 -
- -
4 2

-

1 1

10 2

14 1

1 -

1

-

1 -

18 -

17 2

- -
3 1
7 4

2 1

4
2 -
- -
2 1

-
204 50

24 2

56 18

-  -  -

378 86

1

2 -
1 1

‡

d•

,141

3

1

2

6

3

‡

2

1

Ausländer

i. 1 w.

‡

2

‡

1
1
110

•14

‡

3

1

1

411

.10

‡

110

1 4 .

1

40

1
1
‡

‡

‡

‡

441.

3 -

2 2

3 1

1 -

19 6

1

•••

‡

1
‡

1

‡

ado

4.0

• • •

4•1

Deutsche

1.

1411

‡

‡

110

40

‡

011

‡

«le

.441

014

0 1 .

‡

‡

40

‡

44

1111

• 4

‡

‡

110

‡

‡

‡

w.

‡

1110

‡

‡

.141

‡

‡

414

‡

110

‡

441,

1141

‡

.441

014

.10

40

441

0 .1

‡

1/1

‡

‡

‡

•••

Ausländer

0 1 ,

.10

‡

• 0 0

‡

‡

•••

‡

414

r»

‡

44111

11.1.

44,

‡

w.

‡

•••

‡

‡

•••

4114

‡

• al

I l e

‡

• 0

‡

‡

‡

‡

110

401

ed•

‡

= 45 - 

noch: Tabelle 3. 

  

Wintersemester 1979/80 ] Sommersemester 1980 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                          i; „I i. I Il. In li. Im I). ulm I. wi. | 
  

Universität München 

’ U ® ‘ Ei [1 —
_
 

[1 Evang. Theologie 

‚Kath. Theologie 

® Lizentiat 
Psychologie 
‚Politikwissenschaft 

Soziologie 

‚Rechtswissenschaft 

‚Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

‚Wirtschaftspädagogik 

Mathematik 

‚Statistik 

Physik 

Chemie 

Lebensmittelchenie 

Pharmazie 

Biologie 

Botanik 

Mikrobiologie 

Zoologie 
Geologie 

Geophysik 

Meteorologie 

Mineralogie 

Medizin (Allgen.-Medizin) 
Zahnmedizin 

Veterinärmedizin 

Forstwissenschaft 

Insgesamt 401 1 94 | 17 1 1 1 1 - 1378 | 86 | 19 6 - - - E 
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L ‘ % % 4 Kath. Theologie 

. Lizentiat 
Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

Allg.Sprachwissensch./Indogern. 
Griechisch 

Germanistik 

Anglistik 

Slawistik 

Psychologie 
Erziehungswissenschaft 

Politikwissenschaft 

Rechtswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Volkswirtschaftslehre 

[1] % 1 & U I [1 

m
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noch: Tabelle 3.

41 • • • •

Studienfach

Mathematik

Physik

Chemie

Pharmazie

Biologie

Geographie

Medizin (Allgem.-Medizin)

Musikwissenschaft/-geschichte

Insgesamt

Kath. Theologie

Lizentiat

Psychologie

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathenatik

Physik

Chemie

Biochemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Botanik

Mikrobiologie

Zoologie

Geographie

Medizin (Allgeme-Medizin)

Zahnmedizin

Insgesemt

Psychologie

Sport

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biochemie

einterseeester 1979/80 Soemerseeester 1980

Promotionen eit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche

2

3

3

1
1

24

w.

‡

‡

5

4 1

- -

2 -
18 -

2 -

2 -

- -
8
8 1

2 1

5 1
2 -
4 -

1 1

3 -
113 35

22 4

196 44

‡

7

• • •

16

19

flea

41.

‡

3

Ausländer

1

•••

3

1

1
‡

1
1

‡ ‡ ‡

8

12

‡

4111.

•11

‡

1

nicht bestanden

Deutsche 1 Ausländer

T: 1 i. 1 w.

noch: Universität Regensburg

‡

e l•

1

11a,

1110

‡

‡

001.

‡

‡ ‡ ‡

«El

‡

1

‡

•11.

‡‡

W i •

‡

‡

‡

‡

‡

1.11

‡

‡

‡

,11113

Universität Würzburg

‡

•Fal

‡

‡

4.11

al•

• • • •

• • •

1111,

‡

11.11

•11»

‡

e•

‡

‡

• • •

•.•

11111

111.

••

‡

‡

‡

d•

bestanden

Deutsche

i •  L w •

3

2

6

1

4

2

1

38

8

1

1

3

2

3

5

10

3

2

1

2

1

1

101

14

158

Technische Universität München

011.

.11»

‡

‡ ‡ ‡

• •

‡

1
1
1
3

2

18

18

.10

• • •

‡

1
• •

1

26

2

32

1
1

‡

2

Ausländer

l.

‡

1
1111.

‡

‡

1
1

1

er

6

‡

410

3

3

w.

Oeutsche

1. w.

nicht bestanden

Ausländer

i. I w.

‡

f l•

‡

‡

1

‡

111.

‡

1.11

.111.

Ige

• al

‡

‡

1

1

‡

‡

410

1 1 .

4111

‡

• • •

‡

• • •

‡

‡

411.

•••

‡

1110

1113

‡

.110

‡

‡

‡

411,

«11,

‡

‡

4.0

011.

‡

‡

‡

481

‡

‡

e l •

‡

t oD

‡

gle

alb

‡

4.11

11.1

4111

‡

‡

‡

•••

‡

11.

••

‡

.111

‡

1•1

‡

‡

‡

••

1.13

‡

‡

‡

11/1

‡

‡

••

4111

el•

111

4 .1

11.1

11»

‡

noch: Tabelle 3, 
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Wintersemester 1979/80 | Sommersemester 1980 
  

Promotionen ait vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

                              
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  
  

    

    
    

  

  
  

    

    
    

  

  
  

  

  
  

  

  
  

  

  

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i, ii... li. ji. tm li.) wm i.I w!i.|iw 

noch: Universität Regensburg 

Mathematik ? - - - - - = = 3 = = = r = = = 

Physik 3 e - = “ “ = = ? = = - - Pr er “ 

Chemie 3 - 1 - - - - - 6 - = = F = - - 

Pharmazie - - - - - - - - 1 u e = Pr - - = 

Biologie 1 - - - - - - = [" = 1 = - - = = 

Geographie 1 - - - - - - - - = e a = @ ä = 

Medizin (Allgem.-Medizin) = ei “ - - “ = - 2 “ & = = - . - 

Musikwissenschaft/-geschichte “ = = - = | = = 1 = . . “ 5 = - 

Insgesamt 24 5 3 1 - - - -| 38 4 3 1 = = = “ 

Universität Würzburg 

Kath. Theologie 4 1 1 - - - - - 8 = - - = = . en 

“ Lizentiat - - - - - - - - 1 - - - Fr r e - 

Psychologie 2 - = = = = = m 1 = - - = a - - 

Rechtswissenschaft 18 - 1 - - - - - 3 1 - - - - - - 

‚Betriebswirtschaftslehre 2 - - - - “ - - 2 - - - - - . = 

Volkswirtschaftslehre 2 - - - = = = - = = = = = n Pr - 

Mathematik - - = - = - 2 en 3 = - - - - = e 

Physik . 8 = = ö . Pr = u 5 1 1 = - = = . 

Chemie 8 1 1 - - - - -/ 10 - 1 - - = -| - 

Biochenie 2 1 1 - - - - - 3 - - - - - | »- 

Lebensmittelchemie E) 1 = - & = = = 2 = - = B a Eu we 

Pharaazie 2 - - - - - - - 1 - 1 - = . e 5 

Botanik 4 - = - = = = = 2 = - “ = = = = 

Mikrobiologie - . - E - Pr = . ? 1 - = = e - - 

Zoologie 1 1 - - - - = = 1 1 . - - = - - 

Geographie 3 = & - - - . 1 ö - = - = “ - 

Medizin (Allgem.-Medizin) 113 | 35 8 1 n n A - 1101| % 6 1 = Ri ü = 
Zahnmedizin 22 4 - - = = - -| 14 ’ = e = - = - 

Insgesant 196 | 44 | 12 1 - = - - 11581 32 9 1 - = = = 

Technische Universität München 

Psychologie - . - - - - - - 1 1 - . = . = = 

Sport - = = = = r E a j 1 = = = ” “ “ 

Volkswirtschaftslehre - - - - - - - - 1 = - = = = = r 

Mathematik 7 - - - - - E - 3 ” - - - - = r 

Informatik = si = = ” - - a ? = = ö = w = P 

Physik 16 - = - = E = -/|18 2 3 1 = = = 5 
Chemie 19 3 1 - - - - -| 18 - 3 = n = = = 
Biochemie - - - - - = ” = 1 = = - rl = - =  



noch: Tabelle 3.

— 42 —

Studienfach

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Biologie

Botanik

Mikrobiologie

Geologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgem.—Medizin)

Zahnmedizin

Agrarwissenschaft

Brauwesen/Getränketechnologie

Gartenbau

Haushalts- u. Ernåhrungswissensch

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Philosophie

Wintersenester 1979/80

bestanden

Deutsche Ausländer

5

1

3

1

1

1

8

2

1
9

4

1
4

1

133

3

1

1

9

1
1

21

1.

011

1

1
4111.

01,

1
2

6

w,

1 Sonnersemester 1980

Pronotionen nit vorheriger Abschlußprüfung

nicht bestanden bestanden

Deutsche ! Ausländer Deutsche Ausländer

. 1.j w. i.-1 w.

noch: Technische Universität München

‡‡

Or•

d•

•111

101.

• • •

110

glr•

5

3

4

1
2

3
.111

57

4

13

2

1
3

18

13

2

8

184

Hochschule für Philosophie München

2

1

1

18

1
2

2

.1111

1

32

00,

410

1

• • •

4.11

5
.13

dl•

1
3

1

1

18

.111.

Ine

41.

1

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. I

ede

•11.

.111

••

• • •

a•

01,

• l e

1 1 1 1 •

ne

111.

••

• • •

I -I -1 -I -I -I -I -I -I -I -I -I -1

1.111

1•1.

noch: Tabelle 3. 

en 

  

Wintersemester 1979/80 | Sonnersenester 1980 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

  

  

  

  

                  
  

  

Studienfach bestanden ‚nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer Deutsche‘ | Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer 

ia W ie “ i. “ | i, | W 1, “ | i. Iu de w|i. “ 

noch: Technische Universität München 

Lebensaittelchemie 5 3 - - - - - - 5 2 - = © - - 

Pharmazie 1 - - - - - - - 3 = - - A = - 

Biologie - - - - - - - - 4 1 - - - - = 

Botanik - - - - “ - - - 1 1 - . = = er 

Mikrobiologie 3 1 1 - = - - - 2 - 1 - a = - 

Geologie 1 - - - - - - - 3 - - - - = = 

Mineralogie 1 1 - - - = - - - = - m - - - 

Geographie 1 = E - = = « A = - = - = = = 

Medizin (Allgem.-Medizin) 45 9 1 -| -I -| -| -| 597|18 = - -/ ..I . 

Zahnmedizin 4 - - - - - = = 4 1 = = - - - 

Agrarwissenschaft 8 ? - - - - - -) 3 2 ” - - - 

Brauwesen/Getränketechnologie = = “ = - “ - = 2 - - = - - - 
Gartenbau 2 1 - - - - - - 1 - - = = = - 

Haushalts- u. Ernährungswissensch] 1 1 - - - - - - 3 2 - = = & - 

Maschinenbau 9 - 1 - - - - -| 18 - 1 - = - = 

Elektrotechnik 4 - 2 - - - - -) 13 - 3 - = = = 

Architektur 1 - - = = - = = ? 1 1 - - - - 

Bauingenieurwesen 4 - - - - - - - 8 - - = = = = 
Vermessungswesen 1 - - - - - - - = - 1 - = = = 

Insgesamt 13| 2 6 n = = e -I1 1834| 32| 18 u = - - 

Hochschule für Philosophie München 

Philosophie Il -I -| -1 -1 1-1 I» I >| It >| >» 
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Tabelle 4 a. destandene Abschiußprülungen wissenschaftlicher Studiengänge in Priifungsjahren von

1960/61 bis 1979/80 (einschließlich Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehramt zusammen b)

darunter

Theologie a)

b)

Germanistik a)

b)

Andere europäische a)

Sprachen 1) ' b)

Adereuropäische a)

Sprachen b)

2)
Psychologie a)

b)

Erziehungswissenschaften a)

b)

Soziologie, Sozial- a)

wissenschaft b)

Wirtschattswissenschaften a)

b)

Rechtswissenschaft a)

b)

Mathematik a)

b)

Physik 3) a)

b)

Chemie a)

b)

Lebensmittelchemie a)

b)

Pharmazie a)

b)

Medizin (Allgemein-Medizin) a)

b)

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61

2 935

76,1

1965/66 1970/71 1971/7211972/7311973/7411974/711975/7611976/77

Männlich

4 090 4 455 4 570

71,8 69,1 66,1

229 290 187 193

5,9 5,1 2,9 2,8

23 26 39 40

0,6 0,5 0,6 0,6

21 32 36 40

0,5 0,6 0,6 0,6

22

0,6

4

0,1

510

13,2

659

17,1

0,2

123
3,2

152

3,9

10

0,3

89

2,3

249

6,5

31

0,5

21

0,4

736

12,9

600

10,5

66

1,2

256

4,5

97

1,7

14

0,2

123

2,2

562

9,9

70
1,1

61
0,9

760

11,8

697

10,8

89
1,4

217

3,4

113

1,8

5

0,1

122

1,9

784

12,2

74
1,1

62

0,9

718

10,4

811

11,7

99

1,4

199

2,9

129

1,9

10
0,1

114

1,7

824

11,9

4 209

60,9

209

3,0

43
0,6

23
0,3

6

0,1

83

1,2

11

0,2

46

0,7

527
7,6

735

10,6

134

190

2,8

152

2,2

9

0,1

138

2,0

725

10,5

4 467

60,7

141

1,9

43
0,6

38
0,5

5

0,1

110

1,5

38

0,5

56

0,8

718

9,8

704

9,6

137
1,9

212

2,9

154

2,1

7
0,1

166

2,3

715

9,7

3 811

55,5

135

2,0

36
0,5

32

0,5

9

0,1

115

1,7

42

0,6

38
0,6

758

11,0

518

7,5

119

1,7

229

3,3

139
2,0

15

0,2

44

0,6

588

8,6

4 635

60,5

125

1,6

36

0,5

23

0,3

3

0,0

101
1,3

80

1,0

56
0,7

784

10,2

426

5,6

166

2,2

257

3,4

146

1,9

11

0,1

42

0,5

919

12,0

4 4 9 5

58,6

119

1,6

34

0,4

20

0,3

14

0,2

154

2,0

115

1,5

88

1,1

782

10,2

509
6,6

158

2,1

180

2,3

106

1,4

21

0,3

45

0,6

578

7,5

1977/7811978/7911979/80

4 580

63,0

125
1,7

19

0,3

24

0,3

8

0,1

119
1,6

149

2,1

103
1,4

804

11,1

511

7,0

145

2,0

136

1,9

109
1,5

14

0,2

84

1,2

579

8,0

5 163

70,8

150
2,1

35
0,5

21
0,3

6
0,1

91
1,2

120
1,6

120
1,6

854

11,7

606
8,3

104
1,4

108

1,5

102
1,4

13
0,2

110

1,5

921
12,6

5 271

75,4

186
2,7

42

0,6

18

0,3

7
0,1

94
1,3

178

2,5

106
1,5

740
10,6

632

9,0

129
1,8

124

1,8

94

1,3

24
0,3

102

1,5

940
13,4

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Adereurbpäische Sprachen.- 2) 1960/61., 1970/71 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehungs-

wissenschaften,- 3) 1960/61 bis 1971/72 eihschI. Geophysik und Meteolhyie.

- 43 - 

Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen wissenschaftlicher Studiengänge in Prüfungsjahren von 

1960/61 bis 1979/&0 (einschließlich Promotionen ohne vorherige Abschlußprütung) 

  

AVaan BR E Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
  a) Anzahl 

b) Anteil an Insgesamt   1960/61] 1965/66 Fig 7o/Tı] 1971772]1977773 ]1973774 [1974/7511975 /76 [1976/7711977 / 18] 1978/79 [1979/80 
                      

  

Männlich 

aha || #65 | 55 | 5 163 | 5 271 
11 66,1) 60,9 | 60,71 55,5 | 60,5 | 58,6 | 63,0) 70,8 | 75,4 

Wissenschaftliche Studien- a)|l 295] 4090 | 44 
gänge ohne Lehramt zusammen b)| 76,1) 71,8 | 89,1. 

darunter 

Theologie a) 229 290 187 193 209 141 135 125 119 15 150 186 

b) 5,9 5,1 2,9 2,8 3,0 1,9 2,0 1,6 1,6 1,1 2,1 2,7 

Germanistik a) 23 26 39 40 43 43 36 36 3|.1 3 42 

se | |‘ 

Andere europäische a) 7 32 36 40 23 38 32 23 20 24 21 18 
Sprachen 1) a | Dr rl | 0) 0 

Außereuropäische a) . . e . 6 5 9 3 14 8 6 7 
Sprachen b) . R ll 0,1 0,1 0,1 0,0 0,2 0,1 0,1 0,1 

Psychologie 2) a) 22 31 710 74 83 110 115 101 154 119 91 9% 
b)! 0,6 0,5 1,1 1,1 1,2 1,5 1,7 1,3 2,0 1,6 1,2 1,3 

Erziehungswissenschaften a) R . . . iR 38 42 80 115 149 120 178 
b) : s 0,2 0,5 0,6 1,0 1,9 2,1 1,6 2,5 

Soziologie, Sozial- a) 4 21 61 62 46 56 38 56 88 103 120 106 
wissenschaft 1 aaa Va a OR "aa a cu Ba RC Ba 7 Ba Pr" BE N Ba Pa ZU BE Par BD a 5 BR 

Wirtschaftswissenschaften a) 510 736 160 718 5271 18 158 784° 782 804 854 140 

9,8 

Rechtswissenschaft a)|l 659 600 697 811 735 704 518 426 509 511 606 632 
su ol 90 

Kathenatik bez eule  1 
1 uaaK JE 2 Bam Br Zu a I Ba I Ba DE Hana Ka a Re Zu a RZ ae u a N a Wu BE N: 

Physik 3) Pi U Ba Vz Ba 11 2 Bam 21 Hama 1) Ba Te Bam 7 ae 7 Ba 3 ME BY BE 5 BE BP? 
| IS as De 2 aa Ir aa Bass: 7a aaa KEo u ae ae He a Fe Du Base: u Ba Fu u Ba WE BE NE BE N 

Chenie PDU Ba LY2 Ba Bu Ba ı Cu Ba)" BC BETT BE CT BE BETT Ba 1 BET ET BT) 
b)I 3,9 14 18| 191 2,21 2,1 2,01 19 1,4| 15 1,4 1,3 

Lebensmittelchemie a) 16 14 5 10 9 7 15 1 21 14 13 24 
zn) 03l 02 02) 03 

Pharnazie ee el | 102 
zw 

I 249 562 784 824 125 15 588 919 518 519 921 940 Medizin (Allgemein-Medizin) a 

zes oe                         
te une un 

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Außereuropäische Sprachen,- 2) 1960/61, 1970/71 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehungs- 
wissenschaften, - 3) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Lacshysik und Hetearalugie,



‡LI O
noch: Tabelle 4 a.

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt
1960/61 1965/66

Deutsche Absolventen

1970/71[1971 /7211972/73p973/74

Zahnmedizin a) 35 63 133

b) 0,9 1,1 2,1

Veterinärmedizin a)1 48 59 65

01 1,2 1,0 1,0

Landwirtsch.,Forst-,Haus- a) 56 84 75

halts-,Ernährungswissen. b) 1,5 1,5 1,2

Brauwesen, Getränke-, Le- a) 54 71 54

bensmitteltechnologie b) 1,4 1,2 0,8

Maschinenbau, Luft- und a) 186 216 190

Raumfahrttechnik b) 4,8 3,8 2,9

Elektrotechnik a) 135 263 223

b) 3,5 4,6 3,5

Architektur a) 75 95 112

b) 1,9 1,7 1,7

Bauingenieurwesen ai 119 149 146

b) 3,1 2,6 2,3

Vermessungswesen a) 10 27 28

b) 0,3 0,5 0,4

Lehramtsstudiengänge a)

b)

davon

Lehramt an Volksschulen a)

b)

Lehramt an Gymnasien a)

b)

Lehramt an Realschulen a)

b)

Lehramt an beruflichen

Schulen einschließl. a)

Dipl.-Handelslehrer b)

Lehramt an Sonderschulen a)

b)

Insgesamt a)

b)

921 / 605 1 990

23,9 I 28,2 30,9

487

12,6

347

9,0

87

2,3

818

14,4

721

12,7

66

1,2

984

15,3

633

9,8

269

4,2

104

1,6

- 413 856 4) 5 695 ' 6 445

. 100 1 100 I 100

Männlich

165

2,4

119

1,7

90
1,3

43

0,6

168

2,4

173

2,5

102

1,5

100
1,4

23

0,3

168

2,4

62

0,9

119

1,7

28

0,4

150

2,2

193

2,8

93

1,3

103

1,5

12

0,2

2 3395) 2 698

33,9 39,1

1 201

17,4

621

9,0

412

6,0

105

1,6

1 248

18,1

805

11,7

461

6,7

116

1,7

68

1,0

6 9095)1 6 907

100 100

195

2,7

75

1,0

35

0,5

12

0,2

160

2,2

3,3

82

1,1

91

1,2

31

0,4

2 888

39,3

1163
15,8

925

12,6

466

6,3

208

2,8

126

1,7

7 355

100

im Prüfungsjahr

1974/75 1975/76 1976/77 197776 1978/79 1979/80

159 185 149 169 144 153

2,3 2,4 1,9 2,3 2,0 2,2

53 49 64 66 78 91

0,8 0,6 0,8 0,9 1,1 1,3

100
‡

94 117 93 163 153

1,5 1,2 1,5 1,3 2,2 2,2

- 32 46 46 40 61 93

0,5 0,6 0,6 0,6 0,8 1,3

76 175 173 177 198 228

1,1 2,3 2,3 2,4 2,7 3,3

148 270 272 294 372 343

2,2 3,5 3,5 4,0 5,1 4,9

43 118 149 136 125 90

0,6 1,5 1,9 1,9 1,7 1,3

58 100 125 126 151 127

0,8 1,3 1,6 1,7 2,1 1,8

2 11 20 33 31 72

0,0 0,1 0,3 0,5 0,4 1,0

3 057

44,5

1 414

20,6

848

12,3

403

5,9

281

4,1

111

1,6

6 868

100

3 024 3 171 2 688 2 133 1 719

39,5 41,4 , 37,0 29,2 24,6

1 402 1 387 916 516 380

18,3 18,1 12,6 7,1 5,4

865 I 993 1 062 l 976 889

11,3 I 13,0 14,6 13,4 12,7

348 300 264 187 115

4,5 3,9 3,6 2,6 1,6

241

3,1

168

2,2

7 659

100

314

4,1

• 177

2,3

7 666

100

290

4,0

156

2,1

7 268

100

272

3,7

182

2,5

7 296

100

257

3,7

78

1,1

6 990

100

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich weiblich) vorliegt.- 5) Ohne Lehramt an Sonderschulen,

für das nur die Gesamtzahl (männlich weiblich) vorliegt.

- Al — 

noch: Tabelle 4 a, 

  

Studtenkerälcn Deutsche Absolventen im Prütungsjahr 
  

  
a) Anzahl 1960761] 1965/68] 1970771[1971772 [1979773]19737741197471511975/76 11976 T7]1977778]1978779 71979780 
b) Anteil an Insgesamt                       
  

Männlich 

Zahnmedizin a) 35 63 133 165 168 195 159 185 149 169 144 153 
b)| 0,9 1,1 2,1 2,4 2,4 2,1 2,3 2,4 1,9 2,3 2,0 2,2 

Veterinärmedizin a) 48 59 65 119 62 75 53 49 64 66 78 9 
N Ta Fra a X a Ba Dr Ba DD Ba 1a Ba IV Ba 5 BE N 0 Ba WB N BE FD 

Landwirisch.,‚Forst-,Haus- a) 56 84 5 N 119 35 100 9 117 93 163 153 

halts-‚Ernährungssissen. b)| 1,5 > j ) 

Brauwesen, Getränke-, le- a) 54 7 55 43 28 2|1- 32 46 46 1) 61 93 
bensmitteltechnologie 6) 1,41 1,2) 08 061 041 021 051 061 061 0686| | 13 

Maschinenbau, Luft- und a)! - 186 716 190 168 150 160 76 195 173 N 198 228 

Raumfahrttechnik sa al 2 2707| 3,3 

Elektrotechnik ah ae el | | 34 
hd 35 ab no| 51 4,9 

Keil P)] BE u Ba 753 a «7 I Ba: v2 BR ' Du BE ' VE BC 5 Ba 37:3 BETT 70 Ba 5 BT; 
1,9 in Pi) 1,5 1,3 1,1 0,6 P 1,9 1, 1,1 152 

Bauingenieurwesen a} 119 149 146 100 103 9 58 100 125 126 151 127 
ses > 

Vermessungswesen a) 0 27 28 23 12 31 ? 11 20 33 31 172° 

Lehramtsstudiengänge a) 921") 1665 

davon 

Lehraat an Volksschulen &) 487 818 984 1 1201 11248 | 1163| 141% | 1 402 | 1 387 916 516 380 

Lehramt an Gymnasien a)! 347 771 633 

Lehramt an Realschulen 

Lehramt an beruflichen       Schulen einschließl. a) 87 66 104 105 116 208 2811|: 241 314 290 272 257 

Dipl .Ilandalsiehrer 19] ua AG u Ba Dr a Mr 5 Ba I a a De Ba a a u Ba 5 u a Ve u Ba BE BER 

Lehramt an Sonderschulen a) I. - . 68 126 11 168 | » 177 156 182 78 

1] ee BaeTE a Bande Bauer» E Bau Dr 7 a a ee 3 BE IE Be u BE N a BE 

tnepesaıd al 3! | To 7666| 7268 | 7296 | 6 990                   ) 
b)| . 100 | 100 | 100 100 | 100 100 100 100 100 100 100 100 

  

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Ohne Lehramt an Sonderschulen, 

für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt,



noch: Tabelle 4 a.

Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/6111965/6611970/71 1971/72 1972/7311973/7411974/7511975/7611976/77 1977/78 1978/79 1979/80

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehramt zusammen b)

477

36,6
834

37,3

944

32,1

1 046
34,3

darunter

Theologie a) 1 5 8 11

b) 0,1 0,2 0,3 0,4

Germanistik a) 21 :=

b) 0,5 0,9 1,1 1,2

Andere europäische a) 9 37 22 24

Sprachen 1) b) 0,7 1,7 0,7 0,8

Außereuropäische a) . . . .

Sprachen b) . . .

Psychologie 2)
a) 18 41 61 70

b) 1,4 1,8 2,1 2,3

Erziehungswissenschaften a)

b) .

Soziologie, Sozial-

wissenschaft

a) 3 9 42 52

b) 0,2 0,4 1,4 1,7

Wirtschaftswissenschaften a) 24 99 80 67

b) 1,8 4,4 2,7 2,2

Wechtswissenschaft a) 59 81 114 116

b) 4,5 3,6
‡
3,9 3,8

Mathematik a) 2 5 6 17

b) 0,2 0,2 0,2 0,6

Physik 3) a) 2 6 6. 3

b) 0,2 0,3 0,2 0,1

Chemie a) 6 1 7
8

b) 0,5 0,0 0,2 0,3

Lebensmittelchemie a) 1 • 6 10 14

b) 0,1 0,3 0,3 0,5

Pharmazie a) 129 154 147 159

b) 9,9 6,9 5,0 5,2

Medizin (Allgemein-Medizin) a) 138 259 251 249

b) 10,6 11,6 I 8,5 8,2

902

26,5

9

0,3

0,1

20

0,6

4

0,1

70

2,1

5

0,1

33

1,0

56
1,6

1-3

3,3

4
0,1

6

0,2

5

(i,1

150

4,4

228

6,7

860

24,0

13
0,4

0„

14

0,4

5

0,1

88

2,5

8

0,2

26

0,7

83

2,3

2,7

16

0,4

5

0,1

8

0,2

4

0,1

107

3,0

205

5,7

834

22,5

15
0,4

22

ü,6

17

0,5

6

0,2

102

2,7

18

0,5

17

0,5

82

2,2

98

2,6

17

0,5

0,1

5

0,1

13
0,4

29

0,8

174

4,7

1 029

75,2

14

0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118

2,9

91
2,2

20
0,5

4

0,1

9
0,2

12

0,3

49

1,2

251
6,1

1 071

22,5

15
0,3

25

0,5

26
0,5

3
0,1

123

2,6

33
0,7

35
0,7

140

2,9

117

2,5

18

0,4

2
0,0

9
0,2

21
0,4

40

0,8

140

2,9

1 355 I 1 626

30,6 I 39,4

21

0,5

22
0,5

28
0,6

7
0,2

122
2,8

64

1,4

52
1,2

156

3,5

178
4,0

15

0,3

6
0,1

12

0,3

18
0,4

73
1,6

195
4,4

20
0,5

31
0,8

24

0,6

12
0,3

97
2,3

101
2,4

50
1,2

171
4,1

245

5,9

14
0,3

4

0,1

15
0,4

13
0,3

121

2,9

307
7,4

1 740
44,5

40

1,0

42

1,1

24
0,6

4
0,1

98

2,5

92
2,4

74
1,9

151

3,9

258
6,6

12
0,3

8

0,2

25
0,6

9
0,2

118

3,0

381

9,7

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61, 1970/71 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehungs-

wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1971/12 einscht Geuphysil, und Meteorologie.
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' unienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a) Anza Tıga - 
hi}: Antei] am Tnsgesant 1960/61] 1965/66 | 1970/71] 1971772 11972/731973 7/74 | 1974/75 |1979/76|1976/ 7711977778] 1978/79] 1979/80 

                      
  

keiblich 

Wissenschaftliche Studien- a)! 47 834 944 | 1 046 90? 860 834 | 1029 | 10711 1355| 1626 | 1 740 

gänge ohne Lehramt zusammen b)| 36,6 | 37,3 | 32,1) 34,3 | 26,5 | 24,01 22,5| 25,2) 22,5 | 30,61 39,4] 44,5 

darunter 

Theologie a) 1 5 8 11 9 13 15 1& 15 21 20 40 
b) 0,1 0,2 0,3 0,4 0,3 0,4 0,4 0,3 0,3 0,5 0,5 1,0 

Germanistik a} ? 2 2? ß 2 & 22 17 f) 22 3 47 

51 BaCUE = aa RI Ba Da u a DO Zu a I a EV ES BEE u Ba Eu Ba TE BE Ba 97a a BF 

Andere europäische a) P) 37 22 24 20 1% 17 17 26 28 24 24 
Sprachen 1) Io | Dh 05 | 0 

Außereuropäische a) . . . . 4 5 6 9 3 7 12 4 
Sprachen b) . . . . 0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 0,2 0,3 0,1 

Psychologie 2) a) 18 4] 61 70 79 88 102 113 123 122 97 98 

b) 1,4 1,8 2,1 2,3 2,1 2,5 2,7 2,8 2,6 2,8 23 2,5 

Erziehungswissenschaften a) a a . R 5 8 18 23 33 64 101 92 
b) . . . . 0,1 0,2 0,5 0,6 0,7 1,4 2,4 2,5 

Soziologie, Sozial- a) 3 9 42 52 33 26 17 33 35 52 50 74 
wissenschaft || | nl 19 

Hirtschaftswissenschaften a) 24 99 80 67 56 83 82 118 140 156 171 151 

Rechtswissenschaft a) 59 81 114 116 1:3 45 88 81 117 178 245 258 

b) 4,5 3,6 3,9 3,8 3,3 2a 2,6 2,2 2,5 4,0 5,9 6,6 

Mathematik a) 2 5 6 17 4 16 17 20 18 15 14 12 
b) 0,2 0,2 0,2 0,6 0,1 0,4 0,5 0,5 0,4 0,3 0,3 0,3 

Physik 3) a) ? 6 6. 3 6 5 4 4 2 6 4 8 
b) 0,2 0,3 0,2 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 

Chemie a) 6 1 7 8 e 8 5 9 9 12 15 25 

b) 0,5 0,0 0,2 0,3 - 0,2 0,1 0,2 0,2 0,3 0,4 0,6 

Lebensmittelchemie a) 1: 6 10 14 5 4 31% 21 18 13 9 
| 01 0b ll | 0l 02 

Pharmazie a) 129 154 147 159 150 107 29 49 40 > 121 118 
b)| 9,9 6,9 5,0 Fer 4,h 3,0 0,8 1,2 0,8 1,6 2,9 3,0 

Medizin (Allgemein-Nedizin) a)| 138 259 251 249 228 205 174 251 1401 195 307 381 
b)| 10,6] 11,6 8,5 8,2 6,7 5,7 4,7 6,1 2,9 45h 1,4 9,7                         

  

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61, 1970/11 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehungs- 
wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1471/72 einschl. Gesphysit und Metenroingie,



noch: Tabelle 4 a.
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Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil in Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1971/72 1972/7311973/74'1974/75 1975/7611976/77 1977/78 1978/79 1979/80

Zahnmedizin

Velerinämed

Landwirtsch

halts-,Err

izin

a)

b)

a)

b)

„Forst-,Haus- a)

)ährungswissen. b)

ietränke-, Le- a)

Ltechnologie b)

Brauwesen, E

bensmitte

Maschinenbau, Luft- und a)

Raumfahrttechnik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Bauingenieurwesen a)

b)

Vermessungswesen a)

b)

Lehramtsstudiengänge a)

b)

davon

Lehramt an Volksschulen a)

b)

Lehramt an Gymnasien a)

b)

Lehramt an ReaIschulen a)

b )

Lehramt an b

Schulen ei

Oipl„-Hand

Lehramt an S

Insges

eruflichen

nschließl, a)

elslehrer b)

onderschulen a)

b)

a m t

4) Ohne Lehr

für das nur

a)

b)

24

1,8

12

0,9

3

0,2

20

1,5

«•

• 32

1,4

11

0,5

• 8

0,4

1

0,0

••

17

0,8

29

1,0

26

0,9

24

• 0,8

1

0,0

14

0,5

1

0,0

4)828 4) 1 403 2 001

63,4 I •62,7 I 67,9

Weiblich

39

1,3

38

1,2

36

1,2

1

0,0

3

0,1

14

0,5

1

0,0

2004 5

65,7

38

1,1

16

0,5

26

0,8

1

0,0

1

0,0

1

0,0

14

0,4

fl.O•

30

0,8

23

0,6

8

0,2

3

0,1

9

0,3

6

0,2

23

0,6

24

0,6

36

1,0

1

0,0

8

0,2

1

0,0

32

0,8

22

0,5

43

1,1

2

0,0

2

0,0

24

0,6

2

0,0

2 503 2 717 2 877 3 060

73,5 76,0 77,5 74,8

635 1 078 1 310 1 269 1 627 1 656 1 885 2 153

48,7 48,2 44,5 41,6 47,8 46,3 50,8 52,7

184 309 296 357 415 488 476 468

14,1 13,8 10,1 11,7 12,2 13,6 12,8 11,4

• . 371 357 403 471 399 • 297

• . 12,6 11,7 11,8 13,2 10,8 7,3

9

0,7

dlä

16

0,7

24

0,8

4)1 305 4)i 2 237 2 945

100i 100 i 100

21

0,7

22

0,6

36

1,1

3 050 5).3 405

100 I 100

19

0,5

83

2,3

33

0,9

84

2,3

3 577 1 3 711

100 i 100

35 30 32 I 37

0,7 0,7 0,8 I 0,9

37 37 50 27

0,8 0,8 1,2 • 0,7

62 74 83 91

1,3 1,7 2,0 2,3

4 6 10 9

0,1 0,1 0,2 0,2

1 1 5 2

0,0 0,0 0,1 0,1

4 3 1 2

0,1 0,1 0,0 0,1

34 46 29 23

0,7 1,0 0,7 0,6

4 3 2 5

0,1 0,1 0,0 0,1

1 1 1 2

0,0 0,0 0,0 0,1

3 684 3 080 2 502 • 2 171

77,5 69,4 60,6 55,5

2 558

53,8

636

13,4

1 801 1 319 1 054

40,6 32,0 26,9

760 724 717

17,1 17,5 18,3

312 317 221 182

6,6 7,1 5,4 4,7

39 47 56 56 91

1,0 1,0 1,3 1,4 2,3

103 131 146 182 127

2,5 2,8 3,3 4,4 3,2 •

4 089 I 4 755 4 435 I 4 128 I 3 911

100 I 100 100 I 100 I 100

amt an Realschulen,für das nur die Gesamtzahl (männlich weiblich) vorliegt,- 5) Ohne Lehramt an Sonderschulen.

die Gesamtzahl (männlich weiblich) vorliegt,
•
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Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a} Anzahl : j . ; P ul Ania] 86: Inka 1 1960/6111965 /66 |1970/7111971/ 72 1972/73] 1973/74 1 19774/751975 / 76 1976/77 1977/78| 1978/79] 1979/80 

Neiblich 

Zahnmedizin a) 24 32 29 39 38 30 23 32 35 30 32 37 
san ll | 07 0) 0 

Veterinämedizin a) 12 11 26 38 16 23 24 22 37 37 50 27 
ll rl 121.0 

Landwirtsch, ‚Forst-,Haus- a) B 8 24 36 26 8 36 43 62 74 83 91 
halts-,Ernährungswissen. b)| 0,2| 0,4 | -0,8 1,2| 08| 02] 10) 1,1 131 1,7 2,0 2,3 

Araunesärt, Enkränken, le- al - 1 ] - 1 = 1 2 4 10 9 
bensritteltechnologie b) - 0,0 0,0 - 0,0 - 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,2 

Maschinenbau, Luft- und a) - - - 1 1 - - - 1 1 5 | 2 
Raumfahrttechnik b) - - = 0,0 0,0 = - - 0,0 0,0 0,1 0,1 

Elektrotechnik a) r - = 3 1 3 - 2 [N 3 1 2 
| ))  - . -| 011 901 09,1 - »0| o1| 01] 00] 91 

Architektur a) 20 17 14 14 14 9 8 24 34 46 29 23 
I] Bam FR: u aaa Du BE 2 Ba VE Bu Ba Du aaa I Du a I Ba 3 Ba Vo u a DE DE 

Bauingenieurwesen a) - - 1 1 = 6 1 2 3 2 5 
|  - -| o00| 00 -\ 02| vol wol v1 Gl Vol 

Vermessungswesen a) = n = “ e in - - 1 1 1 ? 
))  - . . . . . . -| 00| 90) 001 0 

Lehrantsstudiengänge a) 82 2 | 20 2a 287) 30001 3684 | 30801 2502 | 21m 
I | 62T 6 65a 7% a | 77,5 | 69, 6 5, 

davon 

Lehramt an Volksschulen a) 6351 1078 | 1310 | 1269 11627 | 1656 | 1885 |-2 153 | 2 558 | 1 801 | 1 319 | 1 054 

b) 48,7 48,2 ku 5 41,6 47,8 46,3 50,8 52,7 93,8 40,6 32,0 26,9 

Lehramt an Gymnasien a)| 184 309 296 357 415 488 476 468 636 760 | 724 77 
I le ee sl 1 

Lehramt an Realschulen a) . a 371 357 403 471 399 297 312 317 221 182 

I. nel a a m al 

Lehramt an beruflichen 

Schulen einschließl, a) 9 16 24 21 22 19 33 39 47 56 56 91 

Dipl.-Handelslehrer 5) 0,7) 071 08 072| 00| 05| 09a al 23 

Lehramt an Sonderschulen a) - - - R 36 83 84 193 | 131 146 182 127 
b) - - - Bau Ba Fa u Baer Fi u ae 75: 5 Ba 7 u ae AR: a Fe 9 u a 2 

Insgesant a)| 1 305 ), 37°) 2945| 3 050) 3405| 3577| 3711|) 4089| 4755| 4435| 4.128 | 3 911 
b) 100 100 100 100 | 100 100 100 100 100 100 100 100 

4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Ohne Lehramt an Sonderschulen, 
für das nur die Gesamtzahl (männlich + weiblich) vorliegt,
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Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Wissenschaftliche Studien- a)

gänge ohne Lehramt zusammen b)

Deutsche Absolventen im Prüfunnsiahr

1960/61 1965/66 1970/71

3 412 4 924 5 399

64,0 56,9 57,5

darunter

Theologie a) 230 295 195

b) 4,3 3,4 2,1

Germanistik

Andere europäische

Sprachen 1)

Adereuropäische

Sprachen

. 2)
Psychologie

a) 30 47 71

b) 0,6 0,5 0,8

a) 30 69 58

b) 0,6 0,8 0,6

a) . • •

b) . • •

a) 40 72 131

b) 0,8 0,8 1,4

Erziehungswissenschaften a)I .

b)I

Soziologie, Sozial-

wissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Rechtswissenschaft

Mathematik

Physik 3)

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

a) 7 .30 103

b) 0,1 0,3 1,1

a)I 534 835 840

01 10,0 9,6 8,9

a) I 718 681 811

01 13,5 7,9 8,6

a) 10 71 95

b) 0,2 0,8 1,0

a) 125 262 223

b) 2,3 3,0 2,4

a) 158 98 120

b) 3,0 1,1 1,3

a) 1 11 20 15

b) I 0,2 0,2 0,2

a) I 218 277 269

b) I 4,1 3,2 2,9

Medizin (Allgemein-Medizin) a)

b)

387 821 1 035

7,3 9,5 I 11,0

1971/72 1972/73 1973/74

Insgesamt

5 616

55,3

204

2,0

78

0,8

64

0,6

144

1,4

114

1,1

785

7,7

927

9,1

116

1,1

202

2,0

137

1,3

24

0,2

273

2,7

1 073

10,6

5 111

49,6

218

2,1

68

0,7

43

0,4

10

0,1

153

1,5

16

0,2

79

0,8

583

5,7

848

8,2

138

1,3

196

1,9

152

1,5

14

0,1

288

2,8

953

9,2

5 327

43,7

154

1,4

62

0,6

52

0,5

10

0,1

198

1,8

46

0,4

82

0,8

801

7,3

802

7,3

153

1,4

217

2,0

162

1,5

11

0,1

273

2,5

920

8,4

1974/75

4 645

43,9

150

1,4

58

0,5

49

0,5

15

0,1

217

2,1

60

0,6

55

0,5

840

7,9

616

5,8

136

1,3

233

2,2

144

1,4

28

0,3

73

0,7

762

7,2

1975/76

5 664

48,2

139

1,2

53

0,5

40

0,3

12

0,1

214

1,3

103

0,9

89

0,8

902

7,7

517

4,4

186

1,6

261

2,2

155

1,3

23

0,2

91

0,8

1 170

10,0

1976/77 1977/78 1978/79

5 566 5 935 6 789

44,8 50,7 59,4

134 146 170

1,1 1,2 1,5

59 41 66

0,5 0,4 0,6

46 52 45

0,4 0,4 0,4

17 15 18

0,1 0,1 0,2

277 241 188

2,2 2,1 1,6

148 213 221

1,2 1,8 1,9

123 155 170

1,0 1,3 1,5

922 960 1 025

7,4 8,2 9,0

626 689 851

5,0 5,9 7,4

176 160 118

1,4 1,4 1,0

182 142 112

1,5 1,2 1,0

115 121 117

0,9 1,0 1,0

42 32 I 26

0,3 0,3 I 0,2

85 157 I 231

0,7 1,3 I 2,0

718 I 774 I 1 228

5,8 I 6,6 10,7

1979

7 0

64

2

2

0

O

0

1

1

2

2

1

1

8

8

/80

11

•3

26

84

,8

42

,4

11

,1

92

,8

70

,5

80

,7

91

,2

890

8,2

141

1,3

132

1.2

2:

2,

1 3:

12,

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61, 1970/71 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehur

wissenschaften.- 3) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Geophysik und Metenrolngie.

9

1

3

3

0

0

1

1

gs-

- L[ - 
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) Fr Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a) nuzaN 1960/61] 1965/66 T1970/71 11971 77211972773] 1973774 ]1974 /75 11975776] 1976/77 |1977/78]1978/79| 1979 /80 
b) Anteil an Insgesamt                     
  

Insgesamt 

Wissenschaftliche Studien- a)| 3412 | 4 924 15 399 | 5616 | 5 1111 5 327 | 4 645 | 5 664 | 5 566 | 5 935 | 6 789 | 7 011 

gänge ohne Lehramt zusammen b)| 64,0 | 56,9 | 57,5 | 55,3) 49,6| 48,7] 43,9 | 48,2) 44,8 | 50,7 | 59,4 | 64,3 

darunter 

Theologie a) 230 295 195 204 218 154 150 139 134 146 170 226 

b) 43‘ 3,4 2,1 2,0 2,1 1,4 1,4 1,2 1,1 142 1,9 2,1 

Germanistik a) 30 47 71 78 68 62 58 53 59 4] 66 84 

DI DD | | 

Andere europäische a) 30 69 58 ö4 43 52 49 40 46 52 45 42 
Sprachen 1) | 061 08 | 061 06 0 05T 05 0 0% 04 04 0,4 

Außereuropäische a) n r A s 10 10 15 12 17 15 18 11 
Sprachen | . . . Io ln hen) | 0 

Psychologie 2) j a) 40 72 131 144 153 198 217 214 277 241 188 192 

N) aaa ıR u aa N Base: "u a: FR un Ba: IH ae: FR Ba Jr Ba FE 5 ee ZU BE a Bu BR: I U: 

Erziehungswissenschaften a) . F A . 16 46 60 103 148 213 221 270 
b) . . . 0,2) 041 0,61 09] 1,2) 1,81 191 23,5 

Soziologie, Sozial- a) 7 - 30 103 114 79 82 55 89 123 155 170 180 
wissenschaft b)I 0,1 0,3 1,1 1,1 0,8 0,8 0,5 0,8 1,0 1,3 1,5 1,7 

Kirtschaftswissenschaften a 

Rechtswissenschaft a)| 718 681 811 927 BR 802 616 517 626 689 851 890 
b)| 13,5 3861| 9, 27a 5 50 59 74 8,2 

Mathematik a)| 90 71 ea el oh | 1 
39 Ba v2 Ba 7: a Bas Ba Ha PR: Ba Ha Pac Ba PIE Bas Pa: ua Ba PR 5 a PR Haas FR Haas Pi Ba Pi 

Physik 3) mr ll rl 12 | 1172| 132 
I 2a zz 2 22 15) 12 101 1,2 

Chemie a) 158 98 120 137 152 162 144 155 115 121 117 119 

1 1 1 1 

Lebensmittelchenie a) 11 20 15 24 14 11 28 23 12 32 26 33 

Pharmazie a)|ı 218 217 269 273 288 273 73 91 85 157 231 220                         Medizin (Allgemein-Medizin) a) | 387 821 11035 11093 | 953 920 762 | 3 170 718 774) 1228| 1321 

9,5 

1) 1960/61 bis 1971/72 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61, 1970/71 und 1971/72 einschl. Promotionen in Erziehungs- 

wissenschaften.- 3) 1940/61 bis 1971/72 einschl. Kenphvsik und Meteoralngie,
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Studienbereich

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Deutsche AbsoIyenten im Prüfungs ahr

1960/61 1965/66 1970/71 1971/7211972/7311973/7e74/711975/76

1 nsgesapt

1976/77 1977/78 1978/79 1979/80

Zahnnedizin a)1 59 95 162 204 206 225 182 217 184 199 176 190

b) 1,1 1,1 1,7 2,0 2,0 2,1 1,7 1,8 1,5 1,7 1,5 1,7

Veterinärmedizin a) 60 70 91 157 78 98 77 71 101 103 128 118

b) 1,1 0,8 1,0 1,5 0,8 0,9 0,7 0,6 0,8 0,9 1,1 1,1

Landwirtsch.,Forst-,Haus- a)

halts-,Ernährungswissen. b)

Brauwesen, Getränke-, a)

Lebensmitteltechnologie b)

Maschinenbau, Luft- und a)

Raumfahrttechnik b)

59 92 99 126 145 43 136 137 179 I 167 246 744

1,1 1,1 1,1 1,2 1,4 0,4 1,3 1,2 1,4 1,4 2,2 2,2

54 72 55 43 .29 12 ' 33 46 50 46 71 102

1,0 0,8 0,6 0,4 0,3 0,1 0,3 0,4 0,4 0,4 0,6 0,9

186 216 190 169 151 160 76 175 174 178 203 230

3,5 2,5 2,0 1,7 1,51 1,5 0,7 1,5 1,4 1,5 1,6 2,1

Elektrotechnik a) 135 263 223 176 194 246 148 27? 276 297 373 345

b) 2,5 3,0 2,4 1,7 1,9 2,3 1,4 2,3 2,2 2,5 3,3 3,2

Architektur a) 95 • 112 126 116 107 91 51
‡

142 183 182 154 113

b) 1,8 1,3 1,3 1,1 1,0 0,8 0,5 1,2 1,5 1,6 1,3 1,0

Bauingenieurwesen a) 119 149 147 101 103 97 59 102 129 129 153 132

b) 2,2 1,7 1,6 1,0 1,0 0,9 0,6 0,9 1,0 1,1 1,3 1,2

Vermessungswesen a) 101 27 1 28 23 12 31 2 11 21 34 32 74

b) 0,21 0,3 1 0,3 0,2 0,1 (3,3 0,0 0,1 0,2 0,3 0,3 0,7

tehramtsstudiengänge a)1 1 919 3 731 3 991 4 536 5 201 5 605 5 934 6 084 6 855 5 768
‡

4 635 3 b90

01 36,0 43,1 42,5 44,7 50,4 51,3 56,1 51,8 55,2 49,3 40,6 35,7

4von

hnraat an Volksschulen a) 1 122 1 896 2 294 2 470 2 875 2 819 3 299 3 555 3 945 2 71! 1 835 1 434

b) 21,0 21,9 24,4 24,3 27,9 25,8 31,2 30,3 31,8 23,2 16,1 13,2

Lehramt an Gymnasien a) 531 1 030 929 978 1 220 1 413 1 324 1 333 1 629 1 822 1 700 1 606

b) 10,0 11,9 9,9 9,6 11,8 12,9 12,5 11,3 13,1 15,6 14,9 14,7

Lehramt an Realschulen a) 170 723 640 769 864 937 802 645 612 . 581 408 297

b) 3,2 8,4 6,8 7,6 8,4 8,6 7,6 5,5 4,9 5.,0 3,6 2,7

Lehramt an beruflichen

Schulen einschlie61. a) 96 82 128 126 138 227 314 280 361 346 328 348

Dipl.-Handelslehrer b) 1,8 0,9 1,4 1,2 1,3 2,1 3,0 2,4 2,9 3,0 2,9 3,2

Lehramt an Sonderschulen a)1 -1 -1 -1 195 j 1041 2091 1951 271 1 3081 3021 364

Insgesait

b)I -1 - I - I 1,9 I 1,01 1,9 I 1,81 2,3 l 2,51 2,6 l 3,2
205

1,9

a)I 5 3311 8 6551 9 3901 10 154110 312 10 9321 10 5791 11 7481 12 4211 11 7031 11 4241 10 901

b)1 100 1 100 1 0 0 100 100 100 100 106 100 100 100 100

48 [ 
noch: Tabelle 4 a, 

  

Studienbereich 
“ ereic Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
  

    
a} Anzähl : Een = - rer ge SE ET ET, 
h] Anteil an Insasssel 1960/61] 1965/66] 1970/71] 1971/72 11972773] 1973/74] 1975/75 | 1975/7611970 / 77119777776 1978/1911979/80 

                  
  

Insgesamt 

lahneedizin a) 59 95 162 204 206 225 182 217 184 199 176 190 

b) 1,1 1,1 1,7 2,0 2,0 2,1 1,7 1,8 1,5 1,1 1,5 hal 

Veterinärmedizin a) 60 70 91 157 78 98 77 N 101 103 128 118 
sn 

Landwirtsch. ‚Forst-,Haus- a) 59 92 9% 126 145 43 136 137 179 167 246 ?hh 
halts-,Ernährungswissen. b) 1,1 1,1 1m 1,2 1,4 0,4 1,3 1,2 1,5 1,6 2,2 2,8 

Brauwesen, Getränke-, a) 54 12 55 43 2 12|1|33 48 50 46 N 102 
Lebensnitteltechnologie b)| 1,0 0,8 0,6 0,4 0,3 0,1 0,3 0,4 0,4 | 0,4 0,6 0,9 

Maschinenbau, Luft- und a)| 186 216 190 169 151 160 76 195 174 178 203 230 
Rauafahrttechnik 1) Tau 77 use 7 2 aus P 5 Base: Po Ze Base 2 Gase Pe Eu 2 Bu 973 Dass Fe Dee 7 Be RD BE A 

Elektrotechnik aa le a | 33 36 
le hd 25 3 3 

Architektur a) 95 112 126 116 107 91 51 142 183 182 154) 113 

1 1,1] 

Kauingenieurwesen ee se el a Pr 1 
1 1,1 1 

Vermessungswesen a) 10 21 28 23 12 31 ? N 21 34 32 7a 

Lehrantsstudiengänge a)! 1919| 3731) 3991| 4538| 5 2011 5 6051 5 934 | 6.086 1 6855| 5 768) 4635| 3 890 

a F ] 

Javon j 

Lenraat an Volksschulen a)| 1 122] 1896| 2 294 | 2470| 2855| 2819| 329| 3555| 39451 2 71:1] 1835| 1434 

Lehramt an Gymnasien a)|i' 5311 1030 929 978 | 1220| 1413| 13241 1333| 1629| 1 822) 1700| 1 606 

Lehrant an Realschulen all 17201 7231 sol 70! al 71 | 65 | ie | 0 297 
Ä f 37 

Lehramt an beruflichen 
Schulen einschließl. a) 96 82 128 126 138 227 314 280 361 346 328 348 
Dipl.-Handelslehrer b)| 1,8 0,9 1,4 1,2 1,3 2,1 3,0 2,% 2,9 3,0 2,9 3,2                         Lehramt an Sonderschulen a) B = = 195 104 209 195 271 308 302 364 205 

b) - - - 159 1,01 1,9 1,8 2,3 2,5 2,5 3,2 19° 

Insgesamt a)| 5 331) 8655| 9 3901| 10 154 | 10 3121 10 932 | 10 579| 11 748 | 12 421] 11 703] 11 #24] 10 901
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Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in den Prüfungsjahren 1973/74 bis 1979/80

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Ante1I an Insgesamt

Oeutsche Absolventen im Prüfungsjah

1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1979/80

Religionspädagogik und a) 17

Urch1iche Bildungsarbeit b) 0,7

Soz1a1wesen a) 93

b) 3,6

Betriebswirtschaft a) 663

b) 26,0

Wirtschaftsingenieurwesen a) 109

(uhne Aufbaustudium) b) 4,3

Mathenatik, Informatik a)

b)

tandbau, Gartenbau, a) 26

Landespflege,forstwirtschaft b) 1,0

Lebensmitteltechnologie a)

b)

Ingenieurwissenschaften • a) 1 611

b) 63,2

davon

Maschinenbau a) 352

b) 13,8

fahrzeugtechnik a) 80

b) 3,1

Feinwerktechnik a) 50

b) 2,0

Verfahrenstechnik, a) 8

herkstufftechnik b) 0,3

Holztechnik a) 50

b) 2,0

Chemieingenieurwesen a) 42

b) 1,6

Oruck- u. Reproduktions- a) 22

technik b) 0,9

Energie- u. Versorgungs- a) 41

technik b) 1,6

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a) 38

b) 1,5

Textil- und Bekleidungs- a) 3

technik b) 0,1

Elektrotechnik a) 535

b) 21,0

Architektur a) 137

b) 5,4

Innenarchitektur a)

b)

Männlich

1 20 25 35 44 38

0,0 1,0 0,9 1,1 1,2 1,0

164 167 223 335 437 406

8,2 8,4 8,2 10,4 12,3 11,2

317 311 455 517 497 516

15,8 15,7 16,8 16,1 14,0 14,2

128 103 93 101 87 94

6,4 5,? 3,4 3,1 2,4 2,6

11 21 26 52 93 78

0,5 1,1 1,0 1,6 2,6 2,1

53 93 116 136 186 207

2,6 4,7 4,3 4,2 5,2 5,7

3 8 8 16 12 20

0,1 0,4 0,3 0,5 0,3 0,6

1 277 1 211 1 720 1 957 2 137 2 166

63,8 61,0 63,4 60,9 60,1 60,2

302 218 263 318 343 413

15,1 11,0 9,7 9,9 9,6 11,4

22 51 61 57 69 64

1,1 2,6 2,2 1,8 1,9 1,8

31 49 56 79
•

84 122

1,5 2,5 2,1 2,5 2,4 3,4

11 30 22 41 60 49

0,5 1,5 0,8 1,3 1,7 1,4

29 45 56 63 88 113

1,4 .2,3 2,1 •2,0 2,5 3 1-,

16 12 17 23 .24 35

0,8 0,6 0,6 0,7 0,7 1,0

16 12 11 13 11 14

0,8 0,6 0,4 0,4 0,3 0,4

18 24 37 24 39 26

0,9 1,2 1,4 0,7 1,1 0,7

26 21 30 60 50 68

1,3 1,1 1,1 1,9 1,4 1,9

12 33 36 33 50 31

0,6 1,7 1,3 1,0 1,/1 0,9

18 14 10 6 8 17

0,9 0,7 0,4 0,2 0,2 0,5

431 375 540 589 • 615 680

21,5 18,9 19,9 18,3 17,3 18,7

160 148 197 215 253 146

8,0 7,5 7,3 6,7 • 7,1 4,0

- - 5 35 30 16

- 0,2 1,1 0,8 0,4
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Tabelle 4 b, Bestandene Abschlußprütungen von Fachhochschulstudiengängen ın den Prüfungsjahren 1973/74 bis 1979/80 

  

  

  

' Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a) Anzahl 
3) Anteil an Insgesant 1973/74 1974/95 | 1975776 19767 as | 1978779 1979/80 

Männlich 

Religionspädagogik und a) 17 1 20 25 35 u4 38 
kirchliche Bildungsarbeit b) 0,7 0,0 1,0 0,9 1,1 1,2 1,0 

Sozialwesen a) 93 164 167 223 335 437 406 
b) 3,6 8,2 8,4 8,2 10,4 12,3 11,2 

Betriebswirtschaft a) 663 317 311 455 517 497 516 
b) 26,0 15,8. 15,7 16,8 16,1 14,0 14,2 

Wirtschaftsingenieurwesen a) 109 128 103 93 101 87 9% 
(ohne Aufbaustudiun) b) 4,3 6,4 5,2 3,4 si 2,4 2,6 

Mathematik, Informatik a) - 1 2 26 52 93 78 
b) - 0,5 1,1 1,0 1,6 2,6 2,1 

Landbau, Gartenbau, a) 26 53 93 116 136 186 207 
Landespflege, Forstwirtschaft b) 1,0 2,6 4,7 4,3. 4,2 5,2 5,7 

Lebensmitteltechnologie a) - 3 8 8 16 12 20 
b) - 0,1 0,4 0,3 0,5 0,3 0,6 

Ingenieurwissenschaften a) 1 611 1 277 129 1 720 1 957 2 137 2 186 
Ä b) 9,2 63,8 61,0 63,4 60,9 60,1 60,2 

davon 

Maschinenbau a) 352 302 218 263 318 343 413 
b) 13,8 ,1 11,0 9,7 9,9 9,6 11,4 

Fahrzeugtechnik a) 80 22 51 61 57 69 64 
b) 3,1 1,1 2,6 2% 1,8 1,9 1,8 

Feinwerktechnik a) 50 31 49 56 79 84 122 
b) 2,0 1,5 2,5 2,1 2,5 2,4 3,4 

Verfahrenstechnik, a) 8 11 30 22 41 60 49 
herkstofftechnik b) 0,3 0,5 1,5 0,8 1,3 1,7 1,4 

Holztechnik a) 50 29 45 56 63 88 113 
b) 2,0 1,4 2 2,1 2,0 2,5 3,1 

Chemieingenieurwesen a) 42 16 12 17 23 24 35 
b) 1,6 0,8 0,6 0,6 0,7 0,7 1,0 

Üruck- u, Reproduktions- a) 22 16 12 1 13 11 14 
technik b) 0,9 0,8 0,6 0,4 0,% 0,3 0,4 

Energie- u, Versorgung- a) 41 18 24 37 24 39 26 
technik b) 1,6 0,9 1,2 1,4 0,7 4,1 0,7 

Physikalische Technik a) - 26 21 30 60 50 68 
b) - 1,3 1,1 1,1 1,9 1,4 1,9 

Kunststofftechnik a) 38 12 33 36 33 50 31 
b) 1,5 0,6 ie; 1,3 1,0 1,4 0,9 

Textil- und Bekleidungs- a) 3 18 14 10 6 8 EV) 
technik b) 0,1 0,9 0,7 0,4 0,2 0,2 0,5 

Elektrotechnik a) | 5 431 375 540 589° 615 680 
b) 21,0 21,5 18,9 19,9 18,3 17,3 18,7 

Architektur a) 17 160 148 197 215 253 146 
b) 5,4 8,0 7,5 7,3 6,7 1.1 4,0 

Innenarchitektur a) - - - 5 35 30 16 
b) - - E 0,2 1,1 0,8 0,4              
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noch:Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesamt

Bauingenieurwesen, a)

Stahlbau b)

Veraessungswesen a)

b)

Gestaltung a)

b)

Insgesaat a)

b)

Verwaltungswesen (Bayer.

Beaatenfachhochschule)

Religionspädagogik und a)

kirchliche Bildungsarbeit b)

Sozialwesen a)

b)

Betriebswirtschaft a)

b)

Wirtschaftsingenieurwesen 'a)

(ohne Aufbaustudium) b)

Matheaatik, Informatik a)

b)

Landbau, Gartenbau, a)

Landespflege,Forstwirtschaft b)

Lebensaftteltechnologie

Ingenieurwissenschaften

a)

b)

davon

Maschinenbau a)

b)

Fahrzeugtechnik a)

b)

Feinwerktechnik • a)

b)

Verfahrenstechnik, a)

Werkstoffiechnik b)

Holztechnik a)

b)

Cheafeingenieurwesen a)

b)

Druck- u. Reproduktions- a)

technik b)

Energie- u. Versorgungs- a)

technik b)

0eutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1973/74

178

7,0

75

2,9

31

1,2

2 550

100

24

10,4

84

36,5

46

20,0

2

0,9

34

14,8

.010

1

0,4

1

0,4

2

0,9

1974/75

173

8,6

12

0,6

49

2,4

2 003

100

236

67,2

27

7,7

1

0,3

5

1,4

33

9,4

111,

2

0,6

.111.

1

C1,3

1

0,3

0,3

1975/76 I 1976/77 I 1977/78 1978/79 1 1979/80

ännlich

154

7,8

25

1,3

51

2,6

1 985

100

Weiblich

330

12,2

49

1,8

46

- 1,7

2 712

100

27 30

6,0 4,7

303 389

67,0 60,3

47 68

10,4 10,5

1 2

0,2 0,3

0,2 1,2

4 .16

0,9 2,5

1 2

0,2 0,3

29 98

6,4 I 15,2

1

0,2

2

0,4

1

0,2

4

0,6.

2

0,3

3

0,5

2

0,3

1

0,2

333 292 270

10,4 8,2 7,4

68 121 122

2,1 3,4 3,4

65 62 84

2,0 1,7 2,3

3 214 3 555 3 629

100 100 100

83 •l 864 I 852

55 94

4,4 7,5

846 749

67,4 59,6

100 154

8,0 12,3

6 3
0,5 0,2

6 15

0,5 1,2

26 38

2,1 3,0

9 4

0,7 0,3

143 142

11,4 11,3

79

5,8

712

52,4

189

13,9

14

1,0

16 '

1,2

-47

3,5

8

0,6

207

15,2

1 5 3

0,1 0,4 0,2

0,1

6 •5 11

0,5 0,4 0 8

2 6 10

0,2 0,5 0,7

3 2 5
0,2 0,2 0,4

3 4 7

0,2 0,3 0,5

2 - 1

0,2 - 0,1

- 1 1

- 0,1 0,1

noch:Tabelle 4 b, 
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y4 Ten ranthung Deutsche Absolventen in Prüfungs jahr 
a) Anzahı i Ba j , Rus b) Anteil an Insgesant 1973/74 u | 1a | am | arme | 1978/19 1979/80 

Männlich 

Bauingenieurwesen, a) } 178 173 154 330 333 292 270 
Stahlbau b) 7,0 8,6 7,8 12,2 10,4 8,2 Th 

Vermessungswesen a) fi 12 25 49 68 121 122 
b) 2,9 0,6 1,3 1,8 2,1 3,4 3,4 

Gestaltung a) 31 49 51 46 65 62 84 
b) 152 2,4 2,6 1,7 2,0 1,7 2,3 

Insgesamt a) 2 550 2 003 1 985 2 712 3 214 3 555 3 629 
b) 100 100 109 100 100 100 . 100 

Verwaltungswesen (Bayer, 
Beaatenfachhochschule) . = e - 83. 864 85? 

Keiblich 

Religionspädagogik und a) 24 - 27 30 55 94 79 
kirchliche Bildungsarbeit b) 10,4 = 6,0 4,7 4,6 71,5 5,8 

Sozialwesen 3) 84 236 303 389 846 749 712 
b) 36,5 7,2 67,0 60,3 67,4 59,6 52,4 

Betriebswirtschaft a) 4 27 47 68 100 154 189 
b) 20,0 41 10,4 10,5 8,0 12,3 13,9 

Wirtschaftsingenieurvesen a) - 1 1 2 6 3 14 
{ohne Aufbaustudiun) b) - 0,3 0,2 0,3 0,5 0,2 1,0 

Mathematik, Informatik a) - - 1 & 6 15 16 
b) - - 0,2 1,2 0,5 1,2 1,2 

Landbau, Gartenbau, a) 2 5 4 16 26 38 47 
Landespflege,Forstwirtschaft b) 0,9 1,4 0,9 2,5 2,1 3,0 3,5 

Lebensmitteltechnologie a) - - 1 2 9 4 8 
b) - a 0,2 0,3 0,7 0,3 0,6 

Ingenieurwissenschaften a) 34 33 29 38 143 142 207 
| b} 14,8 9,4 6,4 15,2 11,4 1,3 15,2 

daven 
Maschinenbau a) - - 1 - 1 5 3 

b) - - 0,2 . 0,1 0,4 0,2 

Fahrzeugtechnik a) - 2 - - 1 = pr 

b) - 0,6 - - 0,1 - - 

- Feinwerktechnik a) - - - 4 6 5 1 

b) - “ " 0,6. 0,5 0,4 0,8 

Verfahrenstechnik, a) - - 2 - 2 6 10 
verkstofftechnik b) - - 0,4 - 0,2 0,5 0,7 

"Holztechnik a) - 1 = 2 3 2 5 
b) - 0,3 - 0,3 0,2 0,2 0,4 

Chemieingenieurwesen a) ] 1 1 3 3 4 ? 
b) 0,4 0,3 0,2 0,5 0,2 0,3 0,5 

Bruck- u. Reproduktions- a) 1 < En 7 ? - 1 
technik b) 0,4 - - 0,3 0,2 = 0,1 

Energie- u. Versorgungs- a) 2 1 - 1 - 1 
technik b) 0,9 0,3 . 0,2 - 0,1 0,1            
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nüch: Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

b) Anteil an Insgesaat

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a)

b)

Textil- und 8ekleidungs- a)

technik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Innenarchitektur a)

b)

Bauingenieurwesen, a)

Stahlbau b)

Vermessungswesen a)

b)

Gestaltung a)

b)

Insgesamt a)

b)

Verwaltungswesen (Bayer.

Beamtenfachhochschule)

Oeutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1973/74 I 1974/75 I 1975/76 I 1976/77 1977/78 1978/79 1979/e0

Weibli h

•I•1

2

0,9

25

10,9

3

1,3

40

17,4

230

100

M IL

Religionspädagogik und a) 41

kirchliche eildungsarbeit b) 1,5

Sozialwesen a) 177

b) 6,4

Betriebswirtschaft a) 709

b) 25,5

Wirtschaftsingenieurwesen a) 109

(ohne Aufbaustudium) b) 3,9

Mathematik, Informatik a)

b)

landbau, Gartenbau, a) 28

tandespflege,Forstwirtschaft b) 1,0

tebensmitteltechnologie a)

b)

Ingenieurwissenschaften a) 1 645

b) 59,2

davon

Maschinenbau a) 352

b) 12,7

Fahrzeugtechnik a) 80

b) 2,9

Feinwerktechnik a) 50

b) 1,8

- - 3 6 9 10

- - 0,5 0,5 0,7 0,7

- 2 - 1 7 2

- 0,4 - 0,1 0,6 0,1

1 5 3 5 7 6

0,3 1,1 0,5 0,4 0,6 0,4

4 5 6 7 14 21

1,1 1,1 0,9 0,6 1,1 1,5

21 13 36 61 41 72

6,0 2,9 5,6 4,9 3,3 5,3

20 33 25 46

3,1 2,6 2 0 3,4

1 14 11 7 8

0,3 2 2 0,9 0,6 0,6

1 _ 4 1 9 4

0,3 - 0,6 0,1 C,7 0,3

49 39 32 65 57 87

14,0 8,6 5,0 5,2 4,5 6,4

351 452 645 1 256 1 256 1 359

100 100 100 100 100 100

415 338

Insgesamt

1 47 55 90 138 117

0,0 1,9 1,6 2,0 2,9 • 2,3

400 470 612 1 181 1 186 1 118

17,0 19,3 18,2 26,4 24,7 22,4

344 358 523 617 651 705

14,6 14,7 15,6 13,8 13,5 14,1

129 104 95 107 90 108

5,5 4,3 2,8 2,4 1,9 2,2

11 22 34 58 108 94

0,5 0,9 1,0 1,3 2,2 1,9

' 58 97 132 162 224 254

2,5 4 0P 3,9 3,6 4,7 5,1

3 9 10 25 16 28

0,1 0,4 0,3 0,6 0,3 0,6

1 310 1 240 1 818 2 100 2 279 2 393

55,6 50,9 54,2 47,0 47,4 48,0

302 219 263 319 348 416

12,8 9,0 7,8 7,1 7,2 8,3

24 51 61 58 69 64

1,0 2-,1 1,8 1,3 1,4 1,3

31 49 60 85 89 133

1,3 2'0 1,8 1,9 1,8 2,7

noch: Tabelle 4 b, 
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) NE . Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr 
# a 
b) Anteil an Insgesant Ts | fr | am | mare | aeg | 1979/80 
u Weiblich 

Physikalische Technik a) - - - 3 6 9 16 
b) - - - 0,5 0,5 0,7 0,7 

Kunststofftechnik a) - e 2 E 1 7 ? 
b) - - 0,4 - 0,1 0,6 0,1 

Textil- und Bekleidungs- a) = 1 5 3 5 7 6 
technik b) - 0,3 1,1 0,5 0,4 0,6 0,4 

Elektrotechnik a) 2 4 5 6 7 14 21 
b) 0,9 1,1 1,1 0,9 0,6 1,1 1,5 

Architektur a) 25 21 3 36 61 4] 72 
b) 10,9 6,0 2,3 5,6 4,9 353 3 

Innenarchitektur a) - - E 20 33 25 46 
b) - - - 3,1 2,6 2,0 3,4 

Bauingenieurwesen, a) 3 1 - 14 11 7 8 
Stahlbau b) 1,3 0,3 j 2,2 0,9 0,6 0,6 

Vermessungswesen a) - 1 “ 4 1 9 4 
b) - 0,3 - 0,6 0,1 6,7 0,3 

Gestaltung a) 4 49 39 32 65 57 87 
b) 17,4 14,0 8,6 5,0 5,2 4,5 6,4 

Insgesamt a) 230 354 452 645 1256 1 256 1359 

b) 100 100 100 100 100 190 100 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) - - = “ 6 415 338 

Insgesant 

Religionspädagogik und a) 4 1 47 55 90 138 117 
kirchliche Bildungsarbeit b) 1,5 0,0 1,9 1,6 2,0 2,9 + 

Sozialwesen a) 177 400 470 612 7 181 1 186 1118 
b) 6,4 17,0 19,3 18,2 26,4 24,7 22,4 

- Betriebswirtschaft a) 709 344 358 523 617 651 705 
b) 25,5 14,6 14,7 15,6 13,8 13,5 14,1 

Wirtschaftsingenieurwesen a) 109 129 104 IE 107 0 108 
(ohne Aufbaustudiur) b) 3,9 55 4,3 2,8 2,4° 1,9 2,2 

Mathematik, Informatik a) - 11 22 34 58 108 94 
b) - 0,5 0,9 1,0 153 2,2 1,9 

Landbau, Gartenbau, * a) 28 58 97 132 162 224 254 

Landespflege, Forstwirtschaft b) 1,0 2,5 4,0 3,9 3,6 4,7 5,1 

Lebensmitteltechnologie a) - 3 9 10 25 16 28 
| b) - 0,1 0,4 0,3 0,6 0,3 0,6 

Ingenieurwissenschaften a)! 166 1 310 1 240 1 818 2 100 2 279 2 393 
b) 59,2 55,6 50,9 54,2 47,0 47,4 48,0 

davon 

Kaschinenbau a) 352 302 219 263 319 348 416 
b) 12,7 12,8 9,0 7,8 7,1 1,2 8,3 

Fahrzeugtechnik 8) 80 24 51 61 58 69 64 
b) 2,9 1,0 2,1 1,8 1,3 1,4 1,3 

' Feinwerktechnik a) 50 31 49 60 85 89 133 
b) 1,8 1,3 2,0 1,8 1,9 1,8 2,7



noch:Tabelle 4 b.

Fachrichtung

a) Anzahl

Anteil an Insgesamt

Oeutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1973/74 1974/75 j 1975/76
j

1976/77
j

1977/78 j 1978/79 j 1979/80

Verfahrenstechnik, a)

Merkstofftechnik b)

Holztechnik a)

b)

Chemieingenieurwesen a)

b)

Druck- u. Reproduktions- a)

technik b)

Energie- u. Versorgungs- a)

technik • b)

Physikalische Technik a)

b)

Kunststofftechnik a)

b)

Textil- und Bek1eidungs- a)

fechnik b)

Elektrotechnik a)

b)

Architektur a)

b)

Innenarchitektur a)

b)

8auingenieurwesen, a)

Stahlbau b)

Vermessungswesen a)

b)

Gestaltung a)

b)

I nsgesamt a)

b)

Verwaitungswesen (Bayer.

Heamtenfachhochschule)

8

0,3

50

1,8

43

1,5

23

0,8

43

1,5

38

1,4

3

0,1

537

19,3

162

5,8

181

6,5

75

2,7

71

2,6

2 780

100

174 154

7,4 6,3

13 25

0,6 1,0

98 90

4,2 3,7

2 354 2 437

100 100

Insgesam
11 32 ”,_ q3 66 59

0,5 1,3 0,7 1,0 1,4 1,2

30 45 58 66 90 118

1,3 1,8 1,7 1,5 1,9 2,4

17 13 20 26 28 42

0,7 0,5 0,6 0,6 0,6 0,8

16 12 13 15 11 15

0,7 0,5. 0,4 0,3 0,2 0,3

19 24 38 24 40 27

0,8 1,0 1,1 0,5 0,8 0,5

26 .21 33 66 59 78

1,1 0,9 1,0 1,5 1,2 1,6

12 35 36 34 57 33

0,5 1,4 1,1 0,8 1,2 0,7

19 19 13 11 15 23

0,8 0,8 0,4 0,2 0,3 0,5

435 380 546
• 596 629 • 701

18,5 15,6 16,3 13,3 13,1 14,1

181 161 • 233 276 294 218

7,7 6,6 • 6,9 6,2 6,1 4,4

25 68 55 6?

0,7 1,5 1,1 1,2

344 344 299 278

10,2 1 7,7 6,2 5,6

53 69 130 126

1,6 1,5 2,7 2,5

78 130 119 171

2,3 2,9 2,5 3,4

3 357 4 470 4 811 4 988

100 100 100 100

1 89 1 1 71) 1 I 196

- 52. 

noch: Tabelle 4 b, 

  

  

  

              

' “Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a} Anzahl 
b) Anteil an Insgesant 1973/74 | | m | rare | 1978/79 1979/80 

Insgesamt 

Verfahrenstechnik, a) 8 11 32 22 ZZ, 66 59 
Werkstofftechnik b) 0,3 0,5 1,3 0,7 1,0 1,4 1,2 

Holztechnik a) 50 30 45 58 66 90 118 
b) 1,8 1,3 1,8 1,4 1,5 1,9 2,4 

Cheaieingenieurwesen a) 43 17 13 20 26 28 42 
b) 1,5 0,7 0,5 0,6 0,6 0,6 0,8 

Druck- u. Reproduktions- a) 23 16 12 13 15 . 15 
technik b) 0,8 0,7 0,5 0,4 0,3 0,2 0,3 

Energie- u. Versorgungs- a) 43 19 24 38 24 40 27 
“ technik b) 1,5 0,8 1,0 1,1 0,5 0,8 0,5 

Physikalische Technik a) - 26 ‘21 33 66 59 78 
| | b) - 1,1 0,9 1,0 1,5 1,2 1,6 

Kunststofftechnik a) 38 12 35 36 34 :- 89 33 
b) 1,4 0,5 1,4 1,1 0,8 1.2 0,7 

Textil- und Bekleidungs- a) 3 9 9 13 11 15 23 
tschnik b) 0,1 0,8 0,8 0,4 0,2 0,3 0,5 

Elektrotechnik 2) 537 435 380 5 596 629 701 
b) 19,3 18,5 15,6 16,3 13,3 13,1 14,1 

Architektur a) 162 181 161° 233 276 294 218 
b) 5,8 7,7 6 6,9 6,2 6,1 4,4 

Innenarchitektur a) - = = 25 68 55 ®& 
b) - - - 0,7 1,5 1,1 1,2 

Bauingenieurwesen, a) 181 174 154 34 344 299 278 
Stahlbau b) 6,5 7,5 6,3 10,2 | 6,2 5,6 

Vermessungswesen a) 75 13 25 53 69 130 126 
b) 2,7 0,6 7,0 1,6 1,5 2,7 2,5 

Gestaltung a) N 98 90 78 130 119 . ın 
b) 2,6 4,2 3,7 2,3 2,9 2,5 3,4 

Insgesant a) 2 780 2 354 2 437 3 357 4 470 4 811 4 988 
b) 100 100 100 100 100 100 100 

Verwaltungswesen (Bayer. a 
Beantenfachhochschule) - - - - 89 127 1190


